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Das Unterhaltungsblatt enthält :
„Der elsässisch - lothringische Landesausschutz." (Jllustr .) — „Aben¬
teuer des Brigadier Gerard .

" Von C. Doyle . — „Einiges über Zünd¬
holz-Verbrauch.

" (Jllustr .) — „Humoristisches." — „Die Inter¬
nationale Hygiene-Ausstellung in Dresden ." (Jllustr ) . — „Rätselecke .

"

Die Stuttgarter Gberbürgermeisterwah ! .
<= Stuttgart , 12. Mai . (Tel .) Bei der heu,

tigen Stadtschultheihenwahl wurde der
Kandidat der Nationalliberalen , Negie¬
rungsrat Lautenschlager , der zugleich die Un¬
terstützung der Konservativen und des Zen¬
trums hatte , mit 13154 Stimmen ge¬
wählt . Der sozialdemokratische Landtagsabgeord¬
nete Dr. Lindemann erhielt 12 236 Stim¬
men und Oberbürgermeister Dr . Keck - Eöppin -
g e n» der Kandidat der fortschrittlichen Volkspartei »
3 365 Stimmen . Somit hat auch trotz der
Eigenbrödelei der Bolkspartei das Bürgertum über
die Sozialdemokratie gesiegt und das Oberbürger -
meisteramt der Hauptstadt Württembergs 'behauptet .

* * *
t= In dem Talkessel Stuttgarts , um den ein blühender Lenzkranz

einen leuchtenden Rahmen zieht, herrschte seit Wochen schon eine
fieberhafte Aufregung . ' I , näher der Tag der Oberdürger¬
meist erwähl heranrückte, desto verworrener wurde die allge¬meine Stimmung und — was das Schlimmste war — desto uneiniger
wurden die bürgerlichen Parteien , von denen man von Tag zu Tag
vergeblich den Sammelruf für alle nichtsozialdemokratischen Wähler
und die Proklamierung einer gemeinsamen bürgerlichen Kandidatur
erwartet hatte . Zuletzt, nach mannigfachem Hin und Her der Unter¬
handlungen , waren . noch zwei Namen übrig geblieben, die als Trä¬
ger gemeinsamer Kandidaturen für die bürgerlichen Parteien allein
noch in Betracht kamen . Das war Regierungsrat Lautenschlager,
den aber die Fortschrittlich« Vollspartei nicht wollte» weil er einge¬
schriebenes Mitglied der Nationalliberalen ist , und als Regierungs¬
beamter die Selbstverwaltungsrechte der Stuttgarter Stadtverwal¬
tung der Volkspattei nicht genug refpettiert « und der von der Volks¬
partei unterstützte Oberbürgermeister Dr . Keck aus der Industrie¬
stadt Göppingen , den die Mitionalliberalen ablehnten , weil er sich
angeblich als ein Schwachmatikus der Sozialdemokratie gegenüber
erwiesen hat .

Nachdem in letzter Stunde die sozialdemokrattsche Parteikandida¬
tur Dr . Lindemanns aufgestellt worden war , erkannte man erst, wie
verfahren die Situation war . Man proklamierte : „Eine geschlossene
gemeinsame bürgerliche Kandidatur !" Aber man hatte nicht mit
dem Eigensinn der Fortschrittlichen Bolkspartei gerechnet . Und als
einer ihrer Führer , der Landtagsabgeordnete Liesching , in öffentlicher
Versammlung seinen Parteigenossen den Rat gab , zur Vermeidung
eines Sieges der Sozialdemokratie alle Bedenken hintanzustellen
und den Kandidaten der Nationalliberalen als gemeinsamen bürger¬
lichen Kandidaten zu akzeptieren, wurde er durch eine öffentliche Er -

Das grüne Auto.
Spionage -Roman von August Weißl .

(42. Fortsetzung .) Nachdruck » erteten .
Von der Genfer Seepromenade kommend, bemerkte Graf

Heinen an der Ecke der Place du Pont einen fremden Herrn,
der ihn höflich grüßte und Miene machte, aus ihn zuzukommen.

Heinen erwiderte den Gruß äußerst kühl, tat , als erkenne
er die Absicht des Fremden nicht, und wich ihm in einem gro¬
ßen Bogen um das Nationaldenkmal aus .

Zudringlicher Mensch , murmelte er vor sich hin . Seit zwei
Tagen folgt er mir wie ein Schatten .

Heinen ging ins Hotel zurück. Im Frühstückssalon waren
nur noch an einem der Tische zwei Plätze frei . Kaum hatte
Heinen Platz genommen , als der „zudringliche Mensch" im Sa¬
lon erschien und sich auf den zweiten leeren Sessel niederließ .

Der Fremde grüßte den Grafen mit ausgesuchter Höflich¬
keit, richtete einige gleichgültige Worte an ihn , schwieg aber,
da er sah , daß Heinen darauf nicht einging .

Als die Tafel aufgehoben wurde und Graf Heinen dem
Rauchsalon zuschritt, trat ihm der Fremde abermals in den
Weg.

Pardon , Graf Heinen , ich bitte um eine kleine Unterredung .
Entschuldigen Sie , antwortete Heinen nervös , aber ich bin

-ehr pressiert. Vielleicht ein andermal .
Sie vergeben , es handelt sich um eine für Sie wichtige An -

zelegenheit .
Heinen sah ärgerlich zu Boden .
Womit kann ich Ihnen dienen ?
Unsere Unterredung verträgt keine Zeugen .
Der Graf schwankte einen Augenblick , dann sagte er un-

. geduldig :
Bitte , kommen Sie in mein Zimmer hinauf .
Damit ging er voran . Im ersten' Stock riß der Zimmer¬

kellner dienstbeflissen die Tür auf , um den Gasen und seinen
East in einen Salon eintreten zu lassen.

klärung der Bolkspartei desaoouiett , obwohl Zentrum und Konser¬vative in Erkenntnis der Bedeutung der Situation den Volkspartei¬lern in der Unterstützung der nationalliberalen Kandidatur mit gutem
Beispiel vorangingen .

So war di« Gefahr des fozialdemokrattschen Sieges durch das
Verhalten der Volkspartei eine nicht geringe geworden, obwohl das
„Deutsche Volksblatt " bis zuletzt daran festhielt, das auch ein ener¬
gisches Eintreten von Rationalliberale « , Konservativen und Zentrum
für Lautenschlager dem Sozialdemokraten Dr . Lindemann eine durch¬aus aussichtsreiche Kandidatur gegenüberstellte. Das beweisen ihmdie Zahlen der letzten Bürgerausschußwahl (Dezember 1910) am
deutlichsten . Damals hatten Sozialdemokratie 10 216 , Deutsche
Partei 6555, Konservative Partei 1864. Zentrum 1377 , Volkspartei
4131 Wähler . Durch das geschlossene Vorgehen von Nationalliberaler
Partei , Konservativer Partei und Zentrum standen also den 10 216
fozialdemokrattschenStimmen 9796 bürgerliche, also nur 420 weniger ,
gegenüber. Und nun rechnete man in Kreisen, welche die Situation
zu überschauen glaubten , doch damit , daß der rechtsstehende Teil der
Bolkspatteiler , vor allem aber die grotze Partei der bürgerlichen
Nichtwähler, das ihrig « dazu beitragen würden , daß ungeachtet der
Haltung der Volkspartei der bürgerliche Kandidat das Feld be¬
haupten würde.

Das mutzte manchen eine kühne Hoffnung dünken, aber sie hat
nicht getrogen. Und während die Volkspartei auf ihren Kandidaten
766 Stimmen weniger vereinte, als sie bei der letzten Bürgeraus -
schutzwahl zählte , erhielt der vom Zentrum und Konservativen
unterstützt« nationalliberale Kandidat 3358 Stimmer mehr , als diese
Parteien vor einem Halden Jahre aufbrachten . Daß eine besondere
Kraftanstregung des Bürgertums nötig war , geht heute daraus her¬
vor, daß auch die Sozialdemokraten ihre Stimmen um 2020 ver¬
mehrten, fodah , wenn nicht die früheren bürgerlichen Nichtwähler
diesmal ihre Pflicht erkannt hätten , die Stellungnahme der Fort¬
schrittlichen Bolkspartei unweigerlich den Stuttgatter Oberbürger -
meisterposten den Sozialdemokraten ansgeliefert hätte .

Außerhalb der schwarz.roten Erenzpfähle hat man sich vielfach
nicht wenig über diesKchMW der Stuttgarter . .Wahl gewundert : ein
Wahlkampf, der die politischen Leidenschaftenin ihrer Tiefe aufwühlt ,
bei der Berufung eines Stadtvorftandes ! In Württemberg gilt jedoch
das allgemeine» direkt« Wahlrecht der Gemeindebiirger bei der Neu¬
besetzung der Stelle eines Ottsvorftehers seit undenklichen Zeiten als
eine Selbstverständlichkeit, als ein gutes, altes Recht im Sinne Lud¬
wig llhlands . Keine Regierung würde es wagen, eine andere
Methode für die Wahl der Ortsvorsteher vorzuschlagen, denn keine
Partei würde ihr dabei Gefolgschaft leisten. Es hat seine Mängel ,
dieses Wahlrecht bei Ortsvorsteherwahlen , aber es ist mit der
politischen Entwicklung Wütttembergs eng verknüpft und hat sich tief
eingeprägt in die politische Denkungsweise der Württemberger , die
einen charakteristischen Erundzug aufweist : das Vettrauen der Re¬
gierenden zum gesunden Sinn des Volkes! Und dieses Vettrauen
verleiht den besonders gearteten polittschen Zuständen und den eigen¬
tümlichen Volksstimmungen dieses Landes ihren fortschrittlichen und
freiheitlichen Charakter.

In der gestttgen Stuttgarter Wahl hat nun jedenfallsdas Bürgertum auch über die Haltung der Volkspartei hinweg ge¬
zeigt, daß Verlaß auf dasselbe ist, wenn es sich um wichtige, prinzi¬
pielle Entscheidungen handelt , welche tiefer als andere Fragen in das
bürgerliche Leben eingreifen . Und so wird man auch die Genug¬
tuung der siegreichen Parteien Stuttgarts verstehen dürfen , und es
zugleich aufrichtig bedauern müssen, daß die Bolkspartei die Zeichender Zeit und ihre Aufgabe als bürgerliche Partei dort so wenig hat
verstehen wolle».

(Weiteres stehe unter Telegramme .)

Graf Heinen forderte seinen Begleiter mit einer Hand¬
bewegung auf , Platz zu nehmen und sagte :

Meine Zeit ist gemessen , Herr Doktor, Ihr Name ist mir
leider entfallen .

Doktor Martens , stellte sich der Fremde nochmals vor und
fügte mit einem Lächeln hinzu : Polizeikommissär des Wiener
Sicherheitsbureaus .

Der Graf warf einen raschen forschenden Blick auf den
Kommissär und bemerkte:

Ah , Polizeikommissär sind Sie . . . das ändert die Sache .
Also ist die Aufmerksamkeit, die Sie mir seit zwei Tagen schen¬
ken, Amtspflicht . Und diese Unterredung wird infolgedessen
wohl mehr dienstlichen als privaten Charatter ttagen . Darf
ich fragen , warum mich das Wiener Sicherheitsbureau mit sei¬
ner Aufmerksamkeit beehrt? Oder sind Sie vielleicht bloß als
Privatman in Genf ?

Nein , Graf Heinen, dienstlich! Ich wurde hierhergeschickt,
weil wir in Erfahrung gebracht haben, daß Sie sich noch hier
befinden , und weil wir ein großes Interesse daran haben ,
einige Aufllärungen von Ihnen zu erhalten .

Wenn ich Ihnen nun die nicht gebe ? fragte Heinen
lauernd .

Sie werden sie mir gewiß nicht verweigern . Ich schicke
voraus , daß es sich nicht um Ihre Person handelt , sondern um
die Aufklärung eines Verbrechens, das die Oeffientlichkeit in
Aufregung hält und gewissermaßen auch Ihre Familie betrifft .

Meine Familie ? Da müssen Sie irren , Herr Doktor !
Nicht doch ! Der junge Castellmari , der in der Erillhofer -

stratze in Wien erschossen aufgefunden wurde , war ja Ihr
Vetter .

Der Graf blickte erschreckt auf und strich sich nervös die
Oberlippe .

Nach einer Pause sagte er:
Soweit hält also schon die Polizei . Sie weiß bereits , wer

der Ermordete war ?

Stimmungsbild aus dem Reichstag .
(Tel . Bericht unseres Berliner Dienstes .)

□ Berlin , 13. Mai . Die Sache setzte gestern scharf ein . Der na¬
tionalliberale Sprecher Dr . Heiutze ist ein Mann der energischen Ton¬
art mit ausgesprochener Feindschaft zur Sozialdemokratie , und es ist
charakteristisch , daß seine Partei ihn vorgeschickt. Er führte wirkungs¬
voll die schon des öfteren hier genannten Argumente für den politi¬
schen Mißbrauch der Sozialdemokraten in den Krankenkassen noch
einmal vor und tritt aus Interesse der Gerechtigkeit und des Aus¬
gleichs zwischen Arbeitgebern und Arbeitnehmern für die Kommis¬
sionsbeschlüsse ein. Der sozialdemokratische Abg . Geyer kann den Ruhm
für sich in Anspruch nehmen, den ersten Ordnungsruf heute für sein
Wort „niedere Verdächtigung" einstecken zu dürfen . Aber der Lärm
ist doch nicht so statt , und während die Genossen die Rede des Wirt¬
schaftlichen Vereinigungsmannes Behrens durch Verlassen des Saales
ehren , rächt stch die Rechte dadurch, daß sie des Sozialdemokraten
Schmidt tönende Posaunenstötzedurch Abwesenheit feiert . Beide Par¬teien haben nichts verloren ; denn die Redner haben beide nichtsneues gesagt, nur daß der sozialdemokratische Sprecher diesmal den
Spieß umkehrt, u. die konservativen Klagen über sozialdemokratischen
Mißbrauch in den Berufsgenossenschaften erwidert . Der PoleKulerski sprach natürlich gegen die Kommissionsvorschläge und auchder Fortschttttler Luuo tat es, wenn er auch scharf die vorgekommenen
Mißbräuche in den Ortskrankenkassen rügte und Schäden ohne alle
Beschönigung zugab.

Eine resümierende Schlußrede sollte dann der sozialdemokrattscheHerr Heine halten . Man kennt den geschickten Verteidiger und schar¬fen Dialektiker . Auch gestern war er witzig und bisstg , aber sachlichgab es doch nichts neues, und auch dieser Genosse konnte den Ee -
samteindruck des Tages nicht verändern , daß namentlich im ganzender vorgestrige Verhandlungstag auf weit höherer Warte stand alsder gestrige. Was soll man dazu sagen , wenn der Abgeordnete Heinedie Behauptung , Sozialdemokraten hätten öffentlich ausgesprochen,die Ortskrankenkassen müßten sozialdemokratisch verwaltet werden ,damit zu rechtfertigen sucht: gewiß, das sei behauptet worden , aber
gemeint habe man nur damit , die Kassen sollten mit dem besten Be¬amtenmaterial unparteiisch geleitet werden. Das Gelächter daraufwar ehrlich und verdient .

Den Fortschrittlichen Volkspatteiler Potthof erstickt die Unruhedes Hauses, das zu namentlicher Abstimmung zusammenströmt Es
herrscht ein Stimmengewirr wie an einer tosenden Meeresbrandung ,und der Redner gibt schließlich den Versuch auf. Man drängt zurAbstimmung . Die Kommisfionsfassung über § 340 über die Wahldes Vorsitzenden wird bei 310 abgegebenen Stimmen mit 209 gegen101 Stimmen angenommen. Sozialdemokraten, Fortschrittler undPolen stimmen geschlossen dagegen, und auch ein paar Rational -liberale scheinen in der Minorität zu sein . Jedenfalls ist der jung¬liberale Herr Thoma, der sich ja auch seinen sozialdemokratischenWählern gegenüber aussprach, daß er gegen jede „Verunstaltung " der
Selbstverwaltung in den Krankenkassen sei.

Der § 341 handelt über die Bestellung eines Stellvettreters ,wenn die Wahl des Krankenkassenvorsitzenden nicht zustande kommt.Auch er wird angenommen mit 208 gegen 101 Stimmen . Ein Herrder Mehrheit hat also die 20 Mark Diäten schwimmen lassen. Diedtttte namentliche Abstimmung folgt über den Paragraphen 361 «,der von den Angestellten handelt . Diesmal werden 311 Sttmmen
abgegeben, und die Mehrheit von 208 Sttmmen entscheidet sich fürdie Annahme des Paragraphen . Di« Minorität ist auf 103 Herrenangewachsen.

Eine Reihe von mchtnamentlichen Abstimmungen folgt , undman lehnt in schönster Eintracht di« sozialdemokratischen Anträge
gegen die Sttmmen der Antragsteller und der Polen ab. Der § 366

Ja , wir wissen aber auch, daß Sie Zeuge jener Tat
gewesen .

Da sprechen Sie wohl nur eine Vermutung aus , für die
Sie schwerlich Beweise erbringen können?

Nein , Herr Graf , ich konstatiere eine Tatsache, die ich be¬
weisen kann. Sie wurden vom Wachtmann Stolzengruber am
Tatorte in Gesellschaft des Castellmari gesehen. Sie haben
Ihrer Cousine, Baronin Sternburg , gegenüber selbst erklärt ,daß Castellmari in Ihren Armen starb.

Graf Heinen streifte nachlässig die Asche seiner Zigarre ab,schlug die Beine übereinander und meinte gedehnt :
Das sind Behauptungen , die wahr sein können oder auch

nicht. Ich wüßte nicht , wie Sie das beweisen wollten .
Sehr einfach ! Den Wachmann Stolzengruber habe ich

nach Genf mitgebracht und er hat Sie wieder erkannt .
Ich bitt ' Sie : wiedererkennen. Nach Monaten ! Wenn

man jemand flüchtig eine Sekunde lang gesehen haben will .
Das ist doch kein Beweis ?

Gewiß , erwiderte Dottor Martens , aus diesem Grunde
und, um ja sicher zu gehen, habe ich mir in der vorigen Nacht
einen Ihrer Lackschuhe auf einige Stunden ausgeliehen . Ihr
Fußbild stimmt genau mit jenem überein, das die Spuren im
Schnee auf dem Wege , den Sie in jener kritischen Nacht zurück -
gelegt haben , aufwiesen . Ja , ich kann sogar behaupten , daß
Sie an jenem Abend dieselben Lackschuhe trugen , die Sie heute
anhaben . Also die Aussage des Wachmannes und der Vergleich
der Fußspuren sprechen gegen Sie .

Wieder - schwieg der Graf einen Augenblick. Der Ernst der
Situation trat ihm vor Augen . Er suchte nach einem Ausweg .
Aber noch immer behielt er seine Ruhe.

Mit -leiser Ironie antwortete er :
Ich kann Ihnen meine Anerkennung über Ihre Gewissen¬

haftigkeit und Ihren Scharfsinn nicht versagen. Nun gut . < .
nehmen wir o» .die Sache verhält sich wirklich so. Was wolle »



Sette L
bringt eine Verscharsung der Dienstordnung . Da stimmt man wieder
Namentlich, nunmehr zum vierten Male gestern, ab . Di« Majorität
ist diesmal am größten , 255 Stimmen von 309 abgegebenen erklären
sich für den Antrag . Damit war das Vergnügen für gestern zu
Ende .

Deutscher Reichstag.
(Schluß des Berichtes aus der gestrigen Abendzeitung der Bad . Presse)

— Berlin , 12. Mai . Zm weiteren Verlause der heutigen Sitzung
»es Reichstages , in der die zweite Lesung der

Reichsversicherungsordnung
« rtgesetzt wurde , sagte

Abg. Schmidt « Berlin (Soz.) ferner : Nur wo die Arbeiter
stnen Einfluß hatten , ist die Aenderung im Gesetz eingetreten , nur da
find die Rechte der Arbeiter eingeschränkt worden . Die ganzen hier
gehörten Reden sollen nur die wohlerwogenen politischen Interessen
und Absichten der bürgerlichen Parteien verdecken . Die mähre Absicht ,
nur Beamte, di« monarchistische Jnteresien auch außerdienstlich ver¬
treten , anzustellen, ist in der „Kreuzzeitung" und auch in der Kommrs-
pon ehrlich zugeftanden worden . Die konservative Partei hat am
wenigsten Anlaß über die Reinlichkeit der politischen Partei zu spre¬
chen. Bei ihr herrscht politische Heuchelei der schlimmsten Art , eine
Jnteresien - und Kliquenwirtschast sondergleichen. Auch ohne behörd¬
liche Aussicht ist eine Selbstverwaltung sehr wohl möglich . Das be
weisen die Berufsgenosienschasten. Verlangen Sie Objektivität in der
Selbstverwaltung , dann kehren Sie zunächst vor der eigenen Tür !
(Sehr gut , bei den Soz.) In der Begründung ist nicht im entferntesten
der̂ Beweis für die bestehenden Mißstände in der Selbstverwaltung
der -lassen erbracht worden. Wenn Mißbräuche in den Kassenlokalen
beim Aushängen von Plakaten vorgekommen sind, so bedauern wir das
am meisten , und wenn politische Gegner von sozialdemokratischenVor¬
ständen entlasten worden sind, so sind wir , es gewesen , die in der
Kommission energisch darauf gedrungen haben , daß die Dienstvorschrif¬
ten außerordentlich streng gehandhabt werden . Gegen die « lüngel -
politik. wie sie durch dieses Gesetz geschaffen werden soll , müsien wir
entschieden Front machen (Lebh . Beifall bei den Soz .) .

Abg. Kulerski (Pole ) : Die Arbeiter verlieren tatsächlich jeden
Einfluß auf die Zusammensetzung des Vorstands , die Aufsichtsbehörde
wird den Vorsitzenden ernennen und das bedeutet eben eine Entrech¬
tung der Arbeiter . Die Kommisfionsanträge sind für uns unannehm¬
bar . Auch wollen wir nicht, daß die Kasienstellen prinzipiell mit
Militävanwärtern beseht werden. Wir haben auch zu erwarten , daß
kein Pol « in eine Kasienbeamtenstelle kommen wird .

Abg. Irl (Zentrum ) : Herr Eichhorn hat sich bei seinen Dar¬
legungen mehrere Unterschlagungen zu schulden kommen lasten (Hört !
Hört !) Wir haben allen Anlaß , jetzt dafür zu sorgen, daß die Miß -
ftiind« in der sozialdemokratischen Kasienleitung von Grund auf be¬
seitigt werden. (Lebhafter Beifall .)

Abg. Enno (Fortschritt !. Vpt .) : Daß der sozialdemokratischen
Mißwirtschaft in den Ortskrankenkaffen ein Ende gemacht werden
muß, erkennen wir alle an . Darin sind wir in allen Parteien bis auf
die sozialdemokratische einig . (Bravo bei der Mehrheit .) Die Aufsicht

! seitens der Behörden ist nötig . Die Kompromißantriige zu § 366 ,
wonach Kaiserliche Verordnungen das nähere über das Verfahren bei

>Entlastungen eines Angestellten wegen Vergehens gegen die Dienst¬
ordnung oder entsprechend den Vorschriften des Reichsbeamten¬
gesetzes über Anschuldigungsschrift, Zulassung eines Verteidigers ,
Vernehmung des Angeschuldigten, mündliche Verhandlung und freie

^Beweisführung regeln sollen , erleichtert uns die Zustimmung zu oev
Kommiffionsbeschlüssen . Indessen verlangen wir gemeinsame Be¬
schlußfassung beider Gruppen bei der Wahl des Vorsitzenden .

Abg. Hein « (Soz.) : Alle Redner weigern sich Gründe zu
>nennen . Natürlich , weil sie keine haben . Dann soll man doch nicht
^derartiges behaupten, sondern einfach sagen : Ich will ! Ein Eewalt -
jott ist und bleibt es. (Sehr richtig !) Die Regierung sagt : Wo Rauch
| ift, ist auch Feuer. Auch ein Grund ! Den Rauch hier hat der Reichs-
: verband gemacht und es ist kein Zweifel , daß es ein dicker und sticki-
. ger Rauch ist, der das Tageslicht der Wahrheit verhüllen soll . (Sehr
gut !) Die Aussicht der Behörde hat sich stets nur als Hemmschuh er-

! wiesen, wenn die Kasten über das hinausgehen wollten , was unbe-
; btngt nötig war . Es ist nicht wahr , daß Rechtsbeugungen, Miß -
, brauch der Kasiengelder und der Amtsbefugnis in irgend einem Maße
. »orgekommen sind , der zu diesen Klagen berechtigt. Sonderbar war
es, daß ich als Verteidiger in einem Prozeß das Urteil später erhielt ,' als Graf Westarp es hier vorzutragen vermochte. (Lebhaftes Hört !
hört ! bei den Sozialdemokraten .) Ein Beweis für die guten Bezieh-' ungen des Grafen Westarp . (Zuruf des Grafen Westarp : Aus der
Zeitung vorgelesen! Graf Westarp legt die Zeitung auf den Tisch

Hauses. Lebhafte Bewegung und schallende Heiterkeit .) In
diesem Urteil werden Zeugenaussagen von Sozialdemokraten einfachunterdrückt.

(Zuruf bei den Sozialdem . : Reichsverband , Glocke. Vizepräs. Schulz:Die Art , wie hier immer der Reichsverband von der Sozialdemokratie
bezeichnet wird , ist eine verletzende Aeußerung . Großer Lärm bei den
Sozialdemokraten . Rufe : Sie haben objektiv zu präsidieren» nicht alsReichsverbändler ! Erneute große Unruhe . Es ist empörend, wie Sie
sich gegenüber der Meinung des Präsidenten verhalten . — Große Un-
ruhe !)

’ fortfahrend : Das ganze Gesetz geht darauf hinaus , die•Anstellung sozialdemokratischer Kasienbeamten zu verhindern . Der

Sie nun von mir , nachdem Sie ohnedies so genau orientiert-find?
Erlauben Sie , Herr Graf . Bevor ich eine weitere Fragesan Sre richte, möchte ich die Situtation zwischen uns vollständigiNären . Für die plötzliche Abreise von Wien und Ihren Auf -

j enthalt in der Schweiz werden Sje zweifellos Gründe haben .Mich dafür zu interessieren , finde ich keine Veranlassung .
>Erstens ist mir dazu kein Auftrag erteilt worden , zweitensschließen die Gesetze des Landes , in dem wir uns befinden ,
:eine Einmischung von meiner Seife aus .
■ Sehr richtig ! bemerkte der Graf gelaffen . Also — ?
I Ich will daher auch von jenen Dingen gar nicht sprechen ,
! fuhr der Kommissär fort . Mir ist es lediglich um die Aufklärung
jbes Mordes in der Erillhoferstraße zu tun . Und da mache ichlSie in aller Höflichkeit darauf aufmerksam, daß die Schweiz
;fiei derartigen Verbrechen keinerlei Begünstigungen zugesteht.
, Jch muß Sie daher vor die Alternative stellen : Entweder Sie
stehen mir Rede und Antwort , oder aber Sie entschließen sich ,

| in meiner Begleitung nach Wien zurückzukehren , um dort dieseund andere Fragen zu beantworten .
Der Graf lehnte sich in den Fauteuil zurück, sah nachdenk¬

lich zur Zimmerdecke empor und fragte ruhig :
Wie könnten Sie mich zwingen , in Ihrer Gesellschaft nachWien zu reisen ?
Indem ich die hiesigen Behörden um ihre Intervention

ersuche .
Welcher Tat könnten Sie mich denn beschuldigen, auf daß'dieser Schritt Aussicht auf Erfolg hätte ?
Gar keiner. Ich würde bloß um Ihre Verhaftung an-

suchen, da Sie unter dem Verdacht der Mitschuld am Morde
stehen.

Das heißt mit anderen Worten : Wenn ich Aufllärungen
verweigere , oder wenn es mir nicht gelingt , mich vor Ihnen
.reinLstwaschen . so werden Cie die Hilft der hiesigen Polizei in
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Einwand , daß das Gesetz gemacht werde , um Mißständen vorzubeu¬
gen, ist eitel Dunst. Vertrauen in die loyale Handhabung des Ge¬
setzes können wir nicht haben . Wir kämpfen hier nicht um die Futter¬
krippe, sondern um das Bestehen der Freiheit in der Selbstverwaltung .

Ministerialdirektor Caspar : Irgend ein Zwang bei der An-
tellung von Militäranwärtern in den Kastenleitungen ist «inwands -
frei. Es beruht auf amtlichen Mitteilungen der Orts - und Landes¬
behörden.

Sächsischer Geheimrat Dr . Hallbaaer weist namens seiner
Regierung die Vorwürfe des Abgeordneten Heine , der dem Freiberger
Amtsgericht Voreingenommenheit vorgeworfen hatte , als unbegrün¬
det zurück.

Abg. Dr . P o t t h o f f (Fortschr. Volksp.) erklärt die Haltung sei¬
ner Partei zu den vorliegenden Anträgen .

Damit schließt die Debatte .
Die Anträge der Fortschrittlichen Volkspartei und der Sozialde¬

mokraten zu 8 516 werden abgelehnt . Der erste Absatz zu 8 340 „die
Vorstandsmitglieder der Ortskrankenkasten wählen aus ihrer Mitte
den Vorsitzenden des Vorstandes" wird angenommen . Ueber den
zweiten Absatz des 8340 in der Kommiffionsfaffung : „Gewählt ist , wer
die Mehrheit der Stimmen aus der Gruppe sowohl der Arbeitgeber
als auch der Versicherten im Vorstande erhält "

, wird namentlich ab¬
gestimmt. Es stimmen dafür 203, dagegen 161. Der Absatz ist an¬
genommen.

8 341 sieht die Ernennungsbefugniffe der Behörde bei Richt-
zustandekommrn der Wahl vor. Ein sozialdemokratischer Abände-
rungsanttag wird in einfacher Abstimmung abgelehnt , ein Antragder Fortschrittlichen Volkspartei wird in namentlicher Abstimmungmit 208 gegen 101 Stimmen ebenfalls abgelehnt .

8 342 „Wahl des stellvertretenden Vorsitzenden" wird unverän¬
dert angenommen.

Ueber die 88 343 bis 381 wird später debatttert und abgestimmtwerden.
8 361 a regelt die Besetzung der besoldeten Kasienbeamten . Ein

Antrag der Sozialdemokraten , diese Anstellung durch Mehrheits¬
beschlüsse geschehen zu lassen , wird abgelehnt . Ueber diesen Para¬
graphen wird namentlich abgestimmt, er wird mit 203 gegen 103Stimmen angenommen.

8 361 b „Bestallungsrecht der Aufsichtsbehörde", sowie 8 363 wer¬den unverändert angenommen.
8 364 wird entsprechend den Anträgen der Kommission ab¬

gelehnt.
8 365 „Aufstellung der Dienstordnung " wird in namentlicher Ab¬

stimmung in der Kommissionsfassung mit 255 gegen 33 bei einer
Stimmenthaltung angenommen.

Die 88 366 und 367 werden unverändert angenommen.
Zu 8 368 wird der Kompromißantrag „Disziplinarverfahren "

einstimmig angenommen. Die übrigen Anträge „Angestellte und Be¬amte" bis 8 371a werden angenommen.
8 412, der die Drittelung der Beiträge vorsieht, wird gleichfallsangenommen und zwar in der Kommissionsfassung.Sodann wird die Weiterberatung auf Samstag , 10 Uhr vertagt ,Schluß 7 !4 Uhr.

Tages -Prrndfchmr .
Deutsches Reich .= Hamburg , 12. Mai . (Tel .) Die Verhandlungen des Kalisyndi¬kats mit den Vertretern vom Nordtrust , Südtrust , den Jndependentsund Packers werden im Einverständnis mit der deutschen und ameri¬

kanischen Regierung in Hamburg anstatt in Brüssel geführt .

Statthalter nachgesucht und diese erhalten , um noch einmal die Ange¬
legenheit zur Sprache zu bringen . Sie beabsichtigen weiter , den ganzen
Vorfall zum Gegenstand einer Denkschrift an den Rektor zu machen .

Belgien .
— Brüssel, 12. Mai . (Tel .) Da die Ausschüsse der Kammer,

denen das Schulgesetz der Regierung zur Beratung vorliegt , wegen
des lleberwiegens der Opposition zu keinem Resultat gelangten ,
haben die Mitglieder der katholischen Partei in der heutigen Sitzung
der Kammer das Schulgesetz als Initiativantrag nochmals eingebracht.
Die Durchberatung dieses Antrages ist gewährleistet , da die für den
Monat Mai ausgelosten Ausschüsse eine Mehrheit für die Katholiken
ergeben haben.

England .
-- London. 13. Mai . (Tel .) Auf dem gestern Abend stattgefun¬

denen Jahresbankett des deutschen Hospitals forderte der frühere
Botschafter in Berlin Sir Franc Lascelles , der den Vorsitz führte ,
zur Gründung eines Fonds für Erweiterung der Baulichkeiten des
Hospitals auf, Botschaftsrat Dr . von Kühlman « , der den deutschen
Botschafter vertrat , wies auf die Verdienste Lascelles um die Ver¬
besserung der deutsch-englischen Beziehungen hin . Die Spende« für
das Hospital erreichten im verflossenen Jahre 5158 Pfund Sterling .
Darunter befinden sich 200 Pfund von Kaiser Wilhelm , 50 Pfund
von Kaiser Franz Josef und 21 Pfund von Sir Franc Lascelles .

— London, 12. Mai . (Tel .) Der Schatzkanzler Lloyd Georg-
erklärte heute einer Abordnung , in der die Handelskammern von
London und Manchester sowie die verbände der Zuckerbäcker vertteten
waren , auf ihren Wunsch nach Ermäßigung der Zuckersteuer , er gebe zu,
daß die Steuer die Armen belegte und eine wertvolle Industrie be¬
hindere, sie bringe aber 3 250 000 Pfd . Sterl . ein . Lloyd George fragte ,
wie er hierfür Ersatz schaffen solle . Die Flotte erfordere allem zwei
Millionen Pfd . Sterl . mehr, ganz abgesehen von dem Geld, das für die
Altersversicherung benötigt werde. Er werde die Anregungen der De¬
putatton gebührend in Erwägung ziehen.

Amerika.
— Washington , 12. Mai . (Tel .) Generalstabschef Generalmajor, ;

Wood befürwortete in der Militärkommisston des Repräsentanten - °

Hauses den Plan der Ausstellung ständiger Reservekorps aus ausge¬
dienten Soldaten und führte aus , die Armee müsse auf einer stärkeren
Kriegsbasis stehen trotz der Abrüstungsbewegung . Eine Abrüstung
der Nationen sei ein Traum von Träumern . -

Amtliche Nachrichten .
Seine Königliche Hoheit der Eroßherzog haben mit Allerhöchster

Entschließung vom 3 . Mai 1911 gnädigst geruht , den Expediturassrsten-
ten Emil Friedrich bei Eroßh . Oberhofmarschällamt zum Kanzlei -
sekretär zu ernennen .

Vom Ministerium der Justiz , des Kultus und Unterrichts ist un¬
term 31 . März 1911 Eerichtsassessor Erwin Schülin aus Dittelbrunn
als Rechtsanwalt beim Amtsgericht Donaueschingen und

. zugleich
beim Landgericht Konstanz mit dem Wdhnsitz in Donaueschingen zu¬
gelassen worden.

Mit Entschließung des Eroßh . Verwaltungshofs vom 26 . April
1911 wurde Finanzassistent Fritz Leicht bei der Eroßh . Erziehungs¬
anstalt Flehingen als Bureaubeamter bei staatlichen Anstalten mi»
der Amtsbezeichnung „Buchhalter " etatmäßig angestellt .

Mit Entschließung Eroßh . Generaldirektion der Staatseisenbah .
neu vom 7. April 1911 wurde Betriebsassistent Heinrich Belzner i»,Graben -Neudorf nach Friedrichsfeld versetzt . '

Die Wertzuwachs st euer .
— Berlin , 12 . Mai . (Tel .) Reichskanzler von Bethmann Holl¬

weg erließ ein Rundschreiben, in dem er darauf hinweist, daß die mitder Verwaltung der Zuwachssteuer vertrauten Organe vielfach nochnicht mit dem eigentlichen Veranlagungsgeschäft begonnen hatten , ob¬
wohl die Ende März erlassenen Ausführungsbestimmungeu das Ver¬
fahren genau regeln.

„Eine wertere Hrnausjchiebung würde die bis zum Januar 1011rückwärts ertorder '
rche Veranlagung wesentlich erschweren und den

Grundstücksmarkt länger als notwendig im Ungewissen lassen , insbe¬
sondere auch für die veranlagenden Gemeinden, die an dem Ertrageder Sichrer beteiligt seien , einen finanziellen Nachteil bedeuten.

„Es sei notwendig , daß alle Amtsstellen, ohne etwa auf die Verab¬
schiedung der landesrechtlichen Vorschriften über Zuweisung des Er¬
trages an die einzelnen kommunalen Körperschaften zu warten , unver¬
züglich das Veranlagungsgeschäft in Angriff nehmen.
Zum Zwischenfall bei der DenkmalsenthLll « ng in

Stratzbnrg .
— Straßburg , 12. Mai . Der Zwischenfall bei der Einweihung des

Kaiser -Milhelm -Denkmals soll , wie der „Frkft . Ztg .
" gemeldet wird ,immer noch nicht zur Ruhe kommen . Wie erinnerlich , hackte der kom¬

mandierende General v . Fabeck die Delegierten der Studentenschaft,die an einem besseren Platz Aufstellung genommen hatten , als ihnen
zageteilt worden war , durch einen Unteroffizier und vier Mann mit
Gewehrkolben wegtrciben lassen , worauf die Studenten kurz vor der
Ankunft des Kaisers geschlossen die Feier überhaupt verließen . Der
Kaiser, der durch ein Huldigungstelegramm der Studenten und den
Bericht der Straßburger Zivilbehörde von diesem Vorgang unterrichtetworden war , gewährte den Studenten letzten Montag als Genugtuungeinen besonderen Empfang . Jetzt haben sie um eine Audienz beim

Kadische Chronik .
— Karlsruhe , 12. Mai . Das Gesetzes - und Verordnungsblatt

für das Großherzogtum Baden Nr . 21 vom 12. Mai enthält eine Be¬
kanntmachung über die Verlängerung des Verbots des Handels mit
Rindvieh und Ferkelschweinenbis 15. Juni 1911 wegen Fortdauer der
Seuchengefahr und eine Verordnung über die Einfuhr von Schlachtvieh
aus Oesterreich -Ungarn , wonach das Einfuhr -Verbot von Schlachtrin¬
dern und Schlachtschafen aus ungarischen und aus einem österreichischen
Sperrgebiete aufgehoben wird .

Hagsfeld (St. Karlsruhe ) , 13 . Mai . Morgen Sonn¬
tag den 14 . Mai findet hier die feierliche Einweihung des
neu erbauten Schulhauses statt . Die Baukosten betragen
rund 90 000 Mark.

ö Durlach, 12. Mai . Ein gemeingefährlicher Verbrecher,
der aus der Anstalt in Wiesloch entsprungene Joh . Voll aus
Heidelberg , wurde von der hiesigen Polizei sestgenommen
und nach Wiesloch zurückgebracht .

$ Pforzheim , 12. Mai . Bon Bahnbeamten wurden im
Kißlingswald bei Dürrmenz -Mühlacker verschiedene Klei¬
dungsstücke einer weiblichen Person gefunden . Die Fundstelle
war stark zertreten , auch zeigten sich an der gefundenen Bluse
Blutspuren . Den Umständen nach scheint ein Kampf auf
Leben und Tod stattgefunden zu haben . Ob ein Mord oder
ein sonstiges Verbrechen vorliegt , ist noch nicht bekannt.

Bruchsal, 12. Mai . Der kommende Sonntag wird
für unsere Stadt ein besonders festliches Gepräge erhalten
und zwar durch die Anwesenheit des Grohherzogspaares , den
Beteranen -Appell und den Kornblumentag . Schon heute hat

Anspruch nehmen . Und was geschieht, wenn meine Antworten
Sie vollständig befriedigen ?

Dann reise ich noch heute abend ab . Und Sie können hier
bleiben und tun , was Ihnen beliebt .

(Fo rtsetzung fol gt .)

Theater , Kunst und Wissenschaft .
— Berlin 13 . Mai . (Tel .) Dem Germanischen Museum der

Universität Berlin sind von Misst Stars in Boston auf zwei großen
Tafeln unter Glas befestigte Handschriften Goethes und Schillers aus
verschiedenen Zeiten ihres Lebens , Poesie und Prosa , und Locken der
Dichter geschenkt worden in der Absicht , daß diese Reliquien in keiner
Bibliothek verschlossen, sondern der akademischen Jugend bei ihren
Arbeiten auf dem Gebiete der deutschen Sprache und Literatur an¬
regend vor Augen gestellt werden.

Köln , 13 . Mai . (Priv .) Die Verhandlungen , den Dirigen¬
ten der Hamburger Oper, Brecher, als Nachfolger von Kapellmeister
Lohse für die Kö.tner Oper zu gewinnen , sind abgeschlossen . Brecher,
dessen Vertrag erst Ende der Spielzeit 1912 abläuft , ist für Köln frei¬
gegeben worden und wird in der nächsten Spielzeit in Hamburg und
Köln tättg sein .

$ Eßlingen , 12. Mai . (Tel .) In der Heilanstalt Kennenburg ist
heute früh der ftühere Chef des Verlags Baedeker, Herr Karl Bae¬
deker, im Alter von 73 Jahren gestorben. Der Verstorbene weilte
seit 1884 in Kennenburg . (Karl Baedeker war der 1837 geborene
zweite Sohn - des gleichnamigen Begründers der ^bekannten Reise¬
führer -Literatur . Seit er 1878 aus dem Geschäft zürückttat, wurde
sein jüngerer Bruder Fritz alleiniger Inhaber des altbekannten Ver¬
lags . D . R .)

— Budapest, 12. Mai . (Tel .) Der bekannte Schriftsteller Franz
Moknar ist infolge Veronalvergiftung in ein Sanatorium gebracht
worden. Es liegt ein Fall von Unvorsichtigkeit vor , da Molnar an
Schlaflosigkeit litt und eine zu starke Dosis genommen hatte .

Emil Ehrisma «» f *
8 Karlsruhe , 13. Mai . Am 11. d . M . verschied hier nach längerem,

schwerem Leiden Herr Privatier Emil Ehrismann , eine in musikali¬
schen Kreisen bekannte und geschätzte Persönlichkeit. Im Jahre 1842

kn Pforzheim als Sohn eines Bijouteriefabrikanten geboren, widmete
er sich anfangs dem Berufe seines Vaters . Aber Neigung und Be¬
gabung veranlaßten ihn • bald , ein Jünger der Tonkunst zu werden
und HofkapellmeisterJosef Strauß wurde sein Lehrer . Nach vollendeten
Studien kehrte er in die Heimat zurück und schuf dort zahlreiche In¬
strumental - und Chorwerke (darunter Sinfonien und ein Requiem),
welche Musikdirektor Theodor Mohr mehrfach durch Aufführungen
würdigte . Auch hier wurden in früheren Jahren Orchesterkompositio -
nen, meist als Zwischenaktsmusik im Hoftheater gespielt, die stets das
Interesse der Hörer erregten . Im Druck erschienen nur wenige seiner
Werke , vorwiegend Lieder und Chöre . Als Lehrer der Theorie hat er
zahlreiche Schüler herangebildet und mancher verdankt ihm die Er¬
weiterung seiner musikwissenschaftlichen Kenntnisse. So war das Le¬
ben und künstlerische Wirken des Heimgegangenen — wenn auch mehr
nach innen als nach außen gerichtet — kein vergebliches gewesen .
Seine Bekannten und Freund « , die sein mildes , gewinnendes Wesen
liebten und seinen Tod aufrichtig betrauern , werden ihm stets ein
tteues , ehrendes Andenken bewahren . Er ruhe in Frieden ! L. K.

Gustav Mahler .
— Paris , 12. Mai . Gustav Mahlers Wunsch nach seiner Heim¬

kehr nach Wien entsprechend , wurde gestern der kranke Künstler in einer
Tragbahre in ein Automobil gehoben und nach dem Bahnhof ge¬
bracht, die Tragbahre wurde in einen Salonwagen gestellt. Mahler
war sehr angegriffen und sagte zu seiner Umgebung : „Laßt mich im
Dienst sterben!" Professor Chwostek begleitet seinen Patienten nach
Wien . Ebenfalls fahren seine Gattin , seine Tochter und Schwieger¬
mutter mit ihm . Die Schwere von Mahlers Zustand läßt sich leider
nicht verkennen, namentlich die Erkrankung der Lunge ist sehr be¬
drohlich. Mahlers Freunde in Wien befürchten, daß der Transport
seine Kräfte noch mehr angreisen werde . Sein Zustand sei sehr ernst.

Die Mitglieder des Hosopern-Orchesters in Wie« und jene Solo¬
sänger und -Sängerinnen , welche unter der Direktion Mahler ge¬
wirkt haben , haben ihrem ehemaligen Chef eine Adresse geschickt ,
in der sie „ihrem einsttgen genialen Führer und Chef ihre Sympa¬
thie ausdrücken und ihm Genesung wünschen . N . B . L.

] ! [ Wien , 13. Mai . (Privattel .) Gustav Mahler ttaf gestern
abend 6 Uhr mft dem Orienterpreßzug hier ein . Um den Kranken
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man allenthalben gerüstet, der Stadt ein festfreudiges Kleid
anzulegen . Die Ausschmückung ist schon so weit gediehen,
dah sie bis morgen abend fertiggestellt sein wird . Das Eroß -
herzogspaar trifft um 2 Uhr von Karlsruhe kommend im
Automobil hier ein.

-j- Rastatt . 12. Mai . Ein hier in Stellung befindlicher
32 Jahre alter lediger Metzgerbursche feuerte auf ein 21
Jahre altes Mädchen zwei scharfe Revolverschüsse ab. in der
Absicht, das Mädchen zu töten . Der eine Schuh ging fehl,
durch den anderen würde das Mädchen leicht verletzt. Die
Tat geschah aus Eifersucht. Der Bursche ergriff zunächst die
Flucht , wurde aber später festgenommen.

H Kappelrodeck (A . Achernj , 12. Mai . Der Besitzer des
Schlosies Kappelrodeck , Schliephake. ist gestern plötzlich ge¬
storben. Er wurde auf der Treppe des Schlosies tot «ufgefun-
de«. Ob der 73 Jahre alte Mann an einem Schlaganfall
oder infolge eines Sturzes auf der Treppe , durch den er sich
leine schwere Kopfverletzung zuzog , den Tod erlitt , steht noch
nicht fest.

0 Lahr , 12. Mai . Hauptlehrer Bopp hier konnte dieser
.Tage sein 58jähriges Jubiläum feiern. Nahezu 43 Jahre
wirkte Hauptlehrer Bopp an den hiesigen Schulen .

( :) Billingen , 12. Mai . An einem Neubau in der
Schwedendammstraße ereignete sich gestern ein schwerer Bau¬
unfall. Aus einer Höhe von 6 Metern stürzten ein hiesiger
Maurer und ein Italiener ab. Der Maurer erlitt schwere
Kopf- und innere Verletzungen. Der Italiener kam mit
/leichten Verletzungen davon.

O Donaueschingen. 12. Mai . Der Bürgerausschuh ge¬
nehmigte gestern die Vorlage , des Stadtrats für den Umbau
des Solbad -Anwesens in ein Kur - und Badehaus und be¬
willigte die dafür erforderlichen Mittel in Höhe von 42 008
Mark .

Säckingen , 12. Mai . Der Hafner N . Müller ent¬
fernte sich gestern von seiner Familie . Man nimmt an , dah
er sich im Rhein ertränkt hat.

e . Murg (A . Säckingen) , 12. Mai . Der 18jährige Fabrik¬
arbeiter Häuptle , der angab , es sei ein Attentat auf ihn
ausgeübt worden , hat jetzt eingestanden, dah er den Schuh
selbst aus sich abgegeben .

) - ( Güttingen (A . Radolfzell ) , 12. Mai . Gestern beging
,der 84 Jahre alte Landwirt Stöcker , während er sich allein
zu Hause befand , Selbstmord , - indem er sich mit einem Re-

'fiermesser den Hals durchschnitt . Lebensüberdruh scheint den
galten Mann in den Tod getrieben zu haben . .
! Arbeitslosenversicherung in Freiburg .

* Freiburg » 12. Mai . Die erste badische Stadt , welche die Ar¬
beitslosenversicherung eingeführt hat, Freiburg i . B . , wandte hierbei
ein System an , das in einer Verbindung des Eenter und des Kölner
Systems besteht, d. h. es sollen Unterstützungen von der Stadt sowohl
an die gewerkschaftlich organisierten Arbeitslosen » als auch an solche,
welche die von der Stadt eigens geschaffene Spareinrichtung benutzt
Haben, gezahlt werden . Von Interesse ist es nun , zu erfahren , wie die
Verbindung dieser Systeme, die erste ihrer Art in Deutschland, sich
bewährt hat . Hierüber gibt der Jahresbericht über die Arbeitslofen -
fürforge in Freiburg erstmalig Auskunft . Vom 1 . September 1910
bis 31. Dezember 1910 haben sich 68 arbeitslose Personen eingetragen ,
;bie für die Arbeitslosenversicherung in Betracht kommen, darunter
sind 39 verheiratete und 27 ledige. Aus der städtischen Arbeitslosen¬
versicherung erhielten 83 Arbeitslose mit 914 Arbeitslosigkeitstagen
Zuschüsse im Gesamtbeträge von 649 .80 Ji . Hiervon kommen auf die
,Verujsvereine 49 Arbeitslose mit 893 Arbeitslostgkeitstagen, die
639 .30 Ji städtischen Zuschuß erforderten . Von den Sparern haben
4 Arbeitslose Zuschuß bezogen für 21 Arbeitslosigkeitstage im Be¬
träge von 10.50 Ji . Auf einen Tag Arbeitslosigkeit entfällt bei den
Berufsvereinen durchschnittlich ein städtischer Zuschuß von 71 ck , bei
den Sparern von 50 Jm ganzen nehmen zur Zeit an der Spar¬
leinrichtung 55 Personen teil/ ' Der Erlös aus den von diesen zu
kaufenden Sparmarken beziffert sich auf 215 .50 Ji .

Das Freiburger , seit kaum einem Jahr bestehende System ist noch
zu neu, sodaß man ein endgültiges Urteil vorläufig nicht fällen kann.
Jedoch schon jetzt läßt , sich sagen, daß die Beteiligung derer , die sich
der Spareinrichtung bedienen, keine allzu große werden dürfte . Die
Versicherung würde daher , wenn sie auf die Mitwirkung der Gewerk¬
schaften verzichten wollte, nur auf einen gar zu engen Kreis von Ar¬
beitern beschränkt sein . Dies muß deshalb besonders betont werden,
Weil in Mannheim hei der kürzlich beschlosienen Arbeitslosenversiche¬
rung nur das Sparsystem zur Anwendung gelangen soll , was be¬
wirken wird , daß sich auch die Gewerkschaften aller Richtungen dieser
Einrichtung fernhalten werden . Anderseits zeigt aber die Erfahrung
fn Freiburg , daß doch tatsächlich schon eine ansehnliche Zahl von
Arbeitern sich gegen die Gefahr der Arbeitslosigkeit zu verstcyern
wünscht, ohne dabei auf die Gewerkschaften angewiesen zu sein . Es
sind eben keineswegs alle in Betracht kommenden Arbeiter in Gewerk¬
schaften organisiert und zudem zahlen nicht alle Gewerkschaften Ar¬

leinen zahlreich auf dem Bahnhofe erschienenen Freunden zu ent¬
ziehen, wurde der Wagen auf die freie Strecke gebracht und Mahler
von dort aus direkt ins Sanatorium Loew übergeführt . Mahler ist
tzum Skelett abgemagert . Er hatte seinen großen Schlapphut tief in
das bleiche und eingefallene Gesicht gezogen. In dem Umstand , daß
siie Reise dem Kranken , der sie in leidlich gutem Zustande zurück-
stegte , keinen sichtbaren Schaden zugefüot hat , erblickt Professor
Ehwosteck ein günstiges Zeichen .

Vermischtes.
dä Berlin » 12. Mai . (Tel .) Seit einigen Wochen wurdedie 24 Jahre alte Elfriede Poprawa aus Charlottenburg ver¬

mißt . Sie hatte ihrem Vater gegenüber die Absicht geäußert ,
sich bei Thorn in der Weichsel das Leben zu nehmen. In

/ ihrer Begleitung befand sich ein gleichfalls 24jähriges Mäd¬
chen, dessen Namen nicht bekannt ist. Auch sie hatte die Ab¬
sicht geäußert , sich in der Weichsel das Leben zu nehmen.Die Leiche der Poprawa ist jetzt in der Nähe der Dillschen
Badeanstalt in Thorn aus der Weichsel gezogen worden.

e= Gießen, 12. Mai . Der Karlsruher „Dichter-BohSmien " Karl
Waßmann, hatte zum Zeichen seines Dankes für die ihm vom Eroß-
herzog von Hessen zuteil gewordene Begnadigung — Waßmann war
wegen Beleidigung des Papstes von der Strafkammer in Gießen mit
8 Tagen Gefängnis belegt worden — an den hohen Herrn eine
Sammlung selbstverfaßter Gedichte mit entsprechender Widmung und
Unter Aeußerung des — wohl etwas kühnen Wunsches übersandt , ob
es nicht möglich sei, ein Bild des Eroßherzogs mit dessen Unterschrift
zu erhalten . Für Karl Waßmann traf nun wirklich ein Porträt des
hessischen Landesfürsten mit eigenhändiger Unterschrift des leut¬
seligen Eroßherzogs ein . Zur „weiteren Förderung Waßmannscher
Muse" war der Sendung ein namhaftes Geldgeschenk beigelegt .

— Brüssel , 13. Mai . (Tel . ) Das Konsulat von Montecarlo
wurde von Dieben vollständig ausgeplündert . Wertvolle Möbel und
Kunstgegeuftände wurden vernichtet .

UnglLSsfiille .
!bck Frankfurt a. M ., 12. Mai . (Tel .) In einem Hause

der^Altegasse explodiert e heutemtztag ein Benzinkessel . Es

_ fTttrnnrafg Urrffr ._
bsitslofenunterstützung . So ist also lt . „Straßb . Post" wohl der
Schluß berechtigt, daß für die in Freiburg neben dem Eenter System
geschaffene Spareinrichtung ein Bedürfnis vorliegt .

Aus der Restden^.
Karlsruhe , 18. Mai .

ctz Gedächtnisfeier für Eroßherzog Karl Friedrich . Die in
Aussicht genommene Feier zum Gedächtnis des Grotzherzogs
Karl Friedrich soll Samstag den 10. Juni , vormittags liy 2
Ahr , im großen Saale des Museums abgehalten werden , der
von der Museumsgesellschaft der Stadtgemeinde für den ge¬
dachten Zweck bereitwilligst zur Verfügung gestellt worden ist.

8 Prinz Max von Baden begab sich am Donnerstag im
Automobil von Salem nach Markdorf und stattete dem
Atelier des Porträtmalers Emerich einen anderthalbstün -
digen Besuch ab.

-j- Briefmarkenautomaten . Die Oberpostdirektion hat
.außerhalb des Hauptpostgebäudes Automaten aufgestellt, die
aus Einwurf eines Zehnpfennigstückes entweder zwei 5 Pfg .-
Marken oder zwei 5 Pfg .-Postkarten abgeben. Dadurch ist
nicht allein eine Erleichterung des Schalterdienstes ermög¬
licht , es ist vielmehr auch Gelegenheit geboten, zu Tages¬
und Nachtzeiten, wenn die Schalter geschlossen, sich mit Wert¬
zeichen zu versehen .

©ti4l Einwohnerzahl . Ende April hatte unsere Stadt
134 510 Einwohner .

Stadtverordnrtenwahlen . Nach den nunmehr aufgestellten
Wählerlisten für die diesjährigen Stadtverordneten -Erneuerungs -
wahlen beträgt die Zahl der Wahlberechtigten zusammen 20 390 . Da¬
von entfallen auf die I . Wählerklasse (das sind die Wahlberechtigten ,
die an Umlagen 132 JI 96 4 oder mehr zu zahlen haben) 3398 , auf
die II . Klasse (das sind die Wahlberechtigten , die an Umlagen weni¬
ger als 132 Ji 96 aber mehr als 16 32 $ , einschließlich der
16 ältesten Wahlberechtigten , die an Umlagen 16 Ji 82 4 zu zahlen
haben) 6790, auf die III . Klasse (das sind die übrigen Wahlberechtig¬
ten, die an Umlagen 16 Ji 32 $ und diejenigen , die weniger als diese
Beträge zu zahlen haben) 10126. Die Zahl der Wahlberechtigten
hat sich gegenüber der letzten Wahl (im Jahre 1908 ) um 3017
vermehrt .

$ Landung eines Zeppelinluftschiffes in Karlsruhe . Nach
Mitteilung des Verehrsvereins hat die „Deutsche Luftschiff¬
fahrts -Aktiengesellschaft " den Besuch und die Landung eines
Zeppelin -Luftschiffes dahier für Mittwoch den 24. oder Don¬
nerstag den 25. Mai d . I . in Aussicht gestellt. Es werden
an diesen Tagen zudem eine größere Anzahl von Flugzeugen ,
die an dem vom Kartell südwestdeutscher Luftschifsahrts -
vereine veranstalteten lleberlandflug in der oberrheinischen
Tiefebene teilnehmen , hier landen und voraussichtlich Schau¬
flüge unternehmen . Der Stadtrat begrüßt diesen Entschluß
und ersucht die Gesellschaft, den Play , wenn irgend möglich ,
zu verwirklichen. Für die Herrichtung des Ankerplatzes auf
dem großen Exerzierplatz und für die Bereitstellung von
Hilfsmannschaften soll Sorge getragen werden.

x ' ' Der Deutsche Zuverlässigkeitsflug am Oberrhein , welcher un¬
ter dem Protektorat des Prinzen Heinrich von Preußen vom 20 . bis
28. Mai in der oberrheinischen Tiefebene pom Kartell südwestdeutscher
Luftschisfahrt-Bereine veranstaltet wird , nimmt immer mehr das In¬
teresse weitester Kreise in Anspruch . In Karlsruhe dokumentiert sich
dasselbe namentlich dadurch , daß nicht nur für den Hauptflug , son¬
dern . auch für die .lokalen . Karlsruher Schauflüge eine
Reihe wertvoller Ehrenpreise und hohe Geldbeträge gestiftet bezw.
in Aussicht gestellt wurden . Bei den außergewöhnlich großen Unkosten,
die den Fliegern und Flugzeugfabriken an dieser bedeutendsten flug¬
sportlichen Veranstaltungen Siideutschlands in diesem Jahre entstehen,
ist es jedoch wünschenswert, daß die hiesige Einwohnerschaft die Ver¬
anstaltung in jeder Hinsicht noch durch weitere Geldbeiträge unter¬
stützt. Natürlich 'können die Karlsruher Schauflüge um so interessan¬
ter gestaltet werden, jemehr Geld und Ehrenpreise dem hiesigen Ko¬
mitee zur Verfügung stehen . Bis jetzt wurden für die am Mittwoch ,
24. Mai und Donnerstag , 25. Mai (Himmclfahrtstag ) , auf dem großen
Exerzierplatz stattfindenden Lokalflüge dem Karlsruher Verein für
Luftschiffahrt folgende Preise zur Verfügung gestellt : ein Ehrenpreis
des Eroßherzogs und ein Ehrenpreis der Stadt Karlsruhe . Außerdem
hat im Interesse , der Förderung der deutschen Flugtechnik der Verlag
der „Badischen Presse " einen Sonderpreis in
Höhe von 1008 Mark gestiftet. Die Karlsruher Studen¬
tenschaft leitete , wie gemeldet, ebenfalls eine Geldsammlung
zur Stiftung eines Ehrenpreises ein. Die Woche vom 21 . bis 28 .

entstand ein Brand , der das ganze Hinterhaus in Asche legte.
Nach halbstündiger Tätigkeit gelang es der Feuerwehr , dev.
Brand zum Stillstand zu bringen .

= Lüttich, 13 . Mai . (Tel . ) Eine 34 Jahre alte Frau
erhob sich nachts im tiefsten Schlafe aus dem Bett , erstiegdas Dach und hing sich in schlafendem Zustande an die Dach¬
rinne . Eine Nachbarin erwachte von dem Geräusch und rief
in ihrer Bestürzung die Schlafwandlerin mit dem Namen
an . Die Unglückliche erwachte und stürzte 28 Meter tief in
den mit Steinen gepflasterten Hof hinab , wo sie mit zer¬
schmetterten Gliedmaßen tot ausgefunden wurde .

M Newyork , 12 . Mai . (Tel .) Ein Eisenbahnzug der
Denver and Rio Grande -Eisenbahn entgleiste in der Nähe
von Cilorado . Zwei Wagen verschwanden in dem stark an¬
geschwollenen Eagle -Fluß . Bisher sind festgestellt 2 Tote und
18 Verwundete, aber es werden zahlreiche Passagiere ver¬
mißt , die wahrscheinlich ertrunken sind.

Schiffs -Unfälle.
Dover, 12. Mai . (Tel .) Der Dampfer „West More -

land ", von Hamburg nach Liverpool bestimmt, ist heute früh
auf der Höhe von Southgoodwin im Nebel mit dem spa¬
nischen Dampfer „Baqo" zusammengestoßen . „Bayo " ist ge¬
sunken . Der Kapitän und vier Matrosen werden vermißt .
Die übrige 17 Mann zählende Besatzung des „Bayo " be¬
findet sich an Bord des „West Moreland "

, der schwer be¬
schädigt in Dover eingetroffen ist.

i= > Newyork , 12 . Mai . (Tel .) Der Dampfer „Merida "
der Wardlinie ist auf der Höhe von Cape Charles mit dem
Dampfer „Admiral Farragut " der amerikanischen Post¬
dampfergesellschaft zusammengestoßen . Die „Farragut " nahm
die 280 Passagiere der „Merida " an Bord , die bald darauf
sank. Die „Farragut " blieb infolge der Kollissionsschotts
flott . Es ist Hilfe abgesandt worden. Die Passagiere der
„Merida " Aachen sämtliches Gepäck eingebüßt .

» eite
Mai , in welcher der Zuverlässigkeitsflug abgehalten wird ,
plant , wie wir erfahren , der Karlsruher Fremdenverkehrs -
verein im Einvernehmen mit der Stadtverwaltung zu einer
„Karlsruher Festwoche" auszugestalten . — Aus Baden -Baden wird
uns noch gemeldet : Außer dem Protektor der Veranstaltung , dem
Prinzen Heinrich von Preußen , der bereits am Donnerstag , den 18.
d . Mts ., anläßlich des Starts zum Oberrheinischen Zuverlässigkeits¬
flug und den am 19 . d . Mts . auf dem städtischen Flugfelde stattfinden¬
den großen Schau- und Preisflügen hier eintreffen wird , hat auch S .
Exzellenz Gras Zeppelin zu den aviatischen Veranstaltungen am 18.
und 19. d . Mts . sein Erscheinen zugesagt. Die Flieger und Flugzeuge
treffen am 17 . und 18. Mai auf dem städtischen Fluggelände ein und
es ist nicht ausgeschlossen , daß schon an diesem Tage Versuchsflüge
stattfinden : jedenfalls können die Flugzeuge durch das Publikum be¬
sichtigt werden.

'
;*t * Die Turngefellfchaft Karlsruhe veranstaltet heute im

„Apollotheater " einen Unterhaltungsabend , bei welchem die von
Mitglied Rich . Freund verfaßte Ausstattungs -Revue „Kometen¬
zauber " zum erstenmale zur Aufführung gelangte Die Aufführung
besteht in Gesang, Tanz und turnerischen Darbietungen .

8 Kolosseum . Man schreibt uns : Am Freitag , den 12. Tag der
Internationalen Ringkampf-Konkurrenz, rangen Raul de Nancy
(Frankreich) und Horvath (Mähren ) . Der größtenteils im Stand ge¬
führte Kampf mußte nach 20 Minuten lebhaften Ringens resultatlos
abgebrochen werden. Beim 2. Kampf siegte Paradanoff (Rußland )
über Lemmerz (Rheinland ) nach 6 Minuten . Der Stichkampf zwischen
Orlando (Serbien ) und Christensen (Schweden ) endete nach 28 Mi¬
nuten mit dem Siege Orlandos , so daß letzterer in diesem Treffen
als endgiltiger Sieger anzusehen ist. Wie wir erfahren , nimmt von
heute ab der deutsche Meisterringer Heinrich Everle aus Freiburg i . B .
an der Konkurrenz teil . (Näh . Ins .)

Lehr . Mitteilungen aus der Karlsruher Stadtrats -Sißung
vom 11 . Mai 1911.

Schnellzüge nach Pforzheim. Die Stadtgemeinde Pforzheim hat
bei der Erotzherzoglichen Eisenbahnverwaltung Klage darüber geführt ,
daß zwar 2 neue Pariser Schnellzugsverbindungen nicht über Pforz¬
heim geführt werden und daß der bisherige Eilzug EZ 58 , Pforzheim
ab 8 .02 Uhr , Karlsruhe an 8 .52 Ahr vormittags , mit Wirkung »Mi
1 . Mai ds . Js '

. in einen zufchlagspflichtigen Schnellzug umgewandelt
worden ist. Der Stadtrat ist den Ausführungen der Stadtgemeinde
Pforzheim beigetreten und hat die Eroßherzogliche Eisenbahnverwal¬
tung ersucht , den geäußerten Klagen, wenn irgend tunlich , abzuhelfen .
Darauf teilt nun das Eroßherzogliche Ministerium des Großherzog¬
lichen Hauses und der auswärtigen Angelegenheiten mit , die Um¬
wandlung des Eilzuges in einen zufchlagspflichtigen Schnellzug fei
darauf zurückzuführen , daß sowohl von der Württembergischen , als
auch von der Reichseisenbahnverwaltung beschlossen worden sei , den
Zug auf ihren Strecken als Schnellzug zu bezeichnen . Die badische
Eisenbahnverwaltung habe sich diesem Beschluß nur ungern ange¬
schlossen, auch ihre Zustimmung ursprünglich versagt , sie habe aber
ihre ablehnende Stellungnahme unter dem Zwang der Verhältnisse
nicht aufrecht erhalten können , als die Nachbarverwaltungen auf der
Umwandlung des Zuges in einen Schnellzug für ihre Strecken verharr¬
ten . Was die Einrichtung von zwei Pariser Schnellzugsverbindungen
über Karlsruhe -Bruchfal-Mühlacker betreffe, so werde auf 1 . Oktober
ds . Js . geprüft werden, wie weit dem Wunsche um Leitung dieser
Züge über Pforzheim entsprochen werden könne . Da nun durch die
Umwandlung des Eilzuges EZ 58 in einen zufchlagspflichtigen Schnell¬
zug der Personenverkehr zwischen den Städten Pforzheim und Karls¬
ruhe , der am Vormittage vorzugsweise mit dem erwähnten Zuge be¬
friedigt wird , empfindlich verteuert worden ist, beschließt der Stadtrat ,
gemeinsam mit dem Stadtrat Pforzheim weitere Schritte in dieser
Angelegenheit zu unternehmen.

Höhere Mädchenschule am Gutenbergplatz. Das Gebäude der
neuen Höheren Mädchenschule am Gutenbergplatz soll auf den Zeit¬
punkt seiner Fertigstellung (Herbst d . Js .) mit dem Mädchengym¬
nasium , 12 Klassen (darunter 2 Parallelklassen ) , sowie dem Fortbil¬
dungskurs der bisherigen Höheren Mädchenschule belegt werden . Jm
alten Gebäude Sofienstraße 14 , Waldstratze 83 werden voraussichtlich
21 Klassen der Höheren Mädchenschule untergebracht . Die Verteilung
der Schülerinnen in die beiden Anstaltgebäude wird unter Beachtung
der Lage ihrer Wohnungen vorgenommen werden. Wegen Bestellung
des Lehrkörpers für die neue Anstalt und eines Direktors werden die
erforderlichen Anträge bei Großh. Oberschulrat eingereicht. Mit dem
vom Großh. Obcrschnlrat ausgcarbeiteten Entwurf von neuen Satzun¬
gen für die Höhere Mädchenschule erklärt sich der Stadtrat vorbehalt¬
lich der Zustimmung des Bürgerausschusses einverstanden .

Handelsjahresfchule . In Uebereinstimmung mit den übrigen be¬
teiligten Städten der Städteordnung soll eine nochmalige Vorstellung
an Eroßherzogliches Ministerium des Innern dahin gerichtet werden ,
daß hinsichtlich der Teilung der Kosten zwischen Staat und Stadt die
Handelsjahrecschule mit der Pflichthandelsschule als eine gemein¬
same Anstalt behandelt wird und , auf sie also dieselben Grundsätze
Anwendung finden, wie sie für die bisherige Organisation der städti¬
schen Handelsschule gelten.

Acht -llhr -Ladcnschluß . Das Eroßherzogliche Bezirksamt wird er¬
sucht, eine Aenderung der bezirksriitlichen Anordnung vom 5 . Oktober

Gewittermeldimge«.
M Elmshorn . 13. Mai . (Tel .) Der Blitz schlug in das

Polizeigebäude , wodurch eine steinerne Figur vom Giebel
herabgeschleudert wurde. Sie fiel in eine Gruppe spielender
Kinder und tötete einen vierjährigen Knaben .

,hd Brüssel, 12 . Mai . (Tel.) Nach Dutzenden zählen die
durch Blitzschlag eingeäscherten Wohnhäuser, Scheunen , Zie¬
geleien rc. Sechs Todesfälle durch Blitz und mehrere schweres
Betäubungen werden gemeldet . Sehr groß sind auch die Schä¬
den an den Kulturen durch die gewaltigen Wolkenbrüche mit
Hagelschlag, durch die die Saaten zerschlagen und der Mutter¬
boden fortgeschwemmt wurde. Die Eisenbahndämme wurden
vielfach unterwaschen und der Betrieb unterbrochen.

Gerichtszeituirg.
3 Heidelberg, 12 . Mai . In dem Roten -Radler -Prozeß . in

welchem seinerzeit bei der Er . Strafkammer Heidelberg ein aufsehen¬
erregendes Urteil erging — der Hauptangeklagte Wagner » Inhaber
des Roten -Radler -Jnstituts in Heidelberg, der adressierte Offerten für
das hiesige Warenhaus Methlow in die Häuser befördert hatte , wurde
seinerzeit zu 600 Mark Geldstrafe verurteilt — hatte der Verteidiger ,
Rechtsanwalt Dr . Schottler, Revision beim Reichsgericht eingereicht .
In der Sitzung vom 11 . Mai hat nun das Reichsgericht das Urteil
aufgehoben und die Sache an die Borinstanz zurückverwiese «.

i= Berlin . 13. Mai . (Tel. ) Das Schwurgericht verur¬
teilte den Arbeiter Bunde, der , während er wilderte , auf
dem Döberitzer Truppenübungsplätze den zur Bewachung der
Wilderer dahin kommandierten Gefreiten Branat vom
Eardeschützenbataillon durch zwei Schüsse tätlich verletzt hatte ,
wegen Mordes und gewerbsmäßiger Wilderei zum Tode und
zu 3 Jahren Gefängnis . Der Mitangeklagte Gärtner Arndt
erhielt wegen Hehlerei 5 Monate Gefängnis .

Barcelona , 13 . Mai . (Tel .) Manuel Pofa , der am
22. Juli 1918 den früheren Ministerpräsidenten Maura durcheinen Revolverfchuß auf dem Bahnhofe verwundet hatte .wurde gestern zu 3 Jahren 7 Monaten Gefängnis verurte ilte



ress » . MlrragSlakr . Damskag ven 18. Slot 1911«Sette 4
1908, den Acht-Uhr-Ladenschlnß betreffend, dahin herbeizuführen , datz
vom Acht-Uhr-Ladenschlutz anch die an öffentlichen Plätzen aufge-
ktellten Zeitungs -Kioske ausgenommen werden.

Uon der Kuftfchifsahrt
( -) Baden -Oos . 13 . Mai . (Tel .) Wie uns die Direktion

A»r Luftfchiffhalle in Oos mitteilt , wurde die für heute ge-
« ante Fahrt des Passagierlustschiffes «Deutschland " von
Düsseldorf nach Baden -Oos infolge der starken Winde in der
Rheingegend auf morgen Sonntag verschoben . Die
Abfahrt in Düsseldorf wird schon in den frühesten Morgen¬
stunden erfolgen , sodatz man die Ankunft des Luftschiffes in
Oos in den Nachmittagsstunden erwartet .

== Köln , 12. Mai . Den wiederholten Vorstellungen ge
genüber , datz auch Luftschiff -Passagierfahrten über Köln er
laubt sein sollen , verhält sich die Behörde nach wie vor
streng ablehnend . Deshalb wird man sich jetzt nach dem Be
such des Kaisers in Köln mit einer Jmmediat -Eingabe um
Aufhebung des Verbots an den Monarchen wenden .

— London, 12. Mai . (Tel .) Die Führer der beiden Politischen
Parteien und die Chefs des Kriegs - und des Marinedepartements
wohnten heute nachmittag auf dem Flugplatz Hendon einer Reih« von
Flugvorführungen bei, die von dem parlamentarischen Lustverteidi¬
gungskomitee organisiert worden waren . Anwesend waren auch Schatz¬
kanzler Lloyd George, der Staatssekretär des Innern Churchill und
ändere Minister . Lord Balfour stieg mit dem bekannten Flieger
Graham White auf einem Farmanzweidecker bis zu einer Höhe von
100 Fuß auf und umflog dreimal den Flugplatz . Nach den». Fluge mit
Balfour ist Graham White mit dem ersten Lord der Admiralität Mac
Kenna zu einem lleberlandf luge aufgestiegen .

Zum Ueberlandflug Darmstadt —Bern .
t . Basel , 13. Mai . (Privattel .) Oberleutnant Real hat

bei günstigem Wetter heute früh % 6 Uhr die Weiter¬
fahrt über den Zura nach Bern angetreten
Er folgte , wie gestern schon gemeldet , nicht der direkten
Luftlinie Basel —Bern , sondern flog an der Bahnstrecke
Basel —Liestal —Olten entlang . Bor Liiufelfingen , das un¬
mittelbar am Nordeingang des grohen schweizerischen Hauen
steintunnels liegt (es gibt auch einen badischen auf der
Strecke Basel —Waldshut ) , ist der Flieger infolge
eines falschen Steuermanövers abgestürzt .
Der Euler -Apparat ist vollständig - zertrümmert . Oberleut¬
nant Real selbst hat glücklicherweise keine bemerkenswerten
Verletzungen erlitten .

Der Hauenstein, zwei Pässe des Schweizer Iura , verbindet die
Kantone Basel und Solothurn durch zwei Poststratzen, von denen die
eine von Liestal über Waldenburg auf den westlichen (höheren)
Oberen Hauensteinpatz (718 Meter ) führt , während die andere vyn
Liestal über Sissach der Bahn Basel -Olten folgt und über den unteren
Hauensteinpätz (698 Meter ) nach Olten geht. Dieser untere Patz wird
von der Bahn in einem 2700 Meter langen Tunnel unterfahren . Am
nördlichen Tunnelmund liegt das kleine, malerische Dorf Läufelsingen
in einem ziemlich engen Wresental , etwa 500 Meteer hoch, während
die umliegenden Juraberge vorwiegend bewaldet sind .

t . Basel , 13 . Mai . (Privattel .) Heber den Unfall des
Oberleutnants Real erfahren wir noch, datz der Flieger nach
sehr rascher und glücklicher Fahrt an das Gebirge gelangte .
Beim Anflug gegen den Hauenstein fuhr Real in ganz ge¬
ringer Höhe gegen die Patzhöhe hinauf und st i e tz dabei
zwischen den Ortschaften Läufelfjygen und Adliken (am Patz )
mit dem rechten Flügel des Apparates gegen einen
Birnbaum . Die Maschine ist erheblich beschädigt , Real
selbst dagegen ganz unverletzt .

Die Vollendung des Ueberlandfluges ist vorläufig bis
zur Wiederinstandsetzung des Euler -Apparates verschoben^

Letzte Telegramme
der »Ladifchen Presse ".

kk. Berlin , 13. Mai . Die elsässische Verfas¬
sung s v o r 1 a g e kommt schon in der ersten Sitzung nach
Pfingsten im Plenum des Reichstags zur Beratung . Die
Reichsregierung veröffentlicht nach der Rückkehr
des Kanzlers aus Wiesbaden eine amtliche Erklä¬
rung zur Verfassungsvorlage und zur Stellungnahme der
Kommission .^- j

— Rom, 12. Mai . Erohsürst Boris und Grohfürftin Wladimir
aus Rußland sind heute abend hier eingetroffen und am Bahnhof vom
König und der Königin , dem Ministerpräsidenten und den übrigen
Ministern , dem Präsidenten des Senats und der Deputiertenkammer ,
sowie den Spitzen der Militär - und Zivilbehörden empfangen worden.
Auf der Fahrt zum Quirinal brachte das Publikum den Fürstlichkeiten
Huldigungen dar , die sich vor dem Quirinal zu imposanten Kund¬
gebungen steigerten, sodatz der König und die Königin mit ihren
Gäste» sich auf dem Balkon zeigten.

— Rom , 12. Mai . Das katholische Blatt „Corriere
d'Jtalia " versichert gegenüber den beunruhigenden Nachrich¬
ten einiger Blätter über den Gesundheitszustand des Pap¬
stes . datz sich der Papst eines normalen Gesundheitszustandes

, erfreue . In den täglichen Audienzen des Papstes sei keine
Aenderung eingetreten . Gestern habe der Papst sogar sechzig
Personen die Kommunion erteilt .

= Paris , 13. Mai . Die Polizei veranstaltet « gestern eine Haus¬
suchung in der Wohnung eines gewissen Douzet, des Begründers zahl¬
reicher Gesellschaften , die ihren Mitgliedern Ordensauszeichnungen und
Diplome gegen Bezahlung von 30 bis 566 Frs . aushändigte . 3»6
Diplome und eine grotze Menge Ordensauszeichnungen wurden be-
Magnahmt . _

Vom Kaiser .
— Wiesbaden » 12. Mai . Nach der Parade empfing der Kaiser

Sen Reichskanzler von Bethmau « Hollweg. Zur Frühstückstafel wa¬
ren geladen der Prinz und die Prinzessin Friedrich Karl von Hessen,
der Reichskanzler» der kommandierende General von Eichhorn, Ober-
prästdent o. Hengftenberg, Oberbürgermeister Dr. v. Jbell und die
Spitzen der militärischen und Zivilbehörden , ferner der kaiserliche
Gesandte ». Haxthausen und Intendant v . Mutzenbecher. Der
Kaiser unternahm heute nachmittag mit dem Reichskanzler und den

Herren des Gefolges eine Ausfahrt im Automobil mit anschließen¬
dem Spaziergang . Während des Spaziergangs nahm der Kaiser den
Bortrag des Reichskanzlers entgegen. Zur Abendtafel waren ' ge¬
laden : der Prinz und die Prinzessin Friedrich Karl von Hesse« und
der Reichskanzler. Der letztere verläßt heute abend Wiesbaden und
begibt sich nach Heidelberg zu dem Deutschen Haudelstag . Der
Kaiser verlieh dem hiesigen Polizeipräsidenten von Schnrck den
Rote« Adlerorden dritter Klasse mit der Schleife und der Königlichen
Krone .

-- -- Wiesbaden » 13 . Mar . Gestern am dritten Abend der
Festvorstellungeu erschien der Kaiser mit dem Prinzen und
der Prinzeffin Friedrich Karl von Hessen, sowie dem Reichs
kanzler in der Hofloge . Gegeben wurde in neuer Einstudie ,
rung Aubers «Die Stumme von Portici " .

Die Stuttgarter Oberburgermeisterwahl .
E Berlin , 13. Mai . (Privattel.) Der Ausgang der Stuttgart

ter Oberbürgermeisterwahl hat allgemein überrascht.
Das freisinnige «Berliner Tageblatt " läßt sich aus

Stuttgart u. a. melden : „Wenn das Resultat auch alle überrascht, so
konnte es nur dadurch zustande kommen, datz in der Bolkspartei eine
völlige Verwilderung ausgebrochen war , so energisch die Partei¬
leitung die Kandidatur des Eöppinger Oberbürgermeisters Keck ‘ bis
in die letzten Stunden aufrecht erhalten hat — der volksparteiliche
Abgeordnete Liefching (Tübingen ) stand eben mit feiner Partei¬
nahme für Lantenfchlager doch nicht so allein , wie es die Partei
leitung mit gutem Recht gern gesehen hätte . Man weiß, daß Mit¬
glieder der Volkspartei für Lautenschlager gestimmt haben und mau
berechnet ihre Zahl auf mehr «tts tausend, sodatz man leider sagen
mutz : Die Stimmen der abtrünnigen Volksparteiler gaben 1 für
Lautenschlager den Ausschlag. (Siehe Leitartikel dieser Nummer
Die Red.)

Ein Telegramm des parteilosen „Berliner Lokal - An¬
zeigers " sagt u . a . : „Die Arbeiterschaft war des fozialdemo
lratifchen Sieges so sicher, datz viele Siegesfeiern schon vorausge
feiert worden waren . Die Wahl des Nationalliberalen Lauten
fchläger ist vor allem dem vortrefflichen Eingreifen der Eisenbahn
und Polizeiunterbeamten sowie dem der Innungen der Bäcker , Fiel
scher und Wagner zu danken. In diesen Kreisen erfreut sich der Ge
wählte autzerordentlicher Beliebtheit . Auch die UnterstützWj der
christlichorganisierten Arbeiterschaft hat nicht unwesentlich zu dem
Siege Lautenschlagers beigetragen . Der Wahlakt selbst ist überall
ruhig verlausen , nur nach Bekanntwerden des Resultates herrschte
überall grotze Begeisterung."

Das sozialdemokratische Zentralorgan , der «vorwärts "
tröstet sich mit einem Siege bei der nächsten Wahl . Der „Vorwärts
meint : „Der Sieg Lautenschlagers ist ein Sieg der reaktionäre »
Masse, zu der sich das Bürgertum immer wieder dann zusammen
schließt , wenn es einen Kampf gegen , die Arbeiterklasse gilt . Auch
diese Wahl zeigt wieder schlagend , wie stark dieser Drang ist und wie
rasch - das Bürgertum , selbst wenn die Parteiführer anders wollen,
fein« Parteiunterschiede vergißt und zu vergessen bereit ist, wenn es
gilt , der Sozialdemokratte entgegenzutreten . Wir bedauern diese
Tatsache für den Augenblick."

Die demokratische «Berliner Morgen post " schreibt : „Die
bürgerlichen Parteien können also jubeln ; die Sozialdemokratie braucht
sich nicht mehr wegen der llebernahme der Repräsentationspflichten
herumzustreiten und die Regierung kommt nicht in die peinliche Lage,Dr . Lindemann die Bestätigung versagen zu müssen . So ist allen
Teilen geholfen und das „schwäbische Meer ", das in den letzten Tagen
starke Wellen schlug, wird sich wieder beruhigen ."

Die fortschrittliche „Posfische Zeitung " schreibt ; „Der
«Fäll Lindemann" ist insofern erledigt , als die württembetgifche Re¬
gierung nicht in die Lage kommt, zu zeigen, ob sie einem gemäßigten
Revisionisten, der alle Repräsentationspflichten übernimmt , die Be¬
stätigung - erteilt , oder veflagt . Dr . Lindemann ist unterlegen zur^Freude der Scharfmacher - und der Reaktionäre . Auf welcher Seite
die größere Freude ist ? Wenn die Wahl gestern mit einer Niederlage
des Sozialdemokraten endete, kann sie morgen zu seinem Siege
führen .

"
Die rechtsnationalliberale «Tägl . Rundschau : meint : „Den

meisten Genossen wird übrigens dies« Niederlage gar nicht einmal so
unangenehm sein, ersparen sie sich doch dadurch neue Streitigkeiten
über did Repräsentationspflichten eines sozialdemokratischen Würden¬
trägers in einem monarchischen Staatswesen . Für das Bürgertum
aber war es eine Ehrenfrage , daß das Oberhaupt einer großen Stadt
nicht einer Partei angehört , die ihre wichtigsten Einrichtungen , Krund -
ätze und Lebensanschauungen nur notgedrungen duldet und ohne sie

anzuerkennen.
— Frankfurt , 12 . Mai . Der „Franks . Ztg ." wird aus Stuttgart

geschrieben : Das Resultat der Stuttgarter Stadtvorstandswahl
bringt eine Ueberraschung. Die Entscheidung hat die Partei der
„Nichtwähler" herbeigeführt . Die Wahlbeteiligung , die bei städtischen
Wahlen 80 Prozent nie überschritten hat und die beispielsweise bei
den letzten Bürgerausschußwahlen nur 76 Prozent erreichte, stteg auf
86 Prozent , und diese Steigerung der Wahlbeteiligung kam , wie sich
aus den Zahlen der letzten Wahl ergibt , wo die Parteien zu-
ämmen nur 9800 Stimmen aufbrachten , nahezu restlos dem Kandi¬
daten Lautenschlager zu gute . Die Rechnung der Deutschen Partei
mit der Angst vor der „roten Gefahr "

, vor einer sozialdemokratischen
Kommunalpolitik , die eine Steuererhöhung , eine Ausdehnung der
Regiebetriebe mit sich bringen würde , hat sich bei Taufenden von
Wählern , die sonst dem öffentlichen Leben gegenüber gleichgültig
bleiben, mit Hilfe der par teilosen Presse als zugkräftig erwiesen.

Beginn der englischen Krönnngsfeierlichkeite « .
— London, 12. Mai . Der König und die Königin wohnten

heute der Eröffnungsfeierlichkeit des Reichsfeftes im Kristall -Palast
bei, wo eine Ausstellung veranstaltet worden ist, welche die Leistungen
des Reichs auf industriellem , kommerziellen und landwirtschaftlichem
Gebiet veranschaulichen soll . Einen besonders bemerkenswerten Teil
des Festes bildet eine Reihe von Feftzügen in historischen Trachten,
die ein zusammenhängendes lebendes Bild geben sollen von der Ee-
chichte Großbritanniens und von dem Wachstum seiner Kolonien.

Die Veranstaltung ist die erste der großen Festlichkeiten, die in
Verbindung mit den Krönungsfeierlichkeiten stattfinden sollen.

Der König und die Königin fuhren , von einer Abteilung der
Leibgarden eskortiert , vom Buckingham-Palast nach dem Kristall -
Palast . Von Mitgliedern der Königlichen Familie nahmen teil der
Prinz von Wales , Prinzessin Mary , die Prinzessin Royal und der
Herzog vom Fife , der Herzog und die Herzogin von Argyle , Prinzessin
Christian und Prinzessin Pictoria von Schleswig -Holstein, die Her¬
zogin von Albany sowie Prinz und Prinzessin Alexander von Teck.
Viele Mitglieder des 'Kabinetts und des Diplomatischen Korps waren
ebenfalls erschienen . ^

Die Ereignisse in Marokko .
" ^ "

Dl. Madrid , 13. Mai . (Privattel .) Offiziös verlautet ,
datz in Ceuta die Telegrammzensur eingerichtet worden sei,

um zu verhindern , datz dort verbreitete falsche Nachrichten
über Truppenbewegungen internationale Verwickelungen
herbeiführen könnten . _ _

Vom Balkan .
M Mailand . 12 . Mai . Nach einer Meldung des „Se *

colo" richtete der Oberkommandierende in Albanien . Turgos
Pascha , an die Insurgenten eine Proklamation , in der er sie
unter Androhung von Repressalien auffordert , die Waffeir
binnen 1v Tagen niederzulegen . Das Blatt «Avenir d'Ztalia "
bringt eine Meldung , wonach die türkische Regierung in
Erwartung eines Krieges mit Montenegro Gebirgsbatterien
an der montenegrinischen Grenze konzentriere .

Die mexikanische Frage .
<— Mexiko , 12. Mai . Flüchtlinge berichten , in Mazatlan

herrsche Wasser - und Hungersnot sowie Seuchengesahr . De¬
peschen an das Kriegsdepartement melden , datz Hunderte »e»
Aufständischen Torreon bedrohen . In der Nähe dieser Sra »r
wurde der Deutsche Katerseld bei der Verteidigung seiner
Farm erschosien.

!ML Newyork , 13. Mai . (Privattel .) Aus Chih « «H «a
wird gemeldet , datz 2000 Aufständische den Angriff auf die
Stadt begonnen haben . Aus Washington kommt die Nach¬
richt , daß Kriegssekretär Dickinson sein Amt niedergelegt
habe .

1= Washington , 13. Mai . Nach einer Sitzung des Ka¬
binetts wurde der Kommandant von El Paso angewiesen ,
alle regelmäßigen Schiffsladungen zur Einfuhr nach Zuarez
zuzulassen . Dies bedeutet , datz das Militär die Zufuhr von
Waffen , Munition und Lebensmitteln nicht hindern wird ,
wenn sie auf dem Zollhause deklariert werden .

Wasserstau- des Rheins . -
Asnstanz . Hafenpegel, 12. Mai 3,31 m (11 . Mai 8,30 m).
Schnsterinfek , 13. Mai Morgens 6 Uhr 1,80 m ( 12. Mar 1,75 m)
Aehk, 13. Mai Morgens 6 Uhr 2,57 m (12. Mai 2,56 m). -
Marau , 13. Mai Morgens 6 Uhr 3,98 m (12. Mai 3.96 m)
Mannheim . 13. Mai Morgens 6 Uhr 3,30 m (12. Mai 3,241° ).

Pergnügungs - und Uereins -Anreiger .
Mas Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu ersehen.)

Samstag , den 13. Mai :
Bauernverein . Dereinsabend im Tiroler .
Fußballverein . 3% Uhr Training für Junioren .
Fußballklub Frankonia . 814 Uhr Monatsversammlung im Klubhaus ,
Zllichs Zitherverein . 814 Uhr Unterhaltung im Lass Rowack .
Kausm. Berein Merkur . 9 Uhr Zusammenkunft rm Prinz Karl .
Kolosseum . 8 Uhr Vorstellung. ;
Leibgrenadierverein . Zusammenkunft im goldenen Adler .
Liederlranz . 8# Uhr Mitgliederversammlung .
Männerturnverein . 3 Uhr Mädchen-Abteilung . Svphiensttaße 14.
Rheinklub Alemannia . 9 Uhr Biertisch im Moninger .
Ruderverein Sturmvogel . 9 Uhr Biertisch im Laichsknecht .
Salamander »! . K. Ruderklub . 9 Uhr Klubabend i . Klubhaus , Rheinh .
Turngesellschaft. 8% Uhr Unterhaltung im Apollotheater .
Verein ehem . gelber Drag . 814 Uhr Zusammenkunft im Lokal.
Berein ehem. Kaisergrenadiere . Vereinsabend im Landsknecht.
Ver. f. Bewegungsspiele. 9 Uhr Sttftungsfest „3 Linden "

, . Mühlburg .
'

Spielplan des Grofth . Hoftheaters Karlsruhe . -
a . in Karlsruhe :

Samstag , 13. Mai : A . 62 . Neu einstudiert : König Richard III «
Trauerspiel in 5 Akten von Shakespeare , übersetzt von Schle¬
gel. 7—10 Uhr . ;

'

Sonntag , 14 . Mai : B . 6L Der Ring des Nibelungen , ein
Bühnenfestspiel von Richard Wagner . Bombend : Das Rheingold
in einem Aufzug. 7—1410 Uhr.

Dienstag , 16. Mai : C. 60 . Der Ring des Nibelungen . 1 . Tag .
Die Walküre in 3 Akten von Richard Wagner , % 7 bis gegen 11
Uhr.

Donnerstag , 18. Mai : B . 60 . 2 Ix 2 ^ 5» Satyrspiel in 4 Akten
von Gustav Wied . 148 bis nach 2410 Uhr.

Freitag , 19. Mai : A. 61. Der Ring des Nibelungen . 2 . Tag .
Siegfried in 3 Wen von Richard Wagner . 147 bis % 11 Uhr.

Samstag , 20. Mai : 6 . 63. König Richard III ., Trauerspiel in
8 Akten, von Shakespeare , übersetzt von Schlegel. 7—10 Uhr .

Sonntag , 21. Mar : XXXIII . Vorstellung außer Abonnement.
Der Ring des Nibelungen . 3. Tag . Götterdämmerung in einem
Vorspiel und 3 Akten von Richard Wagner . - 146 bis nach 1411 Uhr.

Abonnementsvorverkauf am Montag , den 15., vormittags 9—11
Uhr, Reihenfolge B . 0 . A . (je % Stunde ) , allgemeiner Vorverkauf
von Dienstag , den 16. , vormittags 9 .Ahr an,

d. in Baden - Baden :
Sonntag , 14. Mai : VII . Vorst, autz. Ab . Glaube und Heimat ,

Tragödie eines Volkes in 3A . von Karl Schönherr . 8—10 Uhr.
Mittwoch, 17. Mai : 32 Vorst. Faust , Tragödie von Goethe . Er¬

ter Teil 6 bis nach 10 Uhr.
Sonntag , 21 . Mai : 8, Vorst. Autz. Ab. Wienerinnen » Lustspiel in

3 Akten von Bahn . 8—1014 Uhr.

J. PetryWs
Hoflieferant

Juwelen , Gold - und
Silberwaren

Kalserstr . 102. Tel. 1558 .

Silberne Tafelgeräte
Taschen • Schreibgarnituren
Ggaretienetuis • Nockgriste
Bonbonnieren • Nippes usw.

,
' Althewährte Nshrund

*
■' fürKinderurni K ra nke t»

Enins. Julius Strich Karlsruhe . Ei« .
Größtes Spezialgeschäft in Besatzartikeln , aller Arten Besatz¬
stoffen , Paffementerien , Spitzen , Knöpfen. Weißwaren , Hand¬
schuhen , Strümpfen , Krawatten , Fächern, Sportjacken» Mützen re«

Ständiger Eingang von Neuheiten . — Telephon 372.
Blusen , Unterröcke u . s . w . sehr preiswert.
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Mein Qesckätt bleibt

Sonntags geschlossen .
Optische Anstalt Emil Willen

Kaiserstrasse 82 a . 7603

Gute , solide

Lern - Pianinos
zu Mk . 450 .— netto , empfiehlt 4906*

pianolager J . Kunz , Karlfriedrichstrasse 21 .

£ ) ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ (§ )
♦ J
! Chemische Reinigungsanstalt ♦

| Michael Weiss r
» Dekatur -Anstalt *Färberei

Gegr. 1867 . Telpfön 404 ,
Tadellose Arbeit .

♦
4633 ♦

Billige Preise . ^

§ )♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ I
* Auf Pfingsten

Gravierung gratis .

in 8 . 14 «nd 18 kar . Gold

jede Fasson und Preislage

empfiehlt billig nach Gewicht

ChrHriiiikleWM
Karlsruhe . SMer-PHage.

E. BUrkels
Nachf .

• ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■■■ ■ ■ ■ ■ ■ ■■ ■

C . F. Treiber,
Karlsruhe , Waldstrasse 48

Betten' und Ansstattungs - Geschäft .
Grosses Lager in 7409,3.1

Baumwoll - und Leinenwaren , Bett -, Tisch - und
Küchen - Wüsche , Barnen - Wüsche , Trikot -
Wäsche , Wolldecken , Steppdecken , Bettdecken ,
Gardinen , Bettfedern , Dannen , Rosshaar n . Kapok .

Eiserne Bettstellen .
Anfertigung von Betten und Wüsche .
Vebernahme ganzer Ausstattungen .

MfHtaMIiel
LiegeWei . Ksrhmm

kaufen Sie bekanntlich am besten und billigsten bei

J . Hess , Kaiserftr. 123
Katalog gratis . ?6i7 Versand franko .

Damenschürzen
Kinderschürzen

finden Sie ln grösster Auswahl und billigsten
Preisen bei 7588

C . W . Keller
Rabattmarken. Ludwlgsplate

Ecke Waddstrasse .

Premier - Fahrräder
| ö. Premier-Werke Nürnberg-Doos

gemetzen Weltruf .
— Dauerhaft im Gebrauche. —

Elegant — Leicht — Ruhiger Lauf —
Preiswert . 1898a

Pertret .: Friedrich Metzler
Fabrradhandlg . u . Reparaturwerkstätte ,

Karlsruhe i . B . Karlstraße 28 .

Wäimz&nii

Sämtliche Neuheiten
in

Stroh - Hüten
für Herren und Knaben

sind in hervorragender Auswahl eingetroffen und

empfehle solche zu aussergewöhnlich billigen Preisen .

7512

Echte
Panama -Hüte

nur gediegene Ware mit aparten Garnituren

Preislagen Mk. 6,50 , 8,—, 10 ,—, 12, —, 15, —, 18 .— etc.

Wilhelm Bauer
Grofth . Hoflieferant Kaiferftrafte 84 .

Rabattmarken.

Patent -Büros
fillmgenUs. rjlorzheim LB.

Strassburg, Pergamenterg4. Tel . 1541 ,

r Konrad
Schwarz

Groeih, Hoflieferant

50 Waldftr. 50
Telephon 352

empfiehlt

Bade - Einrichtungen
und . Badeartikel etc,
in reidister Auswahl .

GrO. HMklltkrKkrlsrllht.
Samstag , den 13. Mai 1811.

62 . Abonnements - Vorstellung der
Abt. A (rote Abonnementskarten ).

Neu einstudiert :
König Richard w.

Trauerspiel in 5 Akten von Shake¬
speare nach der Uebersetzung von

A . W. v . Schlegel.
In Szene gesetzt v . O . Kienscherf .

Personen :
König Eduard IV . Jos . Mark.
Elisabeth. Gemahlin

Eduards IV . Edith Deman .
Söhne des Königs :
Eduard , Prinz von
Wales Hedw . Holm.

Richard, Herzog von
Aork Wilhelmine Schneider.

Herzogin v . Jork , Mut -
ter Eduard , IV .. Cla-
rences u . Glosters M . Pix .

Brüder des Königs :
Georg , Herzog von
Clarence Fritz Herz.

Richard, Herzog von
Gloster, nachmals
König Richard III . F . Baumbach

Ein junger Sohn des
Clarence Joseph. Ratgeber.

Eine junge Tochter d.
Clarence Anna Frohmann .

Margareta , Witwe
Heinrichs VI . M . Frauendorfer .

Anna , Witwe Eduards ,
winzen v . Wales ,
ohn Heinrichs VI . M . Ermarth

Heinrich, Graf von
Richmond, nachmals
König Heinri ch VIl . H. Pietz.

Bischof von Elh Ernst Gülde.
Herzog von Bucking¬

ham Hugo Höcker.
Herzog von Norfolk Fr . Kampers.
Gras Rivers , Bruder

der Gemahlin König
Eduards Karl Köstlin.

Ihre Söhne aus erster Ehe :
Lord Grey Osk . Waldheim.
Marquis Dorset Leop . Kleinbub.

Lord Hastings Otto Hertel .
Lord Stanley Wilh . Kemps .
Lord Lovel Wilh . Wurm.
Sir Richard Ratclifs W . Korth.
Sir William Catesby F . Kranes .Sir James Thrrel M . Schneider.
Sir Robert Braken-

burh . Kommandant
deS TowerS Karl Dapper.

Erster Mörder P . Gemmecke.
Zweiter Mörder Adolf Hallego .Der Lord-Mayor

London
Ein Kanzlist

Bürger

Boten

Ein Page
Lords , Barone,
schalle, Pagen ,
schöfe, Geistliche ,

von
„ Hugo Bauer .
Herm. Benedict.A. Bodenmüller.Heinr . Blank.

Alfr . Müller .Serm . Benedict.Ludw. Schneider.
Fr . Frohmann .

Hauck.Edelleute, Mar -
Edeldamen, Bi-

Bürger , Leib¬
wachen, Soldaten usw,

Anfang 7 Nhr . Ende nach 18 Uhr
Kasse-Eröffnung : %7 Uhr.

Mittel - Preise.
Der freie Eintritt ist aufgehoben .

lWttell-Berstcher «llg.
Dienstag , den 16. Mai , nachmittags 2 Uhr, werden im Auktions¬

lokal , Zähringerstraße 29, gegen bar versteigert :
Eine große Partie schöne Zimmer - , Gang - und Treppenhaus -
Tapeten mit Bordüren , ferner noch 1 große Partie Bordüren extra .

Liebhaber ladet höflichst ein 7610

) . Hischmann fett., Auktionator .
Sei epfym 2965 .

Versteigerung.
Montag , den 15. Mai , nachmittags 2 Uhr» werden im Auktions¬

lokal , Zähringerstraße 29, gegen bar versteigert :
Ca . 30 Zentner weiße Waschseife, Kognak, Liköre , Zigarren und
Zigaretten , 1 Partie Schreibmappen , viereckige Tische, 1 Damen¬
kleiderbüste für starke Figur , 2 Wringmaschinen , 1 Herrenzwei¬
rad mit Freilaus , 1 Elektrisier -Apparat mit 30 Elementen , 1
Symphonion -Musik-Automat .

Liebhaber ladet höflichst ein 7611
) . Hischmairn feit., Auktionator .

Telephon 2965.

Versteigerung.
Pferde il laildmrWftl. Gerate.

Dienstag , den 30. Mai , nachmittags 2 Uhr, versteigere ich im
Auftrag des Herrn H. Schmutz, Gutspächter hier , Hardtstraße 39,wegen Wegzug daselbst, öffentlich gegen bar Nachstehendes :

2 Zug -Pferde , 2 doppelt ausgerüstete Wagen ( Heu - und Kasten¬
wagen) , 1 Blechgüllenfaß mit Wagen , 1 Grasmähmaschine , 1 Heu¬
rechen , 1 Dreischarpflug , 2 eiserne Einscharpflüge , 1 Hack- und
Häufelpflug , Rohrzinken und dreiteilige Eggen, 1 Wiesenegge , 1
neue und 1 ältere Rübenmühle , 1 Patenthaspelwinde , 1 komvl.
Melkereieinrichtung : 1 Bassin , 200 Ltr . haltend , mit Eiskühler,Milchkannen, Meß - und Melkeimer , 1 transport . Waschkefsel
(Kupfer ) , 1 Güllepumpe , 1 Partie Säcke , Streustrohschneider,Schrägen , 1 Wage , 1 Dungkarren , 1 kl. Handwagen , ca. 4—5000
Garbenbänder , 100 Heuböcke (Kleereute ) , Pferd - und Ochsen¬
geschirre, Hand - und Feldgeschirr , Futter - und Malzstanden,Bütten , Eimer , Gabeln , Schaufeln , Piehketten und sonst noch
Verschiedenes, sowie einen Schopf mit Speicher zum Abbruch .

Liebhaber hierzu ladet freundlichst ein

Leop. Gräber , Auktionator, Karlsruhe .
7351.3.1 Telephon 2291 .

NB . Die Pferde kommen zuerst zum Ausgebot.

m B. Kamphues
Uhrmacher und Juwelier 7614

Kaiserstr . 207 KARLSRUHE Teleph. 2458.
Nebenstehende grosse Stand - Uhr,
gknz geschlossen und mit Facette -

Verglasung . Höhe 215 cm. Breite
50 cm. Vorzügliches 8 Tagewerk
und sehr kräftiger Gongschlag .

In Nussbaum oder Eiche.

Mk . 100 .-
2 Jahre Garantie.

B.. nach Maas

empfiehlt
zu massigen Preisen

i . Kovar,
Friedrichsplatz 8 .

Sonntags geschlossen !

i Vorteilhaft! Hoiserstuhlweine
in großen Mengen habe ich noch zu mäßigen Preisen abzugeben.

I *. Bastian , Eudingen-Kaiserstuhl (Baden ).

Patentanwalt
Dr. 8. Hauser, Strassbnrg t. E.
Hohenlohestr 22,1 ., Tel . 1757

Tanzlehr-Jnftitnt
(Saal im Hause ) a*»*

II . Tollrath
235 Kaiserstraße 235 .

(Einzelunterricht jederzeit .)

I.UnchecKhMs |eiir-zach-
Schnt « .
Aeltestes , größtes

u . leistungsfähigstes Etablissement
der Schweiz. Leute jeden Standes
werden zu tüchtigen Chauffeuren
ausgebiloet . Theoretischer u . prak¬
tischer Unterricht . Fahrübungen mit
Wagen bis zu 40 PS . Prospekte und
Bedingungen kostenlosdurch die Di¬
rektion : k)d , Walker , Glärnisch -
straße 30—34, Zürich II. H .668Z. 11J8a*
— Stellenvermittlung gratis . —

Bester Zahler
abgelegter Herren - u . Damenkleider ,
Schuhe , Stiefel usw. Postkarte ge¬
nügt . komme ins Haus . B15911
3. Brauner, SchmmM. 1».

Verschiedene

Mft-
[ubitonten

lüt

Wein-
bereitlillg.

Heinens
MMIrM
Plochinger

Wims«
Etters

a r ii dj
^

l | fl f t
Zapfs 76i9 j

M .

i f

> f

i I

j f

•I i
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L_j Ei. z . Ti*.Am 28 . Mai d. I . findet in den „Drei Linden ". Stadtteil
Mühldurg . eine vei «ngnnrtlger

WitterungMontag , 15 . V . 11 , T
IVIil . n Männer -Turn-iMii . ♦

zu Gunsten des Frauenvereins statt . Damit wird eine Verlosungverbunden, für welche wir um geeignete Geschenke herzlichst bitten .
Karlsruhe - Mühlburg , April . 1911. 6809 .3.2

Der Borstand des Frauenvereins .
Freifrau v . Seideneck .

Zur Entgegennahme der Gaben haben sich bereit erklärt
Geschwister Moos ,Konditorei Nagel,rau Direktor Roth , Rheinstr . 44 ,rau Gräfin Rildt , Beethovenstr. 2,

Heil ! r(Sekt .Karlsrue
Sonntag, den 14 . Mai

Ausflug:
B. & H. Baer, Putzgeschäft , Kaiser¬

strabe 233
Max Hagmann , Kolonialwaren ,' e 27
Papierhandlung R. Knaus , Kaiser

strabe 159

Niserstraße 96 ,
Jaldstraße 43,

Rheinstr .
_ _ _ _ ethovenstr. ,Freifrau » . Seideneck, Hardtstr . 37,Frau Emilie Stähly , Kaiserallee 143

Custav-Mls-HrMN - und Jüngsraven-Berein.
Am 18. und 19 . Mai findet die diesjährige Verlosung stattLose zu 20 Pfg . sind zu haben bei Frau Oberlehrer Bräuninger ,Waldhornstraße 12, Frl . Klara Döll , Hirschstraße 60 , Frl . JohannaGärtner , Hirschstraße 30 , Frl . Pauline Leutz , Hildapromenade 2,Exzellenz Frau von St ab el . Weftendstraße 10 , Hofprediger Fischer ,Srefanienstraße 22. Gaben für die Verlosung bittet man bei dengenannten Damen oder direkt bei der Sammelstelle , HofpredigerFischer, Stefanienstraße 22, abzugeben. Indem wir dieses Werk der

evangelischen Bruderliebe allen Glaubensgenossen unserer Stadt« ringend empfehlen , bitten wir insbesondere auch unsere Mit¬glieder , sich desselben durch Verkauf von Losen und Sammlung vonGaben annehmen zu wollen. 6919 .44 Der Vorstand .

E . V.
Anlässlich des

25 . Verbands -Jubiläums
und unseres

:: 30 . Stiftungis - Festes ::
finden in den Tagen vom 16 . —19 . MdI Cr .

folgende Veranstaltungen statt ;
Dienstag, den 16 . Mai, 8l l3 Uhr abends :

RanliAtt im hinteren Saale der „alten Brauereiuanncil Hopfner “
, Kaiserstrasse Nr . 14.

Mittwoch , den 17 . Mai, 10 Uhr vormittags:
Besinn der Verhandlungen des Verbands .
tage « im Kolosseumssaal III, Waldstrasse Nr . 16.

Mittwoch , den 17 . Mai, 3 Uhr nachmittags:
FofiloGGAn mit Konzert im unteren Festsaal des■ varcsSCH Hotel Nowack , Ettlingerstrasse Nr . 3.

Mittwoch , den 17 . Mai, 81/a Uhr abends :
pAcdKsall ^ ist besonderem Programm in den Sälen* c Stl »nlI der Gesellschaft Eintracht , Karlfriedrichstr .

Donnerstag, den 18 . Mai, 9 Uhr vormittags:
Fortsetzung der Verhandlungen im Saale der3 Linden in Mühlburg , Rheinstrasse .

Donnerstag, den 18 . Mai, von 4—7 Uhr nachmittags:
laflrfpn . K An Torf im Moninger Garten , Kaiser-UurlUll ■ » OIlZCn straSSe 142 (beningünstigerWitterung im Saal ).

Donnerstag, den 18. Mai, 8 Uhr abends :
' iiPARRPR fiarfanfoct Im festlich dekorierten StadtgartenUrUSdCO Ufll IcIIIgoI mit Illuminations -Feuerwerk auf demSee . Bei ungünstiger Witterung findet das Konzert in derFesthalle statt , während das Feuerwerk trotzdem auf demSee abgebrannt werden wird .

Freitag, den 19 . Mai1 II Uhr vormittags:

I

I

svn iw. iviait ii viil fVI llllllc*y9 ■
Frühschoppen - Konzert im Landsknecht, Zirkel31 .

Freitag, den 19 . Mai, 3 Uhr 14 Min . nachmittags:
ytiicfliin nach Klein -Rüppurr, zum Besuch der Kolleg.Ade , „ zum grünen Baum “ und Korn¬müller , „zum Bahnhof -Hotel daselbst .

, Wir laden unsere werten Mitglieder zu den Festlichkeiten etc.freundkehst em und bitten um recht zahlreiche Beteiligung.
7621 Das Festkomitee .

NB. Festbücher u . Festabzeichen können auf dem Büro Wald¬hornstrasse 19 , II. od . in denFestlokalen in Empfang genommen werden.
.i, |
,en . W

Edenkoben — Frie¬
densdenkmal —

Kropsburg —Felsen
„ , , meer —Kalmit (F. ) —
Neustadt (M .) Marschzeit 5>', Stunden
Abfahrt 616 Uhr Mühlburgertor .

Gesangverein
Freundschaft .

Sonntag , den 14 . Mai d. Js ,der günstiger Witterung :

Familien - Ausflug
nach Eggenstein in die FesthaveDaselbst Tanzunterhaltung . Zu-
sammenkunft am Linkenheimer Tor
mittags 2 Uhr.
, Unsere verehrlichen Mitglieder u .deren Angehörigen laden wir hier¬zu sreundlichst ein . 7634
, Der Vorstand .

Ater Mmtt Ruderkilub.
Samstag , den 13 . Mai .

abends » Uhr . im „Klubhause "

Klubabend.
^

Der Vorstand .
^

RudervereinSturmvogel
Karlsruhe (e . V .).

Heute SamStag
abend 9 Uhr :

Stamm»
im Restaurant
„Landsknecht "

Der Vorstand .
^

Arbeiter Bildungs - Verein (E . B .)
« ----

" » Z' LLN n u - “ *' • i» - -- --

Vortrag mit Lichibililerii
« S Herrn cand. arch . Roland lllseulohr über : „Deutsche(§ur Vorbereitung für die demnächst stattfindendeFlugwoche des Luftflottenvereins ) . 7gZgDer Besuch ist unentgeltlich . Gäste sind willkommen .

Der Vorstand .
Sonntag , den 14 . Mai . vorm . » Uhr TB * Radtour -» C"ach den Ettlinger Schanzen (vom Hause Hirschstr. 114 aus ) . D . O? '

Verein Volksbildung .Den für morgen angesetzten 1 . forstlich -botanischen Ausflugmuhen wir aus
Sonntag , den 21 . Mai verschieben .

? tofeffot Dr . Hausrath übernommen .Ettlingen —Schluttenbach—Mahlberg —Bernstein — Gernsbach . Abfahrt :Karlsruhe Lokalbahn 7« Uhr. Rückkehr : Gernsbach Staatsbahn 6*>Uhrher der Geschäftsstelle in den Stunden von 2—4 und/a7—1/38 Uhr bis spätestens Donnerstag den 18. Mai . 7641

Dir Radsahrergesellschast Karlsruhe
L^ ^ fialtet am Sonntag , den 14 . Mai . im ..Kaisergarten " (Kaiser .Allee 23 ) em 1

grofles Gttvtenfeft ,
wozu wir unsere Mitglieder . Freunde und Gönner mit Familie «nochmals Höst , einladen .

Wir bemerken, daß mit dieser Veranstaltung u . a . ein Prris -fchießen und Kegelspiel verbunden rst, welches bereits um 11 Uhr vor¬mittags beginnt . B15866Der Vorstand .

SlnrAngesellWsl Thalia Karlsruhe.
Am Samstag , den 13 . und Sonntag , den 14 . ds . Mts .)et in der „Westendhalle " Mühlburg 757s

atefoer
statt , wozu Liebhaber einladet . Der Vorstaml .

Klavier,
ein gebrauchtes , suche zu kaufen.

Offerten mit Preis unter Nr .Bl6397 an die Erped . der „Bad .Presse" erbeten.

Brillant -Ohrringe
sind umständehalber weit unterm
Preis abzugebcn. B1 .5964

Anzusehen bis Mittags 12 Uhr.' Werdersträhe 16» II .

Rheinklub
* ii

ii ,Karlsruhe , e . V .
gegr. 14. VIL Ol.

(Bootshaus in
Maxau ).

| Heuteabend9Uhr
Biertisch
im Moninger.

Sonntag:
Schul - u . Tourenrudern .

Abfahrt nach Maxau :
Vorm . 7W Hbhf . 713 Mhlbgt.

„ 8” , 8“ „Nachm . 1 ® „ l 41
» 2» „ 2--

..
Abends : Zusammenkunft im

Moninger (2. Stock) Kapitelsaal .
Die offiziellen Ruderabende fin¬

den jeden Dienstag u . Donnerstagin Maxau statt . Abfahrt jeweils :
634 Hauptbf . bezw . 640 Mhlbgt.

Der Vorstand .

Verein
Blau

Unter dem Protektorat Sr . Kgl. Hoheit
des Prinzen Ludwig von Bayern.

Jede « Samstag BereiuSabend
im Lokal Restauration zum Throler

Landsleute willkommen
Der Vorstand .

UntmW ii. Mhilse
in Französisch . Englisch u .Deutsch
(auch für Ausländer ) erteilt akad .aebild. , staatlich geprüfter Lehrer .
Offerten unter Nr . B1S844 an die
Erped . der „ Bad . Presse" erb . 3.1

Ein gesunder, kräftiger_Knabe
4 Mt . alt , wird ohne Vergüt , als
eigen abgegeb . Off . u . Bl5909 an
die Expeo . der „Bad . Presse" erb.

Gebrauchtes Bett
billig zu verkaufen. B15945
Kronenftr . 2, Hinterhs ., 3. St . rechts.

.. . . . s -Jacken und Blusen
f. schl . Fig . u . graues , leicht. Kleid
f . starke Figur zu verkaufen .
S815357 Bismarckstraste 41 .

Kinderlieg - und Sitzwagen mit
Gummi , Klatzpstuhl , 2 Anzüge, 1
schw . Gehrock u. Weste, f. Mittelfig .bill . z . verk . Durlach, Killisfeld¬
straße 16. II . B15880

übtet- om den einzelnen
lungen statt : Oa ) In der Zentral » Turn . ♦

Halle, Bismarckstraße 12 : *
Allgemeines Turnen am X
Montag und Donnerstag X
abends von 8 bis 10 Uhr. +I . Alte Herren -Riege am *

Mittwoch von % 9 bis •
10 Uhr abends. •

I . Damenabteilung
Mittwoch von Ä8 bis A
% 9 Uhr abends und ^am Samstag von % 8 ♦bis 9 Uhr abends . ♦

b ) In der Turnhalle der X
Oberrealschule. Kaiser- X
allee 6. ZII . Damenabteilung am +

Montag u . DonnerS - ♦
tag von 546—^ 8 Uhr ♦
abends.

II . Alte Herren - Riege
am Freitag von 147 _

. ^ bis % 8 Uhr abend» , 4c) In der Turnhalle der O
Vorschule . Gartenstraße *
20/ 22 : •
Mädchen- Abteilung am X
Mittwoch von 3 bis 6 . XUhr nachmittags . ' «d ) In der Turnhalle der 4. . ♦

♦
♦♦♦

et Bei der BernnS -Sviel - 4
Hütte auf d . westl . Teile *
d. Groß . Exerzierplatzes . *
Turn - Spiele an jedem X
Dienstag und Freitag «abends und leweils 4
Sonntag vormittags . •

Bereinslokal u . Extisch sind im *
Rest.Moninger,Eck ?Kaiser- u . *
Karlstr . Daselbst jeden Sonn - ?
tag abend Zusammenkunft Jmit Familien -Angehörigen . *

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ • ♦ • ♦ *

Oil UU ^ UUUfUU« utv
Höheren Mädchenschule .
Sofienstraße 14 :
Mädchen -Abteilung am
Samstag von 3 bis 5
Ubr nachmittags .

oiiooiMiooaaoM

0
Mannergesangverein 2

Karlsruhe (E.V.) q
Am Sonntag , den 14 . Mai 0

TililWOg -
nach der Festhalle Daxlanden . 0

Unsere verehrl . Mitglieder »
nebst Familienangehörigen , >

0 sowie Freunde und Gönner [)z unseres Vereins werden mit X0 der Bitte um vollzähliges Er - 0tt scheinen freundlichst einge- m■ laden . 7608 ■
0 Abmarsch- Sonntag mittag 0, *Jj8 Uhr von der Hansa .
J Der Vorstand . «

lOBiooiiaooaaoi

0

man nicht die Auskunftei
W . F . Krüger
Karlsruhe , Adlerstraße 40 ,

gefragt hat , gehe man keine Heirat
ein , es werden dadurch den Auser¬
wählten durch genaue Berichte von
Charakter » Vorleben , Ruf rc . viele
Enttäuschungen erspart . 8747 .26 .16

Reelle Heirat!
Soliderj gemütl . Herr , Ende 40,

Besitzer eines Engrosgeschäfts u.
schönem Heim , -wünscht mit ver¬
mögt., häuslicher Dame zwecks" eirat in Verbindung zu treten .

ttrengste Diskretion beiderseitig.
Gefl . Offert , unt . Nr . 4296a an

die Exped. der „ Bad . Presse" erb .
Bureau für Ehevermittlung

Johann Petri , Karlsruhe ,
Markgrafenftr . 26. 946*

JestballcJ
Sonntag , den 14 . Mai 1911 , nachmittags 4 Ubr

der gesamten Kapelle der
Areiwilligen Feuerwehr der Stadt Karlsruhe .

Leitung : Kapellmeister Vr . Hellmuth .
. s Inhaber von Stadtgarten -Jahres -

KMinil . s karten und von Kartenheften . . 29 Pfg .l Sonstige Personen . 60 Pfg .Soldaten und Kinder je die Hälfte .
Die Musik-Abonnementskarten haben Gültigkeit . 7635

Die Eintrittskarten berechtigen nur zum einmaligen Eintritt .

Colosseum-Variete
Direktion : Gustav Kiefer .

Telephon
1988.

Heinrich Eberle
der Heisterschaftsringer von Deutschland

ist eingetroffen und nimmt ab
Heute Samstag , den 13 . Mai 1911 an der Konkurrenz teil .

Es werden ringen :
Heinrich Eberle gegen Bilk .an
Meisterschaftsringer v. Deutschland (England ).
Christensen (Schweden ) gegen Paradanoff (Rußland) .

Entscheldungskampl :
Heble (Westfalen) gegen Eggeberg (Finnland).

Beginn der Ringkämpfe &3U Ehr . 7576
Vorher , Anfang 8 Uhr, das sensationelle Variete -Programm .

Grass - Waiden , der beliebte Humorist etc.

Sonntag , den 14 . Mal 1911 :
Zwei Vorstellungen , 4 u . 8 Uhr
In den Nachmittags- Vorstellungen finden ebenfalls Ringkämpfe statt

1 Anlässlich der 40jährigen Jubelfeier f
findet im

Bauer
Samstag , den 13. und
Sonntag , den 14.. Mai
stets abends von 9 Uhr an
= bis nachts 3 Uhr ==

Künstler -Konzert
statt .

An beiden Abenden erhält jede Dame
ein Kornblumensträusschen gratis . Die geehrten
Herren werden gebeten , ihre Damen mitzu-
bringen , damit es dem Inhaber des Cafe Bauer
gelingen möge, dem Präsidium des Badischen
Militär-Vereins -Verbandes eine grosse Anzahl
Kornblumensträusschen abzunehmen . 7597
Eintritt frei . Hermann WolflT. Eintritt frei. fl

„ Zum Elefanten “ .
Jeden Samstag , von 8 Uhr abends , u . Sonntags , von 4 Uhr mittags an :
Konzert vomSalon-Orchester „ Apollo “

bei ff. Moninger Bier , guter , billiger Küche. 7612
Eintritt frei k Josef Klein . ^

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦“S* Kornblnmentages ♦
^ findet im Garten der 7633

Westendhalle, Mhlburg
statt . ;

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

r
^

Tfings^ ondBrfährtBn
1

^
Abreisenab Basel : 21 . Mai , 4. Juni , 18 . Juni . Dauerjel Woche. M

Schweiz , Oberitalien. Seen , Riviera.

TkWtt-Gejich.
Für ein neu gegründetes Ver -

andunternehmen . das patentierte
Neuheiten vertreibt und Ausficht
auf ante Rentabilität hat. wird
ein tätiger Teilhaber mit einer
Einlage von 7688 .3.1

MK. 6000.-
gesncht. der die Leitung deS Ge¬
schäfts und di « Erledigung der"!»reanarbeiten übernimmt.

Schriftl . Angebote unter Dar¬
legung der Verhältniffe wolle
man einsenden an das
Bureau für «aufm. Beratung

lund Treuhändergeschaste
Nagel St Karlh , Karlsruhe i. Kad.
Woienie KoMe x,L!'"
B1S9S1 Goetheftratze so . 3. St .

| Schweiz : Basel , Luzern , Vierwaldstättersee ,
scheuen , Teufelsbrücke, Urnsrloch , Ändermatt , .
gletscher, Grimselpaß , Handeckfall, AareschluchLMeiringen , Rei -
chenbachtälle , kl . Scheidegg, Grindelwald , gr . Scheidegg, Lauter¬
brunnen , Jnterlaken . Heimreise über Thun , Bern Basel 130 Mk .
Oberital . Seen : Basel wie ob. bis Göschenen , dann Locarno ,Lago

>Cap Martin , Atonte Carlo , Monaco , Nizza . Heimr . üb . Marseille ,Lyon, Genf , Basel 175 Mr .OHeimreike einzeln u . beliebig inner - 1
halb 4b Tagen . Kleine Teilnehmerzahl . Preise versteh, fich incl . |
Bahn , Dampfer , Wagenfahrt . Vorzügliche Verpfleg., Ia ,Hotels .Trinkgeld , Führung usw. Prospekte durch : Internationales

| Reisebureau . Strassburg 1. Eis ., Möllerstraße 19. 4495a I

Schuhmacherei ,
in bester Lage, mit bestem Erfolg
betriebene, gut eingerichtete, ist
sofort umständehalber billig

»n verkaufen .
Barzahlung ist eingeführt .

Liebhaber woll. ihre Adr. unter
B158S1 a . d . Exp . d . Bad . Pr . abg .

Billig zu verkaufen , weil ent¬
behrlich, ein ' '
gebrauchter
4493a Fra : ^4.1 Hotel Hirsch . Zell a . H.

1 grober Kassenschrank
1 großes Doppelpult , maf. Eichen,1 große Rational -Registrier -Kasse,2 große Glasfchränle ,
1 großer Eisschrank,
sowie die ganze Ladeneinrichtung
werden billig abgegeben. n»-f \

Albert Salzer . Kaiserftr. 140 .
M. ! er»SulerWIenecLest

wegzugshalber zu verkaufen . 2 .2
B15815 Edelsheimstr . 4. 2 . St .
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re . c* * _Krauerei Schiempp Qualitafs • Kiere ^MV
Karlsruhe L2« i Spezialität: kittelltas -kier . 6068.5 .5

Kammersängerin Hedy
Iracema -Briigelman

Emmy Leisner . . .
Dr. M. Römer . . .
Profess . Joh . Messchaert
Frederic Lamond . .

Baden - Baden .
Beethoven -Fest

26 . , 27. und 28 . Mai 1911
Im groden Saale des Kurhauses. Veranstaltet vom städt Kurkomitee .
Musiialisehe Leitung : Hofoperudirektor Felix von Wein -
—— gartner und städtischer Kapellmeister Paul Hein . —

|jP Orchester : Das verstärkte städtische Orchester .
Festchor : ChorvereiD , Cäcilienverein u . Liedertatei rAurelia“ .

Mitwirkende :
Klingler-Quartett :

Professor Karl Klingler
Jösef Rywkind
Fridolin Klingler
Artur Williams -

(Rud . Sprenger , Mitglied des
Städtischen Orchesters , II .Viola)

I Konzertflügel : C . Rechstein , Berlin ; aus dem Magazin von A . Rehei hier .
Fest - Programm :

1. Konzert : Freitag , den 26 . Mai, abends 6 Uhr
Symphonie C-.dur cp, 21 : : Klavierkonzert Es -dur op . 73

(Frödö'rie Lamond) :: Fünfte Symphonie C - moll op . 67.
2 . Konzert : Samstag, den 27 . Mai, abends 6 Uhr

Streichquartett F - dur op. . 18 Nr . 1 :: Streichquartett Es-dur op . 74
(Harfenquartett) : : Streichquartett B-dur op . 130 .

3. Konzert (Matinee ) : Sonntag, den 28. Mai, vorm , li Uhr
Streichquartett -Es -dür op.- 127
Sonate für Klavier und Violine A -dur op . ,47 .(Kreutzer-Sonate)

Fr. Lamond, Prof . Karl Klingler
Liederkreis „ An die ferne Geliebte“

; Prof . Joh . Messchaert
Streichquintett für 2 Violinen, 2 Violen und Violoncello C-dur'

op. 29 .
' -

4 . Konzert : Sonntag, den 28 . Mai, abends 6 Uhr
Ouvertüre zu Egmont
Violinkonzert D-dur op. 61 ; Prof . Karl Klingler.
Neunte Symphonie D-moll . op. 125, mit Schlußchor über

Schillers Ode „ An die Freude “.

Erste .

Sopran
Alt .
Tenor
Baß
Klavier

Eintrittspreise :
Abonnement für sämtl . Konzerte :
I. Abteilung . . 20 Mk-. — Pfg.

II. Abteilung . . 12 Mk. 50 '
Pfg.

Für einzelne Konzerte :
I. Abteilung . . 6 Mk. — Pfg.

II . Abteilung . . 4 Mk. — Pfg.
Saaleintritt . . . 1 Mk. 50 Pfg.

Der Schluß der Entnahme von Abonnementskarten ist auf den
22 . Mai festgesetzt ; nach diesem Tage können nur noch Karten für
einzelne Konzerte gelöst werden .

Abonnenten der Winterabonnements -Konzerte erhalten bei Ent¬
nahme von Abonnementskarten 10 " |0 Preisermäßigung , sofern die¬
selben. bis 12 . Mai gelöst , werden .

) Vorverkauf der Eintrittskarten ; Im : städt Verkehrs- Bureau ,
Luisens» . 1 - und ja» flen*Konzerttaqeij jeweils eine Stunde yor Be¬
ginn des Konzerts ah der Kurtaxen -Nebenkasse im Kurhause .

, 4253a.2 .2 Städtisches Kurkomitee .
Voranzeige . Dienstag , den 6 . Juni 1911 : Voranzeige .
Grosses OrchesterRonzert un

u
r
ng

M“ ‘ Mil Aino Achte
'

Primadona der Grossen Oper in Paris .

Residenz - Theater
! Reizvoll zusammengestelltes aktuelles Kinder - u. Familien - 1
Programm von Samstag , den 13.. Sonntag , den 14.,

Montag , den 15. und Dienstag , den 16. Mai 1811 :
Die Telegraphistin . ' Ergreifendes Drama.
Lemke als Toreador . Etwas für die Lachmuskeln .
Lolita . Wunderbar schönes Tonbild.

I Jagd z« Pferde in de« Revieren S . M . des Zaren . In - jtereftante Naturaufnahme .
Reihenfolge der Bilder .

1 . Die zu Gast geladenen Offiziere begeben sich zur Jagd .
2. Vorbereitungen für die Jagd .
3. Den Hirsch verfolgend.
4: Sprung -Hebungen.

Der verhängnisvolle Schutz. Ein packendes Drama aus der !
Bühne . Großartig , wiedergegeben.

| Bobby hat Salzheringe gegessen. Humoreske.
Blinden -Arbeit . Interessant. Dieser Film ist auf Voran- jlassung der Gesellschaft für Blindenschutz ausgenommen

. worden . Es zeigt die verschiedenen Arbeiten , wie die
Armen ihres Augenlichts beraubten Menschen in dem
Asyl, in. welchem sie Huflucht finden , Gelegenheit haben ,
ihre Kräfte in den Dienst der Allgemeinheit zu stellen.

'
Tante Ketty 's Nichten. Lustige Szenen wechseln mit ernsten

Situationen in dieser reizenden Komödie ab.
Kreuz und Quer durch das Simmental . Entzückende Natur¬

bilder . . . 7536s

Prinz Luitpold , «armr -,» «».
- Ausschank von Münchner Löwenbräu —
HelleS Exportbier aus der Brauerei Eglau , Durlach

Reine Weine. Guten bürgerl. Mittagstisch 80 Pfg . und 1 .20 Mk.
— Reichhaltige Speisekarte . Abendplatten . —

Hochachtend B156S0
Wilhelm Maler , Restaurateur ( früh . „ Zum Beckh "

, Pforzheim) .

. RiiFnhnf ^ Kar! - -Slratze
Brauerei Höpsner

(Straßenbahn -Haltestelle) .
Heute , sowie jeden Samstag :

ff. Schlachtplatten .
Spezialität : Geräucherte Bratwürste .

e«
einen Mittagstisch M 70 M 0N.

Reichhaltige Abeud- Speisekarte.
223.3 .2 Otto Koch , Restaurateur .

Uonf Pnmrni ’tc « it FirmadruS liefert rasch und billig
UallrbOlIiul Io die Druckerei der „Bad. Presse".

Bekanntmachung
Im Hause Bannwald - Allee Nr . 26

ist im 3 . Stock (Dachstock) eine Ein¬
zimmerwohnung mit Zubehör und
Gartenanteil aus sofort oder später
zu vermieten . Bewerbungen sind
beim städtischen Kontrollbureau .Karl Friedrich - Straße Nr . 8 IV
einzureichen. 7599 .3 .1

Karlsruhe , den 10. Mai 1911.
Der Stadtrat :

Dr. Paul . G . Beck .

Moderne

Maß -
Anzüge

Mk . 45 , 50 , 55 ,
60 , 65

^
70.

Garantie für tadellosen
Sitz ’ und beste Ver¬

arbeitung

Inh . F ; Kuch
Herrenstrasse 25 .

7623 .

Frische
Blaufelchen

Matjes - Heringe
Sommer -

Maltakartoffeln
- bei . 7644

Jean Kissel
Hoflieferant

Kdiserstr , löOl Tel, 335,

in verschiedenen Ausführungen
in größter Auswahl

7620 billigst bei 6 .1

Jos . Meeß
Hoflieferant

Erbprinzenstraße 29.
Rabattmarken .

M ,
2 Betten mit hob . Häuptern , kompl .
mit prima Federnbetten zus . 140 .//
1 pol. groß . Kleiderschrank 25 ^
Ischoner, neuer , zerleg.Schrank 29 Jl
1 schon. kl . pol . Pseilerkommode 12 .^
1 Küchenschrank , gut erhalten 5 Jl
3schöne Stühle mit Rohrsitz zus . . 8 .//
1 schöner Schreibtisch , pol . 45 Jl
sind zu verkaufen. B15955

Lesssngstraße 33 , im Hof .

Schrank
gut erhalten , wegen Ent¬
behrlichkeit billig verknust.

bei 4476a
Matth. Hohner, Akt. -Gos .

Harmonika-Fabrik
Knittlingen .

Adler - Rad,
todfi. eie®, fctddes BJoIIhleiö

für ntfttt . Figur ,
Vogelsländer

billig zu verkaufen. B15954
Tullastraße 74, park. , links.

Gut erhaltener

Kiuderwageu
billig zu verkaufen. B15964
Mühlburg , Albstratze 16 . Neu .

ist , außer in den bereits schon öffentlich bekannt gegebenen

Drogerien
in folgenden eingeführt :

Wilh . Baum , Drogerie , Werderstr . 27 . Fernsprecher 2316 .
G . Ellinger . Apotheker, Westend-Drogerie . A . Kintz Nachf . , Sophienstr . 128 . Fernsprecher 513
M . Hofheinz. Drogerie. Luisenstr . 8. Fernsprecher 1342 .
Gg . Jacob , Drogerie , Ludwig- Wilhelin- Str . 8. Fernsprecher 1907.
Rudolf W . Lang , Germania -Drogerre , Ecke Kaiser - und Waldhornstr . Fernsprecher 2752.' Carl ' " "" ~ '
Otto

H. Sartor , Drogerie . Dbuglasstr. 81.
E . Deuble » Drogerie Augarfenstr. 24 . Fernsprecher 1185.

Es wird um geff . Kenntnisnahme hiervon gebeten . 7604

Rennen
des Slratzburger Reiterverems

am
Sonntag, den 14. Mai d. 0s .

bezw . 21 . Mai
auf den „Illwiesen " bei der
grünen Warte zu Stratzburg i. E .

Preise der Eintrittskarten :
I . Platz 4.— Jl , il . Platz 3 .— Jl. , III . Platz 0.50 Jl , für Militär vom
Feldwebel abwärts III. Platz 6.20 Jl . Eintrittskarten sind im Vorverkauf
zum l . Platz für 3 .— .11, zum II . Platz für 1 .56 Jl in den Zigorren -
Geschäften : zum Pascha Bauer , Cußler , Kanter , Neugcbauer, Weiß,

Lindau und Winterfeld und im Jokey -Klub zu haben.
Die Straßenbahnstrecke 9 Stratzburg — Lingolsheim hält an allen
Renntagen an der Breuschkanalbrücke hinter der Gallschen Waschanstalt.

Von hier aus bequemer Zugang zum III . Platz.

Oessentlicher Totalisator für I . und II. Platz.
Außerdem Wettannahmestelle in der Wohnung des Totalisator -
Verwalters , Edelstraße 4, parterre , am Renntage von 9 Uhr vorm,ttags

bis 12 Ubr mittags . 4371a.4.2

r Für Mk. 60 .—
hochfeiner Sack -Anzug nach Maß
12.1 Verkauf nur so lange Vorrat an Stoffen 7630

ISsift Heirfoiti/y Waldstr . im Laden , zwischen
empfiehltMXLCflr £j HL4L4Jly tKaiserstr u . Ludwigsplatz .

WWWWMWWWöWWWMWWWWWW

Defekte Automobile
werden bestens repariert und hergerichtet
in den mit Iiraf tbetrieb eingerichteten

Reparatur =Werkstätten
des Automobil = Hauses

PetepEberhardt, Karisruhß
Amalienstrasse 57

nächst der Hirschstrasse .

Ueberaabme selbst der grössten u . schwierigsten Repa¬
raturen bei coulanter Bedienung nnd civilen Preisen.

iEW » » » WWMW « » » » » MW

MS BOUQUET, iiFNF
1. Rue du Commerce ,
Hebamme , dipiom .
Pensionär! zu jed . Zeitp . Diskr.
Mäss. Preise . Klinik in Frankr.

Billig abzugeben i . nnttl Große
schwarz . Damenkletd . braune
Jacke , weist lein , Jackenkl. für
14jähr . Mädchen , blaues Kleid ,
Bluse , weiß , schön . Sommerhut .
7626 Katserftratze 70 , 2 . ot .

Einige Herren können an ein -
'ÄNL " Mittagstisch
teilnehmen . Wo ? sagt u . Nr. Bl5899
die Expedition der „Bad . Presse " .

Welche Klavierlehrerin
erteilt einemjüng . Fräul .Unterricht
Barzahl . Off. mit Preisang . unter
B15894 an d . Exp , der „Bad. Presse " .

&<t$e
weiß u. schwarz gefleckt, trug rqtes
Halsband , verlaufen . Rückgabe geg.
Belohnung Vorholzstraße 16, Rück-
gevände , 3 . Stock erbet. B15737

Wer reist ml D .H ?
> London 125 ,Jl, B ud -̂Tatra 145
Juli -Aug . ■ ■ Nordland 450 .11
■ Hl Orient 500 Jl , Balkan 450 Jl
Äusk . (̂ eschLftsst. H der .Dtsch . - Tour . " Luc.

Waldeuliurfl Schief.

> ncßeigei'Lle .eulliosforen
lvgl;en . 5sem88flimen .

. kilile - u . vieschmaschin .,
^utteiderettungsmkislti. .

Zsuckiepumpen
^ mit schmieBeeisernpn Röhren

empfehlen
PH . MAYFARTH & Co.Frankfurt a . M.

Tüchtige. Vertreter erwfinicbt

Ö5.

55eltaf !
Wlitwer (Arb. ) i. d . 50 . I ., wünscht

mit alleinstehender Person in Ver¬
bindung zu treten betr . bald . Heirat .

Nur ernstgemeinte Offerten unt .
Nr. B15962 an die Expedition der
„ Bad. Presse."

Bmil-Mach,
S Jahre alt, wegen
Ueberzähligkeit
z« verkaufen.

MWelisadÄ (Srifmer
Dnrlach . 4523a

Pianino ,
sehr gut erh . , f. 240 Jl zu verkauf .
Amalicnstr. 18, hart . , HtH . B15864

Fahrrad
mit Freilauf und Rücktrittbremse ,
1 Aushängekast., 1 Petrol .-Ofen ,
1 Grammovhon m . Einwurs und
Platten , grüß. Part , leere Zigarren¬
kisten weg . Veränderung billig ab¬
zugeben , kann auch Sonntags an¬
gesehen werden. 2315950

Gerwigstratze 34 , 1 . Lstock.
Dahrrafl (Gritzner ) bereits neu , m .
8ll0ll00 Frei ! ., für 70 Jl abzug .
SB15947 Markgrafen » - . 6 , 2 . St .

Herren- nnd Damen -Fahrrad
mit Torpedofreilauf unter guter
Garantie billig abzugeben .
Bl 5953 Klanvrechtstr . 16 , Part .

Billig zu verk . schöne Bettstelle ,
halbsr.,Rost,neuüberz ..Obermatratz .
» .Polster, ganzneu , 28 M ., dto . 25 M .
B15956 Körnerstr . 18 , Hof rechts , p .

Eis. Herd mit Rohr , s . g . erhalt ..
fortzugsh . zu verkauf . B15925

Tullastr. 86 , 3 . St ., b. M.

l Leinenkleid u . Jackenkleid ä 7 Jl .
SB15939 Kaiserstr . 93 , 2. St . lks.

Bl5930_ B orkstratze 45 , III."
Noch neue Waschmaschine z. Ge¬

brauche auf d . Herd , zu verkaufen .
SB15929 Hübschstratze 11 , 4. St .

Jahrgänge 1903 —1911
der deutschen Jngenieur -Bereins -
zeitnng werden wegen Wegzug pro
Jahrgang Mk . 2 .— abgegeb. Auch
einige Jahrgänge Gartenlaube .
Bl5907 Philippstr . 9 . 2 . St .

Eleganter Ktnder - Liegwagen
(Brennabor ) , Nickelgestell u .Gummi¬
reifen, preiswert zu verkaufen .
B15920 Uhlandstr. 25, 3 . St . r .

Hochzeits -Anzug .
sehr gut erhalt . , sowie ein Sommer -
Ueberzieher, sehr billig zu verkf .
Bl5963 Wiefandtftr . 10, 2. St . lks.

Sale»
BI5919

mit Stall wegen Umzug
billig zu verkaufen .

Uhlandstr. 2» , 3. St . r .
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15 . Internationaler Presse-Kongreß
Llluberecht. Nachdr. verb .) 6 . Rom , 9. Mai 1911.

Unter dem Vorfitz seines langjährigen Vorsitzenden, Chefredak¬
teurs Wilhelm Singer (Wien ) fanden hier im Feftfaale des italieni¬
schen Preffevereins die Verhandlungen des 15. Internationalen
Preffe -Kongrefies statt , die sich auf mehrere Tage erstreckten . Von
deutscher Seite waren die Pressevereinigungen von Berlin , Hamburg ,
Frankfurt a M ., München, Darmstadt . Augsburg . Leipzig, Dresden ,
Nürnberg , der Verband der Rheinisch-WestfälischenPresse und der der
Thüringer Presse vertreten . Der König , sämtliche Minister , die Bot¬
schafter der fremden Staaten , die Stadtverwaltung usw . sympathi¬
sierten mit dem Kongreß , der sich an erster Stelle mit dem auch in
Deutschland attuellen Thema des sogen .

„fliegende « Gerichtsstandes der Presse ^
beschäftigte. Nach verschiedenen Referaten wurde hierzu folgende R e -
s o l u t i o u angenommen : „Bei Vergehen, begangen durch die Presse,
Ist der Gerichtsstand für das Vergehen am Orte des Erscheinens der
inkriminierten Druckschrift . Der verantwortliche Herausgeber dieses
Druckwerkes , der Redatteur oder der Drucker , können gerichtlich nur
am Orte des Erscheinens verfolgt werden , und nicht an allen Orten ,
wo die inkriminierte Form in dieser oder jener Form dem Publikum
verkauft oder angeboten wird . Der Kongreß bittet das Direktions -
komitee, die nötigen Schritte zu tun , um eine internationale Verein¬
barung herbeizuführen , obligatorisch für die Gesetzgebung der verschie¬
denen Länder , die diesen Grundsatz feierlich bekräfttgt .

"
Der zweite Punkt der Tagesordnung betraf die Frage des

Zeugniszwanges
gegen die Presse, wozu u. a . von deutscher Seite ein Referat des
Rechtsanwalts Dr . Lubfzynski vom Berliner Journalisten - u . Schrift¬
stellerverein „Urheberschutz " vorlag . Der Kongreß einigte sich nach
längerer Debatte auf folgende Entschließung: „Dem Verleger , Her¬
ausgeber , Redakteur , sowie allen sonstigen, an der Herstellung und
Verbreitung von Druckschriften beteiligten Personen , steht das Recht
zu, das Zeugnis über den Ursprung der in den Druckschriften enthal¬
tenen Attikel zu verweigern .

In seiner letzten Hauptfltzung beschäftigte sich der Internationale
Presse-Kongreß an erster Stelle mit der

Duellfrage .
!Dieses Thema im Zusammenhang mit der Frage der Schaffung inter¬
nationaler Schiedsgerichte hat den Internationalen Presse-Kongreß
schon seit Jahren bewegt und wiederholt zu angeregten Aussprachen
geführt , ohne daß bisher ein greifbares Resultat dabei zu Tage getre¬
ten ist . Namentlich in der Frage des Zweikampfes haben dabei die
deutschen Delegierten in ihrer großen Mehrheit den Standpunkt ein¬
genommen, daß den individuellen Anschauungen Rechnung getragen
werden müsse, daß eine einheitliche Regelung der Frage somit über¬
haupt nicht möglich sei.

Ein Antrag Schweitzer -Berlin forderte daher die Absetzung
der Frage von der Tagesordnung des Kongresses, während im Gegen¬
sätze dazu die Franzosen den Antrag eingebracht hatten , alle inner¬
halb der Presse entstehenden Konflikte einem internationalen Schieds¬
gericht zu überweisen.

Der Referent der Franzosen , T a u n a y - Paris gab einen Ueber-
blick über die bisherigen Verhandlungen und wies darauf hin , wie die
allgemeine Tendenz unserer Zeit immer mehr auf internationale

' Schiedsgerichte hindränge . Der Journalismus als berufener Führer
: des Fortschritts auf allen Gebieten müsse daher an erster Stelle dazu
- kommen , Differenzen innerhalb seiner Kreise nicht mehr mit der
Waffe in der Hand, sondern durch Schiedsgerichte zu entscheiden .

Von italienischer Seite sprach Cantalnpi - Rom gegen den Au¬
ftrag Schweitzer , während de Fiori - Rom dafür eintrat , daß man
, die Frage dem selbständigen Ermessen des Einzelnen zur Entscheidung
!überlasse.

M ll o r s Ly e Press «. MttmrSWL ^ SaTnstag ? dem 1* JRst roll . 1
Auch die deutsche« Delegierten zeigten sich in der Sache getrenn¬

ter Meinung . S t o f f e r s - Düsseldorf (Verband der Rheinisch-West¬
fälischen Presse) , führte aus , daß das Duell direkt als eine Dummheif
zu bezeichnen fei , von der man sich so schnell als möglich freimachen
sollte . Er hob hervor , daß die neue deutsche Presseorganisation , der
„Reichsverband der deutschen Presse"

, die geeignete Instanz sein
werde, das gewünschte Schiedsgericht zu bilden bezw . zu stützen , und
wünschte , daß auch in den anderen Verbandsländern die Organisation
der Presse eine straffere werden möchte .

Hauptmann a . D . Schweitzer (Verein Berliner Presse)
warnte den Kongreß eindringlich , sich etwa im Sinne dieser Aus¬
führungen festzulegen . In einem Lande , in dem die allgemeine Wehr¬
pflicht eingeführt sei, in einem Lande , in dem ein großer Teil der
Berufsgenossen de« Offiziersrock erstrebe oder trage , würde jeder von
diesem Vorzug ausgeschlossen sein, der in dieser Frage durch ein Sta¬
tut » das das Duell verbiete, festlege . Ein Ehrengericht , wie es der
Offiziersstand besitze , sei für einen freien Beruf unmöglich, llebri -
gens sei auch in Deutschland das Duell sehr zurückgegangen, aber als
ulttma ratio fei es eben niemals zu entbehre « und sicher dem Faust-
recht vorzuziehen, wie es in manchen anderen Ländern noch bestehe .
(Beifall ) .

Max B ä ck l e r -Berli « (Deutscher Schriftsteller -Verband ) trat den
Ausführung Schweitzers bei u. unterstützte dessen Antrag , der darauf
zur Abstimmung gelangte und mit 41 gegen 37 Stimmen
angenomme « wurde . Von französischer und italienischer Seite
wurde jedoch in heftigster Weise gegen das Abstimmungsresultat Stel¬
lung genommen und eine erneute Abstimnng verlangt . Gegen eine
erneute Absttmmung erhoben jedoch die deutschen Delegierte « und
mit ihnen die von Oesterreich -Ungar «, Dänemark , Schweden, Eng¬
land und auch einige Italiener Protest . Darauf beschloß das
Bureau nach längerer Beratung mit 6 gegen 5 Stimmen die erneute
Abstimmung, worauf Väckler (Berlin ) drohte , mit anderen deutschen
Delegierten den Saal verlasse« zu wollen . Die trotzdem vorgenom¬
mene erneute Zählung ergab jedoch abermals eine Ma¬
jorität für den Antrag Schweitzer , für de « jetzt 71
gegen 8 6 stimmte «, da beide Parteien inzwischen ihre Reserven
herangezogen hatten . Ein erneuter Versuch der Minorität , die Ab¬
stimmung zu wiederholen, wurde gemacht, scheiterte aber an der ent¬
schiedenen Haltung des Präsidiums . f

Unter allgemeiner Erregung wurde darauf der Gegenstand ver¬
lassen .

Zum folgenden Punkt der Tagesordnung
Alters - . und Jnvaliditätsverficherung der

Journalisten
berichtete Raimondi (Mailand ). Von deutscher Seite sprach
P r a g e r (M ü » ch e n) . Er führte aus , daß an eine internationale
Behandlung dieser wichtigen Frage angesichts der großen Verschieden¬
heit der sozialen Gesetzgebung in den einzelnen Ländern , der Stellung
der Presse und ihrer Organisation usw . auf lange Zeit nicht gedacht
werden könne . Es empfehle sich vielmehr die Schaffung von natio¬
nalen Kassen für das Alter , die Invalidität und die Hinterbliebenen
der Journalisten und Schriftsteller, auf versicherungstechnischerBasis
unter Mitwirkung aller berufenen Kreise, wie solche Kaffen in Deutsch¬
land bereits bestehen . In Deutschland werde die Frage bald eine
zufriedenstellende Lösung durch das Gesetz über die Privatbeamtenver -
ficherung finden, und besonders dann , wenn die bestehenden Institu¬
tionen als Erfatzinftttute der staatlichen Kassen zugelassen werden.
Di« Frage werde auch die künftigen internationalen Presse-Kongreffe
beschäftigen . Der Kongreß nahm dankend die Mitteilungen der Red¬
ner entgegen und beschloß, die Frage auf seinen weiteren Tagungen
zu erörtern .

Zum nächsten Tagungsort wurde auf Einladung von Michael
Georg Conrad (München) die Stadt München in Aussicht ge¬
nommen.

Es folgte die Behandlung des wichtigen Themas
Schaffung von Journalistenkammern .

Der deutsche Referent Dr . jur . Horn (Verein Berliner Jour¬
nalisten ) legte hierzu folgenden Antrag vor :

„Der Kongreß erkennt die Notwendigkeit der Schaffung von Jour¬
nalistenkammern im Prinzip an , empfiehlt den Organisationen der
einzelnen Länder die eingehende Erörterung dieser Frage und beauf¬
tragt den Vorstand, hierüber dem nächsten Kongreß spezielle Vorschläge
zu unterbreiten .

"

In der Begründung seines Antrages verwies der Referent auf.
die bestehenden Organisationen ähnlicher Art , die Handwerks» und
Handelskammern , die Aerzte- und Anwattskammern und gab im An¬
schluß daran einen Aeberblick über die Zwecke und Ziele der zu begrün -
denden Journalistenkammern , die, wie die obengenannten , für kleine«
Bezirke, etwa Provinzen , gedacht seien . Ihre Aufgabe sei im wesent¬
lichen darin zu erblicken , daß sie den Behörden Gutachten über Presse¬
angelegenheiten erstatten , auf die einschlägige Gesetzgebung einsawir ,
ken versuchen , eine schiedsrichterliche Tätigkeit hinsichtlich der Streitig »
leiten zwischen Schriftstellern und Verlegern wie auch hinsichtlich sol¬
cher zwischen Journalisten unter einander entfalten , daß sie Bildungs¬
stätten für den Zeitungsdienft organisieren , verwalten und beaufsich¬
tigen , eine rationelle Alters -, Jnvaliditäts -, Kranken - und Hinter »
bliebenen -Fürsorge in die Wege leiten und endlich einen geregelte«
Arbeitsnachweis für die Journalisten zur Durchführung bringen . Die
Schaffung von Kammern werde zweifellos dahin führen , daß der
Stand der Journalisten nicht allein in sozialer Beziehung gehoben
werde; der Journalist dürfte mit der Zeit auch im politischen und
kommunalen Leben zu größerem Einfluß gelangen .

Dr . Brandig (Berlin ) ergänzte in seinem Referat diese
Ausführungen und legte den Entwurf eines Statuts für Journalisten¬
kammern vor, denen, wie er bemerkte, der frühere Reichskanzler Fürst
von Bülow , lebhafte Sympathie entgegenbrachte .

Dr . Ean t a lup i (Rom ) begründete einen Antrag , der sich in¬
haltlich mit dem der vorgenannten Referenten deckte .

Rach ihm sprach noch Prager (München) im gleichen Sinne . Die
Anträge Dr . Horn und Cantalnpi wurden sodann einstimmig « «»
genommen .

Darauf erreichte der Kongreß mft den üblichen Schluß- und Dan¬
kesworten fein Ende, doch folgten ihm noch ein« Reihe von Ausflügen
in die Umgegend von Rom.

Metzbach
delbahn , Orchester, Tennis ui
bäder , Angelfischerei . Pension r

Luftkurort ,
720 m fiB-- SK-ee?:’-am

. Brienzersee bei Jn -
terlakc «, mitten in Tannenwäldern ,200 Betten , Zimmer mit Bad und
Toilette , Warmwasserheizung . Wan¬

delbahn , Orchester, Tennis und andere Spiele . Rudersport , See¬
bäder , Angelfischerei . Pension mit Zimmer von 8 Fr . an .~

lli vom Hotel vollständig getrennt . 1911 um-
. . . gebaut , neueste Einrichtungen . Kurarztbis Ende Juli : Dr . O . Kreis - Filglistaller , nachher Pro¬

fessor Dr . 1 . Rtttimeyer , beide aus Basel .3238a Direktion : h . Bazzell .

HM Kurhaus Welihthal U iüs
Kurhaus Fruit uai Weichste
1920 w üb . Meer vis Luzern -Sarnen .

Wunderschönealpine Sommerfrischen . Gut eingericht. Hotels . Pensions -
prers 6—8 Fr . 2946a Jll . Prosp . durch Familie Egger , Besitzer .

Der Ruf der Hausfrau S 'S *Ä
Aussehen ihrer Wäsche und Haushaltung ab. Das wissen alle tüchti-gen Hausfrauen sehr wohl und benutzen deshalb regelmäßig nur nochechte LuhnS Seife , die alles so vollkommen rein und blendendfrrsch macht , tote es jedermann gerne sieht. Jedes solide Geschäftführt „Luhns Seife oder kann sie Ihnen schnellstens besorgen. 2396a

Die äußere Erscheinung
wird von der Toilette* bestimmt.
Unerlässlich ist die Wahl eines
gut passenden, kleidsamen und
praktischen Stiefels . Meisterhaft
durchgearbeitet , im natürlichen
Fussmodell , vornehm wirkend
in der Form und aufs sorg¬
fältigste aus nur besten Qualitäts¬
ledern verarbeitet, bieten meine

Romanus Stiefel
für Herren und Damen, in schwarz
und farbig Chevreaux, Boxcalf
und Lack, ebenso Halbschuhe,
Jagd- und Touristen - Stiefel, die 7583
reichhaltigste Auswahl .
:-: Zuverlässigste Bedienung :-:

Alleinverkauf für Karlsruhe
Bruchsal und Umgebung.

Albert Heil
G. Grogkopfs Nchflg ., Hoflieferant
Telephon 1784. Erbprinzenstr. 2.

In unserer Expedition lagt
folgende B -Offerten :
|14026 , 14036 , 14037, 14073, 141
14228 . 14258 , 14259, 14337, 143
14362, 14366 , 14400, 14402, 144
14464 , 14466 , 14600, 14602 , 146
14632, 14603 , 14684, 14686 , 147
14737, 14739, 14757, 14782 . 148
14837, 14858, 14879 , 14880, 149
(4937 , 14949 u . noch neuere Nunern , die gegen Vorzeigen i
fluLweiskarte sobald als — " ’
•n unserer Expedition
»erben können .
vxpedÄio « der „Bad . Press

Wer viel sitzt, verlange Preisliste
über meine aus prima Wollfilz
gefertigten

Sitzauflagen .
Größte Schonung der Beinkleider .
Patentamtlich geschützt. Wieder¬
verkäufe! gesucht , -v . Mannufi ,
Niefern (Baden ) . 6528 .107

SchleibmWie.
bereits neu , „System Blickens-
dorfer "

, billig abzugeben . 2 .2
7497 Waldstr . 13. Laden lks .

^PftttttltO 5779*
gespieltes, in gutem Zustand, ist
mit fünftähriger Garantie preis¬
wert zu verkaufen bei Ludwig
Schweisgut , Erbprinzenstr . 4.

Gasherd
mit Wärmfchrank sehr billig zu
verkaufen . 7461 .3.2

Scheffelstrafie 1» .

Pony , 4jährig
billig zu verkaufen
7437 .2.2 Kronenstt . SS .

Für verwöhnte Raucher : ConSUlCS

2ie Sortierung einer 25 Pfg .-Cigarre, hochfeine milde Qualität ,
10 Stück Mk. 1.50 Kistchen (50 Stück) Mk. 7.—

Karl -Friedridistr . 20,
Fernruf TU.IPmll Karlsruhe,

MerI.WM- ii.WeMch
3315766.2,2 Kreuzstrasse Sv , m .

J
Getragene Kleider,

Schuhe u. Möbel rc . werden sehrut bezahlt von B12766.14.11
Brand , Walbhornstr .35. Laden.

Servelatwurst!
Salami , Schinkenw., rot , vollfleisch .,farbehaltend , fest. Garantiert gut .
Pfund 1 .15 Mk . Nachnahme. Auf
Wunsch Probe gratis . 1824a.27.23

Güldenzopb
Garding .

ime.
. -J24a .27._„
Wurstfabrik .

Spargel
10 Pfd . Dicke Spargel . Mk . 5.10
10 „ MitteldickeSpargel „ 3 .80
10 „ Lebende Landschildkröten

Mk . 3.60
Franko Porto gegen Nachnahme.
GioT . Spanghero , Triest .

Geld -Darlehen
mit ratenweiser Rückzahlung ohne
Vorkosten . Viele Auszahlungen !
Reell und diskret . Hhpotheken -
Baugeld besorgt F . Gauweiler ,Karlsruhe - Mühlburg . Hardt -
stratze 4 b. _ 5816720.3.2

20000 Mk.
auf 2 . Hypothek an Stelle der
1. innerhalb 60°/o der Schätzung
auf ein gut rentierendes , neu er¬
bautes Haus von Selbstgeber ge¬sucht. Offerten unter Nr . B16552
an die Expedition der „Badischen
Presse" erbeten . 2.2

19—20 000 Mark
auf 1 . Hypotheke auf prima Ob¬
jekt von Selbstgeber gesucht.

Offerten unter Nr . 4387a an
die Exved. der „Bad . Presse" erb.

Hypotheken , Restkauf¬
schillinge und Erbteile

gegen bar zn kaufen gesucht.
Offerten unter Nr . 2957a an die

Exvei . der „Bad . Presse".

Bank und Wechselgeschäft
Wörner & Wehrte

Karlsruhe , Karlfriedrichstrasse 2
zwischen Zirkel nnd Schlossplatz .

Umwechslung fremder Geldsorten .
An - und Verkauf von Wertpapieren .

Ausführung von Börsenordres .
Annahme von Bareinlagen , offenen und verschlossenen
Depots . Eröffnung von Konto -Korrent - und Scheck -

Konten . Vermittelung von Hypotheken .
Auskünfte an Interessenten kostenfrei. 2765.6 .4

; .KARLSRUHE*
rtKW5ER5TRJ0!/fö

(GROSSBlAGER:) BEmeMÄN .
riAUH :wUltmiAARPECKJl .

WOLLDECKEH R055KAAR.
MAIRATZENWttU, \
6£TTBARCM£nt

5TEPPDECKEH
roOEDECKEN

LEIKERTUU.-JBETTDECKEN.f
saom -BA

r

■I&UfiAMffiEa
i BAUM VOLLWOt

pähame « .

SCttLAFZIM MER; El N RI CHTUNGEN J EDERoTlLART

Kfliy. Dreyfus & Mayer-Dinkel, Mannheim .
I/VIA Handlung u . Hobelwerk .

Gehobelte Pitch Pine - , Red PIne und Nord . Tannen -Fussboden -
bretter , Zierleisten etc . — Grosse Trocken -Anlage . 5578a

Versand 4>/, Meter bayerischer Bretter ab unserem Lager In ientmingeu .

fldre$$karten, eins unk mehrfarbig , werden rasch und
billig ang-fertigt i» der Druckerei dep
. . « akische» « reffe " .
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Romeo - Stiefel
für Herren und Damen

in eleganter :: ::
solider Ausführung

zum Einheitspreise
von Mk.

in neuesten englischen , ameri¬
kanischen n . deutschen Fassons ,schwarz und farbig , in Schnür -,
Schnallen - , Zug- , Knopf -, auch
in Derby -Schnitt , mit und ohne
Lackkappe , auch in ganz Lack .

Bergstiefel und
Fromeuadenschuhe

ohne Preiserhöhung .
Trotz des billigen Preises nur gute
dauerhafte und zuverlässige Ware .

Ein einziger Versuch macht Sie znm danernden Bonden .
Ich bitte dringend um Besichtigung der Schaufenster

Jedes
Paar

Schuhhaus

9

6

Kaiserstr . 56.
Versand nach auswärts gegen Nachnahme .

Filialen ln vielen grOfieren Städten Deutschlands.

EMränke!
Für

Metzgereien ,
Restau¬

rationen ,
Kantinen ,
Delikatess -
Handlnngeü

Molkereien,
Private

etc. etc. v

Grösstes
Lager am

Platze .
Billigste

Preise.
Anfertigung
nach jeder

Krosse .
Prompte

Bedienung .
Kataloge

auf Wunsch .
empfehlen 6757 .6.3Faaß & Brenneisen, Karlsruhe,

Darlacher -AUee 40 . Telephon 1550 .
Kühlanlagen u . Eisschrankfabriklager .

r-

R. Dewerth ,
großes Möbellager und Spezialgeschäft besserer

bürgerlichen Wohnungseinrichtungen
empfiehlt

erste Neuheiten -er
Möbelbranche

in Schlaf ; .. Speise ; .. Herren ; ..
Wohn ; , u . Salons

in vollendetster Verarbeitung
zu Fabrikpreisen und 5 Prozent

Rabatt bei Barzahlung .

10 Prozent Rabatt
auf befiere Rauch -. Tee -. Servier -,
Näh - und Anszuatische . feine
Bücher - . Salon - u . Notenschränke ,
altdeutsche Truhen u . Schränke ,
hübsche Bnffets .Kredenzen . -Schreib¬
tische. Bücherschränke . Sofa -
»mbanten . Trnmeaux . Flurgarde¬
roben . Spiegelschränke . Wasch¬
kommoden . einzelne bessere Bett¬
stellen . Betten und Polstermöbel

sowie viele zurückgesetzte Möbel .
Bei Aussteuern größtes Entgegen¬

kommen. 7435.8.2
Fachmännische Bedienung .

Eigene Schreiner - und Polster¬
werkstätten .

Trotzes sortiertes Lager in Fässer .
_ Beste Bezugsquelle für den _ _MF * Apfelweinhandel .

Verlangen Sie Preisliste . WS 2762a. 10.3
Fritü Darnbaelier & Maier , Bühl i . Baden .

Telephon 109.

Ernft Schüler
Poftkarten - Vertag
und Kunsthandlung

Karlsruhe , Kaiserstr . 221
Telephon 787.

MMilW lür intimen
Bier : : Witter .

BefteElnkaufsquellef.Pottkarten
Verlag der Ktinltlerkarten
: : von Mitgliedern des : :
Großherzogi. Hoftheaters.

Stadt-AnDchten,Berühmtheiten,
Fürftlichkeiten , bad. Lokomotlv.

Andenken an Karlsruhe
Poftkarten-Albums , Pottkarten-
und Photographie - Rähmchen .
7410 Briefpapier. 2.2

Sports- und Gelegenheits-
Aufnahmen.

Div. Gratulationskarten .
Ständ., fehenswerte Ausheilung.

Erste
Karlsruher
Leiternfabrik

H . Raible ,Bismarckstrasse 33,
empfiehlt in jeder Grösse

ha«rbaltll «gr. »,
ßeschämiciter»,
Jagabaebritr tu
Schulleitern.

Messlatten u.Nivtliitr*i
letten i . best. AusfKhrJ

Tapeten !
Naturell -Tapeten von 10 Pfg . anGold -Tapeten .. 20 ,,in den schönsten und neuesten
Mustern . 1294a

Man verlange kostenfreiMuster¬
buch Nr . 340 .
Gebrüder Ziegler , Liinebura .

Kein
anderes Fahrrad

der Welt hat die
Riesenleistung aufzuweisen

flOl km 6533 ml
in 1 Stunde .

[ Beetes Fahrradj
tür Sport und

Geschäftszwecke.

Vertreter : 4152
Härtung L Rüger

Marienstrasse 38.

mr « Wesel. bSte
Schnürstiefel 3.50, Schaftstiefel4.50.
Vers, nicht unt . 2 Paar . Militärhosen4.50,Jopp . 6^tNachn . Fischer, (Summ
(Westt.) , Ritterstr . 16. Nichtkonb .zur .

Beste

sehr zu empfehlen als
Kraftfutter für Pferdeund Milchkühe
p . 150Pfd .-SackM . » .—
I 'nttcrrcisfürHunde

und junge Hühner
per 100 Psd. Mk . 12 .-
Welschkorn -

schrot per 200 Pfd .-
Sack Mk . 17 .50 und
18 .50

Gersteuschrot
per200Pfd . M .14 .50

f eineW eizenkleie
per 100 Pfd . M . 5 .50

Leinkuchenmehl
mit Reismehlzusatz
per 100 Pfd . Mk . 9 .—

Kückenfutter ,
Ilühnerhirse ,
Brockmanns

Futterkalk ,
Kälberin

[
| 4 .4 billigst 7040 > > W

Lüger& Filialen|
Hartpetroleum
Feueranzünder

z. gefahrlosen, schnellen Feueran -
zünden , 100 Anzünder 40 Pfg .

Gehres & Schmidt, Jarlsruhe,
5712 ZLhringerstr . 106. 6.6

Holzkohlen
z. Bügeln u . für gewerbl. Zwecke ,
Carbonbiigelkohlen .

Heinrich

Grösste Lokomobil - Fabrik des Kontinents
empfiehlt für

Elektrizitätswerke ,
industrielle und gewerbliche Betriebe

Patent-

mit Ventil ■ Steuerung
(System Lentz)

event . mit direkt gekuppelter Dynamo, in
Größen bis zu 1000 Pferdest. pro

■■■
GeringsterRaumbedarf

Geringste Anlagekosten
Grösste Betriebs - Sicherheit

VollkommensteUnabhängigkeit u.
Selbstverwaltung im eigenen Besitz

Jederzeit leichte Betriebs -Erweiterung
Daher billigster und rentabelster Betrieb.

■ ■ ■ ■

Kataloge, Kostenanschlägeetc. kostenlos . Exportnachallen Weltteilen .
‘v

Ziehung am 26 ., 27., 29., 30. und 31 . Mai

Geld - Lotieriei
zum Ausbau der Veste COBURG

17553 Geldgewinne . Bar ohne Abzug Mark

360,000
» 00,0001
100 . 000

s 'S

Porto Bad List«
30 Pfg . extraCoburger Geld -Lose ä 3 M.

za haben in allen Lotteriegeschäften and Loaverkanfsstellen '

Luil. Möllert Go. IH . 6. Kröger I Ferd . Schüler
Berlin C. Berlin W. Düsseldorf

Breitestrasee 5 (-Frtedrichstr . 193a | Königs-Allee 62

Apparate SB*114*
für Hand - und Krcrftbetrieb

Abfüllapparate
mit und ohne Saftzufützrung .
Ersatzteile usw. stets am Lager.

Karl Kist
Karlsruhe B .. Winterst ». 41 .

u.
in « tsen, « .« . Stahl , Tiegel -« lettro . » . Nttkl ^ tahl ,
gepreßt > facongeschmiedet . fix « ad fertig »«ardeUet ,
liefern in erstklasstger Qual . u . Ausführ , sehr preiswert

Eise«- «.Stahlwerke Haslach .Baden
LeistungSsShigste Werke nnd

vorteilhafteste Bezugsquelle SüddeutschlaudS .

Anfgepatzt !
Die höchsten Preise für Möbel.Kleider, Betten u . Weißzeug zahlt

K . Maier ,
12.6 Markgrafenstr . SO. B11671

liefert -ft ,
f * GUST. HERDLE ^

Stempel-Fabrik \V
Hebels^

Tel . 2439 . — Wiederverkäufergesucit
Wir empfehlen unsere hervor¬

ragenden

in der Preislage von Jt SS —
bis Jt 50 .—, darnuter eine
vorzügliche MexKo - n ^ MO.—
■Scöwarzwälder TahalitsfHtfätnr

h OiersbBfc- «»67a
Ffltalfabrlk Ocngenbach .

Nor 8 ffi. franko
Mm, l « breit , «bi Stück verziafcto
{stärkste Zinltaufl, Weinte HalÄwfc .)

IMsknxc -Siiferoitane . 15.
BetelwnuBtrta rte.Lt8t«aia»>aB-
lo*. Biat**to aomionirtfa .

KüchenkSser nt Käser
inBäckereien,K «fchäftshä «sern , Brauereien . Fabriken
jc . beseitigt mit einmaliger Desinfektion unter schriftlicher Garantie

von S—5 Jahren .

Baden-Badener Desinsektions -Anstalt
Robert IMozer «Sc Albert Unser , Bades-Bades.
Sur Selbstvertilgnng Versand dieses Präparates unter Nachnahme

1 Kilo Mr . 7.80 . Kilo Mk . 4.— exkl. Porto .
Jahresverträge unnötig ; kein Pulver ! 3840a .6.4

Prima Präparate gegen alles andere Ungeziefer!

(hrtzgrlbe une eMMdLbeste
1Zwiebeksanse« per Pftnst» fMt

IC KckvÄkmch "M »
silberwoitzn , Ztr. ARp— Mk.,

_ per « und *5 Pfg. _MTla MeerretAG ^WW
100 Stück 10.8« Mk.

gut kochend, per Ztr . 3 -SO Mk .
Unsortierte wie der Stock liefert

2.80 Mk .
Joseph Lechner

LandeSprodukten-VersandharS .
Herxheim . Pfalz . 309a

Telephon 21. Amt Rülzheim.

Möbelgeschäft
altrenommiert , mit gut eingeführter Kundschaft und nach¬
weisbar bestem Erfolg , ist wegen Todesfall unter günstigen
Bedingungen sofort zu verkaufen . Offerten unter Nr. 7367
an die Exped. der „Bad . Presse " erbeten . 10,2

Thüringer « nrft und
Fleischwaren .

Rur feinste und schmackhafte
Spezialartikel unter voller Garantie
der Echtheit . Sie beziehen dieselben
sehr vorteilhaft am besten dir . v.Gustav Fcistkorn , Fleißch-
nmrenfabrik, Buttstädt , Thürina .Gegr. 1850. Probepoftpakete
Wunsch sortiert 8—12 M . p. Lachn .Preisliste ums, u. vortofr . 2320a

Apfelwein,
goldklar , unter Garantie für ab¬
soluteNaturreinheit , aus nur prim «saueren Aepfeln gekeltert , ä Liter
26 Pfg .. empfiehlt die 2672a*

Versandkelterei X . Moser ,Ottersweier (Baden).
Faffer leihweise von 30 Liter ag ^

i i

! r

tf

i il
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Bekanntmachung .
Dir Erneuerungswahlen zum Bürgerausschuß betreffend .

Auf Grund des Gesetzes vom 26 . September 1910 , die Abänderung' der Gemeinde - und Städteordnung betreffend , hat eine vollständige
fGrneuerung des Bürgerausfchusscs stattzufinden . Alle derzeitigen' Mitglieder des Bürgerausschusses scheiden aus und werden die neuen
. Mitglieder fe zur Hälfte in getrennter Wahlhandlung für 6 Jahre
. und für 3 Jahre gewählt . _ . . .. . . _In der zweiten Hälfte des Monats Inn , ,st zunächst dre Erneue¬
irungswahl der Stadtverordneten vorzunehmen .
: Für die Wahl der Stadtverordneten werden die Wahlberechtigten
inach der Höhe der von ihnen zu entrichtenden Gemeindeumlagen rn
«drei Klassen eingeteilt .

Es besteht :
die erste Klasse aus den Höchstbesteuerten u . umfaßt das erste Sechstel ,die zweite Klasse aus den Mittelbesteuerten und umfaßt die zwei

i folgenden Sechstel , „ Pl .' die dritte Klasse aus den Riederstbesteuerten und umfaßt die übrigen' drei Sechstel der Bürgerschaft .
Die für die Wahl der Stadtverordneten ausgestellten Wählerlisten' liegen von _ mDonnerstag, den 11. Mar ds. Zs^

während 8 Tagen , und zwar an Werktagen von vormittags 8 Uhr un¬
unterbrochen bis nachmittags 7 Uhr und am Sonntag , den 14. Mai ,. vormittags von 8— 12 Uhr , im Rathaus 2 . Stock , südlicher Flügel ,'
Zimmer Nr . 45 zur Einsicht der Beteiligten öffentlich auf .

Einsprachen sind innerhalb dieser Frist vorzutragen ; spätere Ein¬
sprachen werden nicht mehr berücksichtigt .

Berechtigt zur Wahl der Stadtverordneten ist jeder Stadtbürger ,dessen Bürgerrecht nicht ruht (§ 44 Städteordnungs .
Stadtbürger sind die im Vollbesitze der Geschäftsfähigkeit und der

bürgerlichen Ehrenrechte befindlichen männlichen , nicht im aktiven
Militärdienste stehenden Angehörigen des Deutschen Reichs , welchemindestens 25 Jahre alt und seit 2 . Jahren , vom Tage des Ablaufesder Einspruchsfrist gegen die Wählerliste zurückgerechnet ,a ) Einwohner des Stadtbezirkes sind ,b ) eine selbständige Lebensstellung haben ,cs in der Gemeinde Gemeindeumlagen zu zahlen , undd) die ihnen obliegenden Abgaben an die Gemeinde entrichtethaben.

Als selbständig im Sinne dieses Gesetzes werden diejenigen Per¬sonen betrachtet , welch« einen eigenen Hausstand haben oder solchengehabt haben und verwitwet sind oder ein Gewerbe auf eigene Rech¬nung betreiben oder an direkten ordentlichen jährlichen Staatssteuernmindestens 17 M bezahlen .
Das Bürgerrecht ruht :
1 . während der Dauer der Entmündigung oder einer wegengeistiger Gebrechen bestellten Pflegschaft ,2 . infolge der Aberkennung der bürgerlichen Ehrenrechte währendder Dauer dieses Verlustes ,3. während der Dauer des Konkursverfahrens :4 . infolge des Eintritts in den aktiven Militärdienst auf dieDauer dieses Verhältnisses ,5. während des Bezugs einer Armenunterstützung aus öffent¬lichen Mitteln und während eines Jahres nach ihrem Aufhören ,falls sie nicht vor Ablauf der Einspruchsfrist gegen die Wähler¬liste zurückerstattet ist.
Als Armenunterstützung sind nicht anzusehen :
as die Krankenunterstützung ,
ds -die einem Angehörigen wegen körperlicher oder geistiger Ge¬brechen gewährte Anstaltspflege ,cs Unterstützung zum Zwecke der Jugendfürsorge , der Erziehungoder der Ausbildung für einen Beruf ,ds sonstige Unterstützungen , wenn sie nur in Form vereinzelterLeistungen zur Hebung einer augenblicklichen Notlage gewährtsind ,
es Unterstützungen , die erstattet sind .
Zur I . Klasse der Wahlberechtigten gehören nach dem Stand vom

, heutigen diejenigen , welche nach dem Umlageregister für 1911 (sieheForderungszettels an Gemeindeumlagen im ganzen 132 .96 M odermehr zu bezahlen haben ; zur II . Klasse diejenigen , welche weniger als132.96 M und mehr als 16,32 M zu bezahlen haben , einschließlich der84 nach den Lebensjahren ältesten Wahlberechtigten , welche mit demUmlagebetrag von 16,32 Jt Zusammentreffen ; zur IIL Klasse alleübrigen Wahlberechtigten mit einem Umlagebetrag von 16,32 Jt undweniger .
Gemeindebürgcr der ehemaligen Gemeinden Beiertheim undGrünwinkel , die nach Maßgabe der Einverleibungsbedingungen vonder Verpflichtung zur Entrichtung von Gemeindeumlagen ganz oderzum Teil befreit sind , werden mit demjenigen Umlagebetrag in dieWählerklasse eingereiht , den sie zu zahlen hätten , wenn jene Befreiungnicht bestünde .
Die Wahlberechtigten der I . Klasse sind in 3 . die der II . Klassein 10 und die der III . Klasse in 15 Wahlbezirke eingeteilt . Maß¬gebend für die Einteilung in die Wahlbezirke ist die Wohnung , die aufder vorderen Seite der dem eingetragenen Wahlberechtigten zuge -gangenen Postkarte vermerkt ist , soweit der Wahlberechtigte nicht nach¬träglich eine Berichtigung der Wohnungsangabe veranlaßt hat . Inner¬halb der einzelnen Wahlbezirke sind die Wahlberechtigten in alphabe -tiicher Reihenfolge in der Wählerliste aufgeführt .Es wird darauf aufmerksam gemacht , daß nur die in die Wähler¬liste eingetragenen Wahlberechtigten sich an der Wahl beteiligenkönnen . Wer bis zum Tage des Erscheinens dieser Bekanntmachungmcht durch Postkarte davon tn Kenntnis gesetzt ist , daß sein Name mite Wählerliste aufgenommen werden wird , steht nicht in der Wähler¬liste . Die Wahlberechtigten , die Inenach keine Postkarte erhalten haben ,werden dringend ersucht , ihre Wahlberechtigung zwecks nachträglicherAuinahme ,n die Wählerliste rechtzeitig nachzuweisen .Karlsruhe , den 9 . Mai 1911.

Der Stadtrat .
Dr . Horst mann .

7562
Raab .

Verdingung .
Zum Neubau einer Infanterie -Kaserne auf der Ludwigsfeste iRastatt sollen folgende Ausführungen und Lieferungen vergebtwerden .

Los 85 : Schmiedeeiserne Dachkonstruktion für ein Exerzierhaus;Los 86 : Säulen - und T-Trägerlieferung für ein Kammergebäu
'
de.Angebvtsformulare find, soweit solche verfügbar, gegen Estattuug der Selbstkosten im Bureau des von der Stadt beauftragt!ArchiteSen P . Oehler, Rastatt Rathaus III , erhältlich. Dafeltkönnen and) Bedingungen und Zeichnungen eingesehen werden.Au- eHote mit den nach den Bedingungen vorgeschriebenen Arschristen find bis

Samstag , den 2». Mai 1811 , vormittags 10 Uhr ,an das Bürgermeisteramt Rastatt einzusenden . 43ß<Rastatt , den 5 . Mai 1911 .
Bürgermeisteramt.

,_ Bräunig .
_ Zoller.

Freiwillige Versteigerung .
Am Montag . 15. Mai l. I .. nachmittags 3 Uhr. werde ich imPfandtokÄ, Sternstraße 23 hrer, im Aufträge des Konkursverwaltersnachstehende, hauptsächlich für Buchbindereienpassende Gegenstände gegen bare Zahlung öffentlich versteigern :
1 Schneidmaschiüe , 1 Pappenschneidmaschine , 1 Drahtheftmaschine ,1 Presse mit Spindel und 4 Säulen , 4 Holzpressen , verschiedeneMessing - «ad Bleischriften , Stempel und Fileten ; l großes Regal,1 Schränkchen und sonst verschiedenes Buchbinderwerkzeng . 7426D ie Sa chen sind gut erhalten .

UV * Die Versteigerung findet bestimmt statt. -WnAns Wunsch werden die Gegenstände eine Stunde vor der Ber -« eisernng vorgezeigt. •
Karlsruhe , den 10. Mai 1911 .

_ _ __ Huber . Gerichtsvollzieher .

Anwesen mit Wasserkraft,
in der Mhe eines schönen Städtchens an der Bergstraße gelegen , zu
jedem Betrieb geeignet , ist umständehalber äußerst preiswert zu ver¬
kaufen . Bisher wurde die Wasserkraft für eine Steinschleiferei mit 4
Schleifmaschinen verwendet . Elektr . Kraft vorhanden . Das ganze An¬wesen ist ca . 16000 qm groß , mit Wohn - u . Kleinbauten , Garten - und
Ackergclände , sowie reicher Edelobstanlage . Da an der Straße gelegen ,können auch Villenbauplätze abgegeben werden . Gefl . Offerten unter
Wt . 444 an Haasenstem & Vogler . A.-G.. Mannheim . 43438

Durlach .

Zwangs - Versteigerung .
Nr . 1208 . Im Wege der Zwangsvollstreckung soll das in Gemarkung Durlach belegene ,im Grundbuche von Durlach Band 89 Heft 7 zur Zeit der Eintragung des Bersteigerungsver¬merkes auf den Namen des Karl Hermann D aub , Bäcker in Durlach, eingetragene, nach¬

stehend beschriebene Grundstück am
Freitag , den IS . Mai 1911 , vormittags S Uhr,

durch das Unterzeichnete Notariat in dessen Diensträumen in Durlach, Sophienstraße Nr . 4,1 . Stock, versteigert werden .
Aeschreivung des zu versteigernden Hrnudstücks:

Lagerbuch Rr . 1161 : 1 a 94 gm Hofreite im Ortsetter an der Hauptstraße. Hier¬
auf steht ein dreistöckiges Wohnhaus mit Bälkereieinrichluug und gewölbtemKeller — Hans Nr . 24 der Hauptstraße — eins. Nr . 1160 (Jägerstraße ), ands.Nr. 1162 (August Burkhardt , Schneidermeister) und Nr . 1163 (Kaspar Burr ,
Metzger ) Schätzung m i t Zubehör 50 467 Mark.

„ ohne * 50 000 Mark.
Durlach , den 24. März 1911 . *

3099a.2.2
Großherzogl Notariat i als Boklstreckungsgtricht .*

_ Burckhardt . _

Maschinenfabrik B A D E NIA Weinheim i . B .
vorm. Wm . PLACZ & SÖHNE , A.-G .— Hervorragende IVeufieit -

Patent - IIcissdampf -
Gleichstrom -

Lokomobilen
mit Ventilsteuerung .

Bauart Professor Stumpf bis 600 PS .
[ Satt - nnd HeissdampJYLokomobilen ,

fahrbar und stationär . 1296a
Katalosre und Kostenanschläge gratis .

Skutctim
Mitten im Stadtteil Grünwin¬

kel ist in bester Lage ein einge -
zänntes Gartenstück von 1405 qmhei Vstel Anzahl , u . vier Jahres -
zicler teilungshalber sof . zu verkf .

Offerten unter Rr . 6719. andie Exped . der „Bad . Presse " erb .
ii \ Fl ** r i r -, 2 ~

Handwerksbetrieb in Karlsruhemit 8 Arbeitern tätig — nur Bar¬
zahlung eingeführt — auch von
Richtfachmann leicht ' zu führen ,rentabel , daher ohne Risiko ist be¬
sonderer Umstände halber unter
günstigen Bedingungen zu ver¬
kaufen .

Offerten erbeten an die Exped .der „ Badischen Presse " unter Nr .B15673 ._Wirtschaft
mit Metzgerei

zu verkaufen .
Das Anwesen liegt in einem 4000

Einwohner Wählend. Fabrikstädtchenim badischen Oberland .- Pr . 60000
Mk ., Anzahlung 10000 Mk.

Ebendaselbst ist ein Altertümer -
Schrank , sowie mehrere Oelgemäldeund alte Münzen wegen Krankheit
sofort zu verkaufen . Näheres durch
den Eigentümer B15681

Oskar Hunzinger,
Obermiinstertal , A . Staufen .

Landhaus
mit Garten zu verkaufen .Bl5666,3 .2 Knielingen , Feldstr . 2.

Gkötzingen !
Einfamilienhaus .

geräumig , mit Wasser - u . Gas -
Einr . , Hintergeb . , Hühnerhof ,
Vorgarten u . ca. 6 Ar Gemüse¬
garten mit Obstbäumen , ist Um¬
ständehalber 4315a

zu verkaufen .
Näheres Kaiserstratze 27.

Zu verkaufen :

Wohnhaus i. Ranges.
für Handelsleute geeignet . Offert
Nr . 99 postlag . Bruchsal . 4374a2 .2

Automobile,
Zwei - u . Viersitzer , verkauft billigstA. Nachbaner , Karlsruhe .

Kriegstraße 180 . B14116

ZahrttechnisHe
Einrichtung

billig zu verkaufen . Kann auch
einzeln abgegeben werden .

Zu erfragen unter Nr . 4450a in
der Exped . der „ Bad . Presse " .

Neues Pianino,
modern , von bedeutender Firma ,
Hofpinnofabr ., kreuzsait . Systems ,
für 450 Mk . zu verkaufen . 35“ °“

Eugen Kuemmerle , 6 .4
Amalienstraße 18, Hths . , parterre .

Gut erhaltene

Kittklslhiittdmaslhiiik
zu verkaufen. G. Dittmar ,
Karlsruhe , Karlstr . 60. 7142,4,3

Damenräder . 2 St ., 40 und 30 M ,dar . 1 m . Freil . f . Müdch . , gut erb .,
zu verkaufen . Amalienstr . 71 , Stb .
4 . St . , Eing . Leopoldstr . B15718 .2.2

Smmai LMWÄL
3315103.3.3 Fasanenstr . 3 , 2 , St .

Kinderwagen , blauer Kasten¬
wagen mit Gummiräder , sehr gut
erhalten , zu verkaufen . Preis 20 Jt .

12515671 Klauprrchtstr. 22, 2 . St .

adische Treuhand-Gesellschaft m. b. H.
Hebelstraste 11 Karlsruhe Televbon 1526

übernimmt : 3589 *
Periodische und ständige Revisionen von Fabrik - und Geschäfts¬betrieben . Prüfung von Büchern . Inventuren und Bilanzen .Neuanlage von Geschäftsbüchern. Arrangements, Sanierungen ,Reorganisationen , Liquidationen , Durchführung von Gründungen ,Vermögensverwaltungen , Testamentsvollstreckungen ,

Diskontierung von Buchfordernngen .

Großes Möbellager
von

Kreuzstr. 26. f . Guth @ l* lc Kreuzstr. 26.
wohn -. Speise - und Schlafzimmereinnchtungen , letzterevon 200 Mk . an , sämtliche Einzelmöbel , fompl . ttüchen -

einrichtungen, alle Sorten polftermöbel. fertige Veiten, Roste,Matratzen, Stores, Vorhänge re. zu billigen Preisen. ««2. 14.14

I Eisschränke 1
[ für Haushaltungen , Metzgereien . Molkereien , Flaschenbier - -
» Handlungen re . 6417 .5.4 k

! mm Kühlanlagenr
j Glaskühlschränke für « eis. \
; Großes Lager . : : Vorzüglichstes Fabrikat . |■ Prompte Lieferung . Billigste Preise . §

| M . Gust. Stichs, SS « Karlsruhe {
f Scheffelftratze 60. Telcvh.n 1626. £
iM « W » » » WWW » WWWWMWWN

Httimthm BittechlW Gutsuemaltmg
Oberkirch i . Baben , Weinbau u. Weinkellerei

empfiehlt : Badische Weist - und Rotweine . Spez . : Renchtäler undDurbacher O -ualitätsweine . echte , garantiert naturreine Bordeauxund Tiroler Weine . — Preisliste gratis und franko . 3496a

8474a

'Wo nicht vertreten , Vertreter gesncfat.

fateräiter

MWWWM

Erstklassiges Auto
4 Zilind ., Viersitzer , grün , Torpedokarofferie . Raum für 2 Notsitze ,6114 P .S ., von Fachmann gut eingesahren , bis zu 80 Km laufend , zuverkaufen . Maschinerie und Lackierung tadellos . Auf Wunsch Vor¬
führung . Anfragen unter 8 . >938 an Haasenstein & Vogler . A .-G .,Karlsruhe . 7157 .4 .3

'SV? -$ tar l,.re .

Rtch . Graebener, •§
SusdmsterthÄiM

in Karlsruhe ,
Kaiserstr . 199a, Eing . Waldstr.

Znschneide - und Nähkurse
beginne » jeden
Monat , am 1 . u .
1.6 . (Schülerinn.
arbeiten für sich)
Johanna Weber ,

Privat - Zu -
schneideschnle ,

Herrenstraße33 .
lBeste Referenz .)
(Daselbstwerden
elegante u . ein -

J , fache Kostüme u .
Jacketts zur laveuosen Anfertigung
angenommen . ) 6431 .4 .2

Herren -
Mass -Anzüge

von 50 Mark an
unter Garantie für besten
Schnitt u. diikeste Ausfühl ung

fertigt an 6849
LudwigKnopf,
Kaiserstr . 49, gegenüber der

tedin . Hochschule.
Audi werden zugegebene Stoffe
zu sehr massigen Preisen ver¬

arbeitet .

Ich kaufe
fortwährend getragene Herren -
u. Frauenkleider . Stiefel , Uhren.Gold . Silber u . Brillanten , Mili¬
tär-Uniformen . gebrauchte Bet¬
ten . ganze Haushaltungen , sowie
einzelne Möbelstücke nnd zahle
hierfür , weil das gröstte Geschäft,
mehr wie jede Konkurrenz. Gefl .
Offerten erbittet 964
An - u. Derkaufsgeschäst
Tel . 2015 . Markgrafenstr . 22 .

A1DÄ
eine neue JoFüse ,

- 'W '

durch i/arben mir
uömuns 'sclien .a=a
Zu haben in Droyenhand -
lnngen und Apotheken .

Achtung ! ! !
la prima harte Jtali

Salami
beste haltbare Dauerwurst i . feinsten
Anschnitt und pikantem Geschmack
konkurrenzloses Fabrikataus bestem
unters . Roß - , Rind - und Schweine¬
fleisch. Jährlicher Umsatz über 000
Ztr . Versuch führt zur dauernden
Nachbestellung . Pfd . 105 Pfg . ab
hier Postkolli Nachnahme . 1058a *

A. Schindler
Wnrstfabrik mit Dampfbetrieb

Chemnitz ( Sachsen ).

Amerik . Brillant
Glanz Stärke

• F«in schul !
Akt.- Ges .

Globus
gibt die

schönste
Plattwäsche
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» 52 » ĉf 3O 33 33 +4 33 33

^ • - 'm2r c» —^ ' 2 , P
n . ff {* ff s» - •

«-» _3c _ a p «■ff ^ M ^ - er e
„ 3 «S: 2 75'SP <v^ <-e -—»'^ <a
S

"
2

”
5S 05 3 « »TO ^ -g ' S ’

3 « ■ ■
S

'
e W « M

53 :
* 8 1 * r& 0 -S . 3 | (g

. 8 •

| _̂ 2g
*=

» 2 ®
— «p2 P
« Pk p *

2 8 «
0 ,fip kJ>H W

ff «

P

§ ^ . 3 , TO <5

trs PP ^ 4~t p öS

8 «TH . § • 3
2 : S ! 3 3 ^ TO ff

e :A 0 ) a rt
.1 r— 12 p r? p <5

3 » » w Z
-

? 3 « ? 3 ne » « Äi 3 «

3* _
CO 0
TO o
3 TO

^

& z
a 3
P «~t

J3 8

» 3
w =*
S s
s §

o rP“ 5*

3 2 .
S 0 '

er
-»» o

3 er3
Za 3

» arjj , er er
ij5sss

3 -asS
*

§
-

es : m » g 2

♦ <v <ao <tk
^

« ■
SäS

3 8 " ^ 3

o f * S ' » « ?
■ts ti*—n ^ 2

(H <* Q
* £ .

p P <■* 'O ' ^
ö * 3

*
P 3 ,<fl ^ p ,O P ^ 'ST'

»-+- ■ p f-t
« »» 0 L . 2 .
§ — S 2

'
orp to § ot<» ;3 «* S

§ « H . TO'* *'
(y fl n

’ S 3

a ^2 ~t~T‘~3

8 to « n TO
S _ p 2 . Z :

3

~ Z - n £ .3 s P - A § 5

L . A er oj o :

« S e
« s -

K a P or 0TO S . 33 TO p« « <ft ä §

k«
I o » % 3 « <- -a ,

W 3 £
_ ~ S <3 >§
P . 3 ' « S §

: o

■tf 3 er «j *t3
5 g 5 a 3 S
2 . Z - oö 13
a 3 -a : «

'S « er S -
1 . 8

8 Z . S3 - ' L ^e to _
-2 . -- 05
a p ^

5 8 TO
§ ön

• er jj* <-»-
” ■2 » a

ö 8- 3
" " O " 8

J «> 3 2 .

& r*-.
3 ö

‘
*

P M
6 * s ;

S P :Ä
er

a -f ' S ,
Z

' 3 S
2 - tP * 3 2 *
er a S '
S ^ p
a Ä a
erp

^

3 ja
— 3 er

75 ? er* -. ^ sS ^

s - L
p 3
3 ffl

01 = to 2
3

3 * 5

rrg g -'S , g r
^ -^ = 5 -

Ä 8 S ' 3 3 a -S ' Ä
S ° ? 8cr3 3 "

iSälJä ' ffl ® —

^ s
1

« s '
« s « | ^

3
ig

s
« ff ; « :

If
' 3

g 0 >« H
- p | « 3 ? 3 2 : °

L - LZZLZ4r ; - § ZK
P * P * 2 3 »

'* Pi 0 2 . p

SoS . ? »
= » 3 "S " H -o .
Ss 5 5 5 p 22, <p to a * «
- Jä8 j® © « 353 ' » " _ SM
^ • SsoSs . » » £ P3 '

co - 3 3 “ *

05ZWZ

Ä a
8 S

2
'S

'

g !
a" P

er er
p

03 *P *

g ;
'Sj .
p i

cp ;

^ P P P 7* n \ <+ "
* ~ * <* *<n ^" . bl E Q HrOJ* TO'O '

ä ^ <*&Cr?'""*’
qJ

äjS . " os ^ 'S- io P

N -3 ' 95 ^ ,3,0 ) 2 ;" 5 ^ ^ p *^
►35 » ^

P
P
er

8
er

■P3

0 ) S ® co g

Sa ^ i 33 »
-~ a S gsi
e era : er
a 5^ «

**
<y 3

e a ^ ST
_ _ 0 : 0

2 . S K aZ .
sjo " -

= „ . „ ä _

p p 2 .

— 53 ^ M P, a b <a •P '
•*t3 ® 0 <y m ^ m1<- *• 2 p -P »<0 fto V) ö 75 ?

« . «
ggf

- »

^ -s
^ S Z a

Sf
'

ai «
Z -L

3 3Sa o J?
S ST 3

^ 38 S «

0 »

S ; S ' 2 aer « - 3 cu
o * z » s
L . ^ 3

Z ^
P * S h » 3

& » a | 3

gas
§ 8

r - er ST. e "
O r> „ O

a « > u 2c
a er « <n

»m gr « 3 s
'

. ä - 2 . a :f *
«-t ^ ö ^ 2
„ 2 - er ^ a
q P <* a ^
o __ 2 *'SPrt C/CTp > «
pr m « a TO

TO a «
P O

P

s § .8 Ä « -
a“■'' P ££ «3

WH ^ ^ S - ÖS § 8 3 <
g

§ ■& « a s | see o 3 =s ^ «» «
^ 3 § ■SS AZ

ftMSgä ^ ^ <T> =*
ft «Ö ° ‘ - —‘ VT5

vS' Pi pr ^

P
er

>S)
Ö

p

8 _P P
CP V w * «

. . p p-3 W or %ö ' o— — 43 *
S ©
? ss

2 1 S
c * P
e ä

A3

ff 8

S S -e

p 9 * P 3 ®i
Ö * ° . 1̂ PS p
<L _ 7 co 2— 7 ? ^ tui Ps

— » 2 ^ Pi 9 >o «0 * «-». >er <-*
^ r> o o
ö * p “■*» w * p"P 5 o

"
F 2 a

« I TO
£

-
^

•
fss « | I
L 2 « z 1 e
TO a : 2 3 3 Ä3 3 3 too >*1 fr , —. 43 * P
p ^ Är p 2
^ Mp pP
ifiS ' gr S co sO a ra 2 S .
S «

g
3 5S ;3 5 3 f » ST

d 3 -355 o :
a 0 W « 3 ®
« > to O : ^ 3 -2 ,

CO « = ! 2 . 2 3
2,n J <0 3 co

S -" a ô "35 ‘
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Nr . 221 Mittagülatr . Samstag den 13. Mai 1S11. ^ a 0 r f ly e Presse . Gelte 1&

Empfehlenswerte Bäder • Sommerfrischen * Heilanstalten ♦ Meis • GasthOfe ♦ Pensionate.
Heilquellen in glücklichster Zusammensetzungvon
Bittersalz , Klaubersalz und Kochsalz , daher

hervorragende Heilerfolge bei :
Stoffwechselkrankheiten , Magen- u .
Darmkatarrh , Gallenstein , Zucker¬
krankheit , Fettsucht , Gicht , Leber
leiden und Frauenkrankheiten .

Kur - und Badeein - •Joderne
richtungen , knrgemäße Küche ,
Arzt i .Hause ,Jagd,Rudersport ,
Fischerei , Tennis , Autogarage . 0 ^

Versand des Mineralwassers
der bekannten Karlsquelle ,Versand von Pastillen u . Salz

aus den Heilquellen zu Hauskuren an
Apotheken . Mineralwasserhandlungen ,
Drogenhandlungen , Krankenhäuser usw.

Prospekte und Auskünfte bereitwilligst durch die Kur¬
verwaltung . Station der Bahnlinie Würzburg -Lauda -
Crailsheim -Ulm , ebenso derLinie über Osterburken -Lauda

5 SMT Die Eröffnung des 'MW
m wr i vir *

Volle Pension samt Zimmer Jt 5—6
Diners k part auf der Terasse JC 2—3

tensfan
'

Adolf Nassoy
früh . Besitzer des „Hotel Grosse1

■RgMHBHBMBHBHMMMBaMBBHHIIHMSB

Telefon
Bühl 10 .

Karlsruhe -

7 -fOM ,
el. Mt

Weltberühmter Höhen - und Nervenkurort .
Endlose herrl . Tannenwälder mit vielen ebenen Spazierwegen.
- - , Prächtige Gebirgslandschaft . ■

SO verschiedene Ausflüge . — Prospekte und Auskünfte durch die Hötels:
Hotel Waldlust . / . Ranges
SchtcarxuxUdh &tel . . . . . / . Ranges
Hotel Rappen . Pension 6Jüan
Hotel Post .
Waldhotel Stockinger .
Parkhötel .
Hotel Krone .
Hotel Her zog Friedrich
Hotel RSssle .

Hotel Rinde . . . . Pension 4£0Man
Bahnhofh &tel . . . „ 4M „ „
Bötel Bangert . . „ 4.50 „ „
Gasthof Jäger hof . „ 4JO „ „
Gasthof Adler . . . „ 4JO „ „
Gasthof BreikSnig „ 4.— „ „
Gasthof Hocke . . „ 4.— „ „
Murgtäler Hof . . „ 4.— „ „
Bahnhof -Restauration

>! s

M. I . i . U. 20 Min. ▼. d. Bahnstat. Hnbaeker
und Uh Std. von den berühmtenWaßer -

fällcn b. Allerheiligen entfernt , bietet
Bid Subbachmit seinen sKtorllmt

GtaobanabOwrmafl n. seinen
Gesell vortrefflich , badeeinrich-
scbafisrln- l

1 '
men ; inmitten bcmitottrbien
bestückster Snchen- Wt™*:
und Tannenwaldungen. L- il , ™ 1111(1
LaW—da« u . ErholaqpMBrft.
angenehmsten Aufenthalt Mifilge
Pensionspreise bei ausgezeichneter Ver¬
pflegung. Badearzt Herr Dr. Kaeazivi. Oberkircn .
Prospekte u. Näheres durch den Besitzer : L Bfiralg.

JXdlitteJ .p 'uziJst
der loa,cd.

SciktxcorzTsreutci 'b .
Hotel KurhausSchwarzwald =Hotel

Hotels mit modernstem Comfort in unerreicht herrlicher Lage . ^
Garage . Pension . Früh - u . Spätjahr ermässigte Preise . Winter - -L
sport . lllustr. Prospekte. R , Kieringer , Eigentümer.

Hindern. hob. Oberland , milde , sonnige Lage , geschützt vor
rauhen Nord - und Ostwinden , bestgeeigneter Platz
für Rentner , Pens . Beamte rc . ; schönes Bau¬
gelände für Villen und Einfamilienhäuser mit

prächtiger Aussicht aus die umliegenden Berge .
Industriellen weitgehendstes Entgegenkommen von seiten der

Stadt bet Neuanlagen . 4480a *
Elektr . Energie , reines Hochauellwasser und alle modernen Ein¬

richtungen am Platz . — Nähere Auskunft gratis und franko .
Verkehrsverein Kandern .

Sanatorium Oberweiler i
bei Badenweiler , Baden .

&eidit!ungenfcranße
3063a

beiditiungenttraiiBe «Ei
Bevorzugte Lage , anerkannt günstiges Klima , massige Preise .

Prospekte durch den Besitzer Dr . Vogel .

iMr Berner Oberland ipg
Eines der lieblichsten Alpentäler der Schweiz , am

Fusse des Blümlisalpmassivs

Hotel Klenthalerhof
1000 m über Meer

Nach modernen Anforderungen eingerichtet . 100 Betten . Bekannt gute
Verpflegung . Herrliche , geschützte Lage mit prachtvollem Panorama .
Pensionspreis von Fr . 6 an , je nach Ansprüchen . Mai, Juni und September
ermässigte Preise . — Telephon . — Es empfiehlt sich der Besitzer :
4044a H . 3746 Y.) J . « Thönen .

Vogelsang
\ StHingen

hübscher Ausflugsort
grosse Terasse — Garten¬

wirtschaft — Saal.

Titl. Vereinen und Tanz¬
ausflugs - Gesellschaften

bestens empfohlen .

Herrenalb .
gDrailicwiifion Tmeiibm
direkt am Walde , in ruhigster ,
autofreier Lage , gr . Garten , vor¬

zügliche Verpflegung .
= Billigste Preise int Juni . =

Näheres durch Prospekt . B16342

I « Untermünstertal
a . Belchen habe ich in neuerbautem
Hause nahe am Wald in vollständig
freier Lage ein

Mücks Zimmer
mit eventuell 2 Betten an Touristen
billig zu vermieten . 4440a .2 .2
E. Grieshaber , Steuererheber.
3561a Cöln (Rhein ) . 26 .6

Fränkischer Hof,
32j36 Komödienstraste 32/36 .
Altbekanntes , U d - f

bestempfohlenes fflUld
(6 Minuten vom Bahnhof ) .

Logis , Frühstückvon Mk . 2 .78 an .
Wein - und Bier -Restaurant .

Wwe . Lucas Brems .

Restaurant Heiuvigshos:: nächst der ::
Hedwigsquelle

Angenehmer Aufenthalt bei Spaziergängen u . Ausflügen .
Schön herger . Wirtschastsräume und Gartenwirtschaft .
•"-1 J Gute Bedienung bei normalen Preisen . B14945

Hochachtungsvoll Wilhelm Weidenhammer .

SchölIbv *onn Albtalstation .
Gasthaus und Pension „SonneIC

Neuer Saal 42370.10 .3
für Ausflüge von titl . Vereinen , Gesellschaften , Schulen . Schönster Aus¬
flugspunkt ins nahe Gebirge . Größte u . schönste Lokalitäten bet vorzügl .
Speisen u . Getränken zu mäßigen Preisen . Post u . Telephon ün Hause .

Um geneigten Zuspruch bittet der Eigentümer HI . Wipfler .

Dobel Luftkurort im Schwarzwald ,
700 m ü . M. Villa Dr . v. Ilarff .
Näheres durch Prospekte . 3882a .3 .1

Schöntnünzach . Station Forbach i . 8.
Schönster Teil des oberen

Murgtales .
Hotel „ Waldhorn ” Pension . 39800

Grossartig , direkt am Tannenwald und Murgfluss und gegenüber dem Post¬
amt gelegen, grosse Räumlichkeiten mit allem Komfort . — Lawn -Tennis
Dunkelkammer etc . Zivile Preise . Prosp , d . d . Eigentümer C . Scherer .
Kirschbaumwasen , stati^ sS acl1

Gasthof u. Pension z. Waideck .
Post und Telephon im Hause . Mittagtisch von Jl 1 .20 bis 2 .60 . Forellen
zu jeder Tageszeit . Neu erbaut , mit schönen Fremdenzimmern und guten
Betten . Vorzügliche Pension zu mäß . Preis . Touristen best . empfahl .
Eigene Forellenfischerei . Eigentümer Willi . ISliiUTle .

behagliches Familienhotei I. Ranges.
160 Zimmer in nächst . Nähe des Konversationshauses u . derTrink-
haile. Eigene Bedeenet . lt mit direkter Zuleitung dee Ther¬
malwassers von der Hauptquelie . — Prachtv . grosser Park m.
Spielplätzen u . Terassen. Lawn -Tennis. — Massige Preise . —
Günstige Pensionsbedingungen . Prosp . z. Verfüg. Otto Koberlfng .

Telefon
Nr . 46 .w Laufenbach (Renchfal )

Gasthof „Zum Schwanen ".
Altrenommierter Gasthof mit Badeeinrichtung , umgeben mit schönem
schattigen Garten , in schönster Lage des Renchtals , in der Nabe des
Waldes . Vorzügliche Küche . Forellen . Offene reine Weine und Ia.
Flaschenbier . Pension nach Uebereinkunft . Touristen bestens entpfoh -
ltn . Zu frdl. Besuch ladet höfltchst ein Baptist Sester . 337 la .6.3

oel Viltinoeii , an der hochromanti-
schon Schwarzwaldbahn. Luftkur-
Hotel I. Rg. 800 m Ober dem Moore .

Mit alten Komfort Herrlichste Lage Im ebenen Tannen-
toiehwald, rohlg, geschlitzt u. staubfrei. Ueberaus beliebter
u. denkbar schönster Aufenthalt. Solbäder, Garage, Equi¬
pagen. Forellenfischerel,Tennisplatz. Elektr. Lieht Missige
Preise. Speziell Ermlsslgung (m Mal, Juni und September.
Als Uebergangsstattonsehr emfrfohlen,ebenso zur Nach-
kur. Saison Mai bis Oktober. — Prospekte bereitwilligst

Ad Kraast, Res ' izor .

Qurrheim
: : Solbad und : :
Höhenluftkurort

bad. Schwarzw . 705 m . ii. M .

Jugend -Erholungsheim
für Rinder besserer Stände <üine Begleit¬
ung Erwachsener . — Eröffnung 1 . Juli . —
Prosp . d . Dr . Harras u . d . » er -
kehrsvereiu IMirrheini . sowie
die Besitzen !) Frau Ikohlcrpianii .
Freiburgr i . Br ., Talstr . 32 . UIia .6 .2

Bäcf - u , Luftku rort

SchönsterTeil des württ Schwarzwaldes . '
Schnellzugstation : Frankfurt—Fbrxheim —Horb—Praudenstadt.
BW“ AltbowShrfo Thmrmmlduallan “WB
bei Frauenkrankheiten , Rheumattsmus , Nervenleiden ,

Erkrankungen der Schleimhäute . — Prächtige Tannenwälder . —
j - --- - -- -. Idoalo Sommorfrlsche . ■■ - -. ,
Wohlgepflegte Waldwege , Kuranlagen , Lesesaal , Kurmusik , Arzt ,
Apotheke , Hotels , Gasthöfe , Pensionen , Villen , Privatwohnungen .

Prospekte duioh das Stadtsohalthofamonamt . <0
Ausserdem versenden Spezial - Prospekte : .

Olleres Bad , Besitzer : W. Deker ; Unteres Bad , Bes . : Oscar -Koch 1
Adler , Bes . : Ernst Schönlen ; Hirsch , Bes . : Louis Jollasse ; -

Ochsen , Bes .: Sehr . Emendörfer ; Sonne mit Dependance , Bes .: K. Hartmann .

Solbad Jagstfeld am Neckar.
Bad -Hotel . Famillenpenston .

Stärkste Sole . Prachtvolle Aussicht ins Neckartal . Großer park¬
artiger Garten am Hause . Laub - u . Tannenwald . Beste Verpflegung ,
auf Wunsch auch diät . Küche. Auto -Garage . Prospekte gratis durch
4226a _ . A . Brftpnltiger Wwe . Telephon Nr . 3.

Halzenhausen
ob d . Bodensee (Schweiz )

Hotel Kurhaus .

1706a

Starke Natrium schwefel - u .kohlen -
säurehaltige alkalische Mineral¬
quellen , hoher Radioaktivität (2.85 ) .
Vorzügl . Heilerfolge bei : Chroni¬
schen Katarrhen .Nervosität,Schlaf¬
losigkeit , Gicht , Rheumatismus ,
Ischias , Frauenleiden rc . Inhala¬
tion . Nat . Solbäder . Mäß . Preise .
Kurarzt . Prospekte frei . Saison
April — Oktober .

Wilhelm Schenkel .

(am Bodenseel
Die Perle des Untersees

Herrlieh .Sommerfriache aut

1 Suflluitorl Mngenting aJ -JalM n. M „Sinket“
2 Minuten vom Bahnhof . Herrlich am Neckar und Wald gelegen .
Prächtiger Blick nach dem Großh . Schloß und Gebirge . Der Neuzeit
eingerichtete Fremdenzimmer . Mäßige Pensionspreise . Anerkannt
gute Verpflegung . Dependsnee . Bes . Ans . Holdermann .

Hudau
41183- im bad . Odenwald .

Waldreiche Gegend , angen . Sommer -
Aufenthalt Anerkannt vorzügliche
Verpflegung . Pensionspreis Mk. 3 .50 .

Besitzer
Edm. Hofmann.Botel Engel

Schwefelbad Langenbriicken , Baden.
Station zwischen Heidelberg und Karlsruhe .

Gegen Heiserkeit , chronische Hautkrankheiten , luetische
Affektionen und Metallvergiftungen etc . von allerbestem Erfolg.

Grosse schattige Anlagen und Terrassen . Zivile Preise .
— —— Eröffnung am SO. Mai .

Näheres durch Prospekte . 4087a .3 .2
Dr . H . Ziegelmeyer ,Badearzt

A. Sigel .
Eigentümer.

Sanatorium

Bergzabern
in prächtiger Lage des Pfälzer

Wasgaugebirges .
IfllPmittPl - Wasserbehandlung , Kohlensäure - , Moor-, Fango -,nlll llllllGl ■ Sool-, Fichtennadeln - etc. Bäder . Elektrische Anwend -

ungen aller Art, Inhalationen , Massage , Gymnastik , Diät-
und Liegekuren , Luft - und Sonnenbäder ,
Kpanhkpifefnpmpn - Alle Nervenleiden (ausgeschlossen Geistes -
nrauuncitaiuruicu » krankheiten ), Blutkrankheiten (Bleichsucht ),

Anaemie etc. ), Stoffwechsefstörungen (Gicht,
Zuckerharnruhr , Fettsucht ), Rheumatische Erkrankungen , Geschlecht¬
liche Frauen - und Männerleiden, Herzleiden , Krankheiten der Atmungs¬
organe (Tuberkulose ausgeschlossen ), Leber - , Nieren - , Magen - und
Darmkrankheiten , Rekonvaleszens etc. — Näheres durch Prospekt
und Jahresbericht . — Mässige Preise . — Im Sommer 2 Aerzte .
3352a .20.4_ Dr. Bossert , Besitzer und leit. Arzt .

Pension Lindenberg Wolfhalden
Ct. Appenzell ?oom. o. Meer Schweiz .

Pension an schönster Lage mit prächtiger Aussicht auf Bodensee
und Gebirge. Große Tannenwaldungen in nächster Nähe . Schöne einfache
Zimmer . Elektr . Licht . Telephon Nr . 35. Kalte und warme Bäder , sowie
auch Solbäder . Gute bürgerliche Küche . Pensionspreis mit Zimmer von
Frk . 3.50 an (4 Mahlzeiten). Prospekte mit näheren Angaben gratis . ^ a, ».2

Höflichst empfiehlt sieb Familie Hüni - Baur .

Ermatingen
Schloss Wolfsberg.

Altberühmte Fremdenpension , in geschützter , staubfreier Lage ,
in nächster Nähe von herrlichen Wäldern. Prachtvoller Rundblick
auf See und die Vorarlberge . Eigene Landwirtschaft . Moderne
Einrichtungen . Pension von Frs, 6.— an . Prospekte gratis .
2723a (Ue 9892) C . Bfirgi , Besitzer .

am Vierwaldstättersee (Schweiz)

Angenehmer Kuraufenthalt mit prachtv . schatt . Spaziergängen
Schönste Lage am See , gr . Garten , elektr . Licht, Bäder . Centralpunkt
für gr . u . kl . Ausflüge . Pensionspreis kr. 6—6,_ 4182a .8 .1

BAD UTTWIL
Bahnstation bei Romanshorn , direkt am Bodensee (S ^ ^ iz ).

Bestrenomm . Haus . 4 Depend . Schloß Uttwil , mit berrl . See¬
aussicht , neu und modern möbllert . Schönster , ruhiger Aufent¬
halt . Reine , kühle , staubfreie Lust . Prächtige Lage . Schattige
Gärten , 406 Meter Seefront . Schöne Spaziergange am See .
Naher Wald . 120 Betten . Schöne Seebaoeanstalt . Warme
Bäder . Kegelbahn . Kahnfahrten . Fischerei . Telegraph , Telephon .
Elektr . Licht . Motorboot und Auto - Gesellschaflswagen . Musikal .
und familiäre Abende . Borzügl . Küche, reine Weine , ante Biere .
Pension mit Zimmer von Fr . 8 an . Bestgelegener Punkt zur
Beobachtung der Zeppelin - Luftfahrten . Rener Prospekt .

1887a _ Joh « Lswald - von Manu , Besitzer .

» Solbad Sonne
Kohlensäure Sol - Bäder (Nauheimer Kur)

u

Prospekte ! [ 3623.3.1 ] F . I . Waldmeyer .

1000 M . ü. M .
Bündner Oberland

Hotel Greina.
Großer Gesellschaftssaal . Reelle Veltlinerweine . Bachforellen . Gute

Küche . Elektrisches Licht. Civile Preise . — Prospekte gratis .
4332a .5.1 _ Caduff - Pietsche .

RflBlüS

Seewies SresanÜana
Graub . Schweiz . RhStische Bahnstat W ^ « Cipiai lUl

Schöner Frübjahrsaufenthalt , sowie für Erholnngs - und Ruhebe¬
dürftige vorzüglich geeignet Freundliches Haus mit Terrassen in
. . . . . . tj geschützter , sonniger Lage . 4484a
Ulnstrierte Prospekte durch die Besitzer Lietka R Walser .

‘ !
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Der Matelot «ans» Herren -Strohhut
für diesen Sommer .

Die englischen und französischen Neuheiten von

Ghristy , Scott , London u . Sigrist , Marseille
sind soeben eingetroffen .

Alleinige Niederlage für Karlsruhe : 7m

Gustav Nagel Nachfolger, Spezlalfiaus für elegante BerrenhQte,
116 Kaiserstrasse 116.

'
Rheinische Treuhand - Gesellschaft A. ß. Mannheim A.

7
v&

übernimmt Revisionen , Bilanz-Prüfungen, Sanierungen , Liquidationen, Vermögens -
Verwaltungen , Testaments -Vollstreckungen , Vermittlung von Gründungen und

sonstige Treuhändergeschäfte . 11490a
Unbedingte Verschwiegenheit zugesichert .

für alle Gefälle und Wassermengen :: Grösste Leistungsfähigkeit
350a.l9 .9Escher Wyss & Cie., Ravensburg [Württbg ).

In den Fabriken der Firma in Zürich und Ravensburg bis jetzt 4670.Turbinen mit zusammen 1680000 PS
ausgeführt , mehr als irgend eine andere Tnrbinenbaufirma , für Gefälle von 0,6 in bis 960 in

- * * « >i » « « « i . . , „ Ift .ff MMtL" .. Ravensburg (Wttbg.) 1887 . j Freiburg i. B ., Schwimmbadstr. 42.

Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme an

dem uns so schwer betroffenen Verluste sprechen wir
hierdurch unsern tiefgefühlten Dank aus.

Besonders danken wir Herrn Stadtpfarrer Hindefi-
lang für die so trostreichen Worte am Gfabe des Dahin¬
geschiedenen , ferner dem süddeutschen Eisenbahnerverband ,seinen Vorgesetzten und Mitarbeitern , dem Verein ehern,bad. Leibdragoner, dem Dlitärverein , dem Schwimmverein
Poseidon, sowie dte&' raSangverein Germania für den er¬
hebenden Grabgesang , allen Verwandten , Freunden und
Bekannten für die so überaus zahlreichen Kranzspenden .

Karlsruhe, den 12. Mai 1911 .
Die tieftrauernden Hinterbliebenen :

r

Frau Emma Roth W we-
Bl 5892 nebst Kindern.

werden rasch und billig angefertigt in der
Druckerei der ,Badischen Presse **,

Sichere und lohnende Existenz.
Altrenommiert. Gasthaus.

In einer größeren württ .
eichfle. , . . - Oberamts - und Garnisonsstadt ist einan der verkehrsreichstenStraße gelegenes, best freguentiertesGasthausMit zrrka lahrlichem nachweisbarem Weinumsatz von 120 Eimern undmonatlich zirka 4000 Liter Bierausstoß krankheitshalber zu verkaufen .Verkaufspreis 55000 Ji . Anzahlung sehr günstig. B15868dasÄLSüro A. 8. Tübingens *

Kaffe 38,
Landaufenthalt für Erholungsbedürf -

lige und Lustkurgäste !
, 3n herrlich gelegenem Dorfe an der Bahnlinie Pforzheim —Herren¬berg—Tübingen habe ich eine 3zimmerige Wohnung mit Küche , elektr.Ltcht nebst großem Garten , möbliert oder unmöbliert zu vermieten .Eventuell wurde das ganze Anwesen günstig verkauft . Nur 10 Minutenvom Walde entfernt . Jagdschloß Bebenhausen und Hobenentringenin eme Stunde erreichbar . Näheres durch das B1H869

Immobilienbüro A G. Tübingen, lange Gasse 38.
Gärtnerei zu verkaufen.

Ich habe im Aufträge eine größere , nachweisbar gutgehendeGärtnereiin schönster Lage Tübingens preiswert zu verkaufen . Es ist einemtüchtigen Gärtner sichere und lohnende Existenz geboten. Uebexnahmeu. Zahlungsbedingungen äußerst günstig. Näheres durch das B15867
Jmmobilienbüro A. G. Tübingen , lange Gasse 38.

eni - vni zu mniW
In zentraler Lage einer lebhaften Universitäts -, Oberamts - undGarnrsonsstadt . habe ich ein altrenommiertes , modern eingerichtetesCafs mit hohem Umsatz preiswert zu verkaufen . B15870Für tüchtigen Restaurateur oder Oberkellner prima Existenz.
Anzahlung von 8-- 10000 Jl erwünscht. Retourmarke beifügen .Näheres durch A. G . Jmmobilienbüro Tübingen , lange Gaffe 38 .

In der Nähe einer Amtsstadt Mittelbadens habe ich ein
mit 9 Wohnräumen , elektr. Licht .

PFwatyaus aa “
Prospekt und Auskunft durchJerd . Darnbacher. Jmmobilienbureau,

Wasserleitung , Dampfheiz „ sowie
rentabl . Obstanlage z» verkaufen .

3512a,10.9
Achern (Baden ) .

Weibliche Marge
ßr isr- grauen u-

'
Sprechstunde jeden Mittwoch von

3—4 Uhr , Lammstr . 12,1 .
. . .• SeufsdiEcrsthl . Solidarlc -Fahrrider < i

auf Wunsch < >
Teilzahlung ! <>

i Anzahl . : 20, 30, 1 >
1 ÄOMk. Abzahl. < > , •---- - ----- ?•—15Mk.mon. <» g, zubeh#rt«ilespottbillig,PreisIistBrt. > «

i J . JENDROSCH ft Ce . . . .
Charlotteuburg No. ; i

Empfehle anerkannt guten

Apfelwein
- ver Liter 25 Pfennig . -
8.7 Fässer leihweise. 3400
Albert Boos , Apfelweinkelterei

Durlach , Sostenstraße 12.

VS

Empfehle für die
Spargel -Saison

stets frische 7640
Bitahenpastetchen ,
Fltischpastetchen,
ZaricherpastetGhcn .

Konditorei
Carl Kist

Kaiserstr. 7D.
Telephon 797.

Bestellungen
prompt ins Haus .

I
.UMSONSTERHMTEN SIE

xa *Pracht
KmdcrvTÔ \ Ä ?(J(^ rtwagen
! SißKegawögen •
«Bvortti&idfcftcn vondennDEUTSCH*UiND ALLEIN<äiektdnpm«£e feffmdcn
> Kinderwagenfabrik »
lutius'Q'etbar.Gilmmat -Sa.

Durlach.
Geschäfts Haus
(kleineres ), worin seit 30 Jah¬
ren ein Kolonialwaren - und
Futterartikelaeschäft betrieben
wird , krankheitshalber zu
verkaufen. 2 .1

Offerten unter Nr . 7636 an
die Exped . der „Bad . Presse" .

Hausbursche für sofort gesucht.
7624 Gafthos „zur Rose "

,

verwenden Sie nicht
Dr . Gentner s

Veilchenseifenpulver

„ Goldperle “
Wissen Sie denn nicht, dass jedem
Paket ein prakt. Geschenk beihegt?

Alleiniger Fabrikant :
Carl Gentner , Göppingen .

Selten gebotene
Existenz .

Eine Alleinvertriebs - und
Fabrikationsstelle eines kon¬
kurrenzlosen Produktes der
Lebensmittelbranche ist für
Karlsruhe u . Umgebung ein¬
zurichten . Der Artikel garan¬tiert Riesenabsatz und Gewinn
bei beständig steigendem Um¬
satz unter Nachweis. Käufer
wird vom Fachmann vollstän¬
dig eingerichtet . Passend für
Jedermann , der mindestens
über ca . .U 1000 .— Geld ver¬
fügt . Jährlich mindestens
5—10000 m leicht glatt zu
verdienen . Off. unt . „P . 2210 "
—4250a an die Exped. der
„ Bad . Presse" . erbeten .

Tüchtiger , ' namentlich in - der
Dreherei erfahrener

ttleifte *
wird gesucht , welcher spezielle
Erfahrungen im Dampfturbinen¬bau hat . Offerten mit Gehalts¬
ansprüchen unter Nr . 7632 an die
Exped . der „Bad . Presse" erbeten .

Wir suchen zum sofortigen
Eintritt mehrere tüchtige

Blechner
für Lötarbeit auf Massenartikel
für lohnende und dauernde Be¬
schäftigung. 4504a
Mayer & Grammelspacher ,

Waffenfabrik , Rastatt .

Für unser Bureau suchen wir
zum alsbaldigen Eintritt einen
Lehrling aus guter Familie .

Schriftliche Offerten erbeten.
Jos. Wertheimer & Sohn ,

Zirkel 14 . 7594,2 .1

Zum sofortigen Eintritt wird ein
Fräulein

mit guter Schulbildung , das be¬
wandert in Stenographie und
Schreibmaschine ist , auf ein hiesiges
Bureau gesucht . Offerten unter
Nr . 7637 an die Expedition der
„ Bad. Presse" erbeten.

MWr -Gesuch .
Ein fleißiger, lediger Kutscher , der

auch Feldarbeit versteht und sonst
brauchbar ist und gute Zeugnisse be¬
sitzt . gesucht .

Zu erfragen unter Nr . 7831 in
der Expedition der „Bad . Presse".

Kochfräulein
kann angenommen werden. 7629
Feldherrnhalle ,

Kaiserstraße 218 .
Ein junges , fleißiges^ Mädchen

für die Hausarbeit , zu kleiner
Familie per sofort gesucht. 7605

Näh. Hirschstraße 40, II .
Wegen Erkrankung des jetzigenwird auf sofort oder 1. Juni zukleiner Familie ein braves , tüchtiges

Mädchen bei guter Behandlung
gesucht . Südendstr . 15,111.

Mädchen , zuverlässiges, nicht
über 20 Jahre , per 15. Mai für
den Haushalt gesucht, dasselbe
muß kinderlieb sein. Zu erfragenbis 12 Uhr mittags . B15S05

Werderftraße .16, II .
Suche j. Mädchen

a . ord . Familie für nachmittags z .
Aufsicht von Kindern und für kt .
häusliche Arbeiten . B15922

Gartensttatze 62 , 2. St ., rechts.
Saubere iüngete SRonatsfraa
gesucht . Goethestr. 30 , III. S 169“

8HorUcifetin
» 16917 .2.1 Amalienstraße 24 , pt .
1 jüngere Arbeiterin

und 1 Lehrmädchen wird für sofort
gesucht . Bl5938 .2.1

Uhlandstt. 1 . 3. Stock, rechts.

Sie Ien - Gesucne . |
3g. Geometergehilfe,

flotter Zeichner, 4 Jahre im Fach , i
sucht Stellung . Offerten unterNr . B15876 an die Expedition der
„ Badischen Presse" erbeten. 3.1 ;~ Kautechniker, ”
25 Jahre alt , 2 Sem ., Baugew .- ;
Schule, sucht sofort Stellung , evtl. '
als Polier . Off . unt . B15926 an
die fexped. der „Bad . Presse" erb . ;
SSeiKS Kaufmann '
Mi MäiliiM lUiti :
Tages bei ganz bescheiden . Ansprüch .
Gefl. Offerten unter Nr . 8315893
an die Exped . der „ Bad. Presse".
Ä -KK-KOOOOOOOHOftKOKKftchOO -
Mnleie,

'
Kindern oder als Empfangsdame .

Offert , unt . 8315935 an die Exp .der „Bad . Presse."

Lehrling- Gesuch.
Wir suchen per sofort einen

Lehrling mit guter Schulbildung
für unser kaufm. Bureau . 7607
Hirn -Zentrale Mundus, G. m. b. H.

Akademiestraße 28 .

Eine im Wirtschaftsivese » erst,

tüchtige Frau
sucht passendes , besseres Geschäft
zu übernehmen. Kaution kann
gestellt werden. 2.1Offerten unter Nr . B15918 andie Exped. der „Bad . Presie ".

Spöhrerscfie Höhere Handelsschule Calw,
Stelle - Gesuch.
Für eine grössere Anzahl tüchtig geschulter , solider

junger Kaufleute
verschiedener Branchen , die mit dem 1 . Juli 1911 meine

Schule verlassen , suche ich geeignet # Stellen .

Direktor Weber .1720a.l6 .5

Bäckerei -Filiale
sofort zu übernehmen gesucht.Offerten unter Nr . 15958 an dieExped. der „ Bad . Presse"

._
feflliD. Servierskäulem
SÄ ' ÄM

Offert , uni . » 15927 an die Exp .der „ Bad. Presse.
"
_

. ®e6 ., j . Witwe, ohne Anhang,
sehr tüchtig in allen Zweigen desHaushalts , sucht paffenden Wirk¬ungskreis in feinem Hause.

. Offerten unter Nr . B15928 andie Exped . der „ Bad . Presse" erb.
Fräulein

gesetzten Alters sucht Stelle zurFührung eines Haushaltes .Offert , unter Nr . 8)15934 a-,Expedition der „ Bad . Presse" erb.
Gut empfohlene Frau wünschtmehr Kunden zum Waschen und

Putzen , kann auch gut mit Parkett
umgehen. Durlacherstraße 36, III .

Laden zu vermieten,sofort , mitgroßenMagazins -Räum -
lichkeiten und Waren - Aafzug.

Offerten unter Nr . Bl 5957 andie Exped. der „ Bad . Presse".
WelM. 57 Mans

sardentvohnungimmern , Küche und Keller
aus,1 . Juli zu vermieten . B15944

äheres daselbst parterre .

von 2
ff 1 .
Nähi
Eine schöne 2 Zimmerwohnungmit Küche u . Keller per 1 . Juli

zu vermieten . Zu erfragen Stein¬
straße 15, pari ._ • » 15921
Akademiestraße 32 , 1 Treppe, isteine schöne Wohnung, 5 Zim¬mer u . Zubehör aus 1 . Juli oder
später zu vermieten . B15850

Näheres parterre , Vordcrhs . -
Scheffelstraße 62, I . , ist ein Zim¬mer, Küche mit Glasveranda aussofort oder 1 . , Juni zu vermiet .
B15916 Näheres im Laden.

Schützenstraße 42 ist im Hinterhs .eine . Wohnung von 2 Zimmernund Küche auf sof . od . später zuverm. sowie eine Wohnung auf
1 . Juli . Näh , im Laden . » 15903

Gate Merrfmn
mit ° hübschem Zimmer , in freier
Lage, für Herrn sofort abzugeben.8315902 Kaiserstraße 245 , III . :

Nähe des Marktplatzes , Zähringer¬
straße 77 , zwischen Lamm -Ritter -
stratze , ist ein hübsch möbl. Balkon¬
zimmer billig zu vermieten . Näh.1 Treppe ._fein schön möbl . Zimmer ist aneinen soliden Arbeiter billig zu- lieten . » 15943

Näheres Belfortstr . 11, Part .
Adlersttatze 18, Ecke Zähringerstr .,3 . St . lks . , ist ein schön möbliert .Zimmer für sofort zu ver¬mieten . » 15940 .2 .1
Amalienstraße 4 ist auf 1 . Juniein helles, gut möbl . Zimmer zuvermieten . B16923

Zu erfragen 2 Treppen .

einfach möbl. Zimmer , Nähe der
Hauptpost, per 15. zu verm.

(neben Grüner Baum am Durlach .Tor ) freundlich möbl. Zimmer (sept
Eingang ) an einen anständ . Herrn
od. Fräul . sof . bill . zu verm . B15961
durlacherstraße 9, zunächst der
Käiserstraße , ist im Hinterbaus
Part ., ein einfaches, möbl. Zim¬mer mit Kaffee an einen anständ.
Herrn preiswert zu vermieten . :
» 15913 Näheres im Laden.

moou Zimmer mir grog . « cyreio -
tisch per sof . zu vermieten . B15948

iu , i -rreuue Ulllli, IUein gut möbl. Zimmer m. Klavier
auf 1 . Juni zu verm . B15932

Zimmer mit guter Pension für
60 Mk . zu vermieten . B15937

Zimmer mit oder ohne Pension '
zu vermieten ._ Bl 5946

schönes Zimmer mit 2 Betten so- '
fort zu vermieten . B15949.2.1

freundst, einfaches, möbl. Zim¬mer mit oder ohne Pension an
einen soliden Herrn sofort oder,
später billig zu verm . B15901

platz ) ist ein einfach möbl. Man -
sarbenzimmer an anständ . Pers .oder ordentl . Arbeiter sofort zuvermieten . _ ^ » 15924
Schützenstraße 75, III . , ist ein
zweifenstriges , gut möbl. Zimmers
an Herrn od . besseren Arbeiter
sof . ob . 15. Mai zu verm . B15878

Schützenstraße 94, II . , ist ein frdl .möbl. Zimmer sofort oder spät,
billig zu vermieten . » 15900

Waldhornstraße 31, 3 . Stock , ist ein .gut möbliertes Zimmer sofort od .15 . Mai zu vermieten . » 15890
Werderstraße 16, II ., ist ein möbl.
Zimmer mit sep. Eingang billig
zu vermieten . » 15906

Werderstt . 70 , III. r . , ist ein möbl .
Mansardenzimmer billig zu ver¬
mieten . 8315941

Miet - Gesuche.
entgehendes Caf6
ofort zu mieten gesucht.
Offerten unter Nr . B15959 an die

Exped. der „Bad . Presse" hier .
Bess. Herr sucht nächst dem Haupt -

bahnhof oder an der Straßenbahn
2 Zimmer -Wohnung.

Offerten unter H . V. bahn¬
postlagernd . „ 45%7n
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Karlsruhe
v

Boiänder Kaiserslr . 121
Telephon 238

empfiehlt in grosser Auswahl zu äusserst billigen Preisen :

Weisse Seidenbatist • Blusen
mit Stickerei und Spitzen , n, . \ oft

Leinen- Blusen m gestickt , weiss und farbig l I l . JU 2 . 90

1 . 90

Weisse Spachtel - und Tüll -Blusen
in aparten Neuheiten . i\ t oft 2 . 90

Wollmusselin -Blusen ,
hübsche Neuheiten in gestreift und getupft

& m -

3 .90
Türkische Kimonoblusen 5 .25
Schwarze Voile - und Batist-Blusen c

mit Einsatz und Stickerei . . <M

gestreift in Wolle u . B’Wolle
in reichhaltigster Auswahl, lei-. » ». « so¬

wie
in jeder Preislage zu
billigsten Preisen.

Wer übernimmt
Vmzusr ' • C

am 1 . Juni , Zweizimmerwohnung
nach Pforzheim u . z . welch. Preis .

Offerten unter Nr . 9315846 an
die Exped . der „ Bad . Presse- erb.

Für Waise!
Kinderloses , besseres Ehepaarwäre geneigt ein Waisenkind (Mäd¬

chen von 8—12 Jahren ) kath . Kon¬
fession in Pflege und Erziehung
anzunehmen . Dasselbe müßte willigund von gutem Charakter sein.
Familienanschluß und bei gutem
Verhalten spätere Unterstützung
zugesichert . 2.2

Gefl . Anerbieten von Pfleger und
Bormünder unter 9315835 an die
Exped . der „Bad . Presse" erbeten .

Wirtschaft
mit Metzgerei , mit Maschinen -
Einrichtung , in Induftriereichem
Orte bei Bruchsal, per sofort oder
1 . Juli preiswert zu verpachten.

Offert , unter 7480 an die Exped .
der „ Bad . Presse" erbeten . 3 .3

mit 3 Zimmerwohnung , mit
nachweisbar gutem Umsatz ,
an strebsame Leute per sofort
zu verkaufen » Erforderlich
sind 3000 Mk . Offerten unter
Nr . 7601 an die Expedition
der „Bad . Presse" erbeten . 2 .2

Sv« Meter

Rollhahngeleise ,
fast neu . S Rollwagen . 2 Dreh¬
scheiben sind billig zu verkaufen.
Ferner eine noch neue Dezimal¬
wage . 6 Zentner Tragkraft .

Offerten unter Nr . B15399 an die
Exped. der „ Bad . Presse" erb. 2 .2
Auto- D'vhaeton-

4Ztzl ., 10/18 PS , wie neu , wegzugs¬
halber 2750 Mi . z . verkauf . 4437a.

Baden . Waldseestr. 4 , 2. Stock .

Sommer - Paletot -
noch gut erhalten , für 8 M . verkäufl.
B15831 Zähringerstr . 77, II. lks .

Gut erhaltener Sportwagen u.
verstellbares Kinderstühlchen . so¬
wie rohseidener Mantel und Helles
Foulardkleid , sind billig abzugeben.
8315814.2 .2 Len,strotze 11, 3 . St .

3 Meter lange , fast neue
Backmulde

mit starkem buchenem Deckel, billi
zu verkaufen . 9315768.4 .:
Bäckerei in Rastatt . Kriegstr . 15.

iHandlungs -
gehilfen

welche

Stellung
1 suchen, sparen Zeit ,
l und Geld , wenn sie

sich der
Vermittln »» dea

[ Kaufmann .
Vereins

i Mannheim
bedienen.

1 3200 Mitglieder |
i Venn . Stellen

15,000.
Bedingungen
kostenfrei.

'rankfuit3Mam

IK'Ä
L Vd Für Firmen und

E
”

Mitglieder kostenlos .
r72ß0 ^ telleî eseUt

fflaSnüiÄSfSS
Prospekt über seegemäße Ausrüst¬
ungen . Auskunft gratis Johs . Brandt ,Altona a . | (£ ., Fischmarkt 20 . 8BS5al2 .8

Staat ! , kon
Chauffeur

_ NlSerstraße 63
bildet Leute jeden Stand , zu tücht.

Chauffeuren aus .
Tüchtiger j 4462a

Kaufmann
flotter Rechner, Stenograph und
Mäschinenschreiber in ein Sana¬
torium im Schwarzw . sof . gesucht.

Offerten mit Zeugnissen , Bild ,
Angabe der Gehaltsansprüche bei
völlig freier Station unter 4462a
an dre Exped. d . „Bad . Presse" erb.

Detailreisender
gesucht

Für ein Manufaktur - u .Aussteuer -
aeschäft wird zum Eintritt 1 . Juli .
August od. September ein tüchtig.,
militärfreier Herr gesucht für gut
eingeführte Tour . Off. wolle man
unter Angabe der Gehalts und
Spesenansprüche an Rudolf Moffe .
Frankfurt a . M . einreichen unter
F . T , S . 529 ._ 3853a.3 .3

Eine

>reelle , zufriedenes
Existenz

! mit einem jährl . Einkomm-
bis ev . 5000 .— Mk . bieten
wir fleiß ., strebs. Leuten ,
die sich nach Selbständigkeit
u . ein . eig . Berufe sehnen

| u . zwar ohne Branchekennt¬
nisse u . sofort . Aufgabe der
jetzig, Tätigkeit . Erfordert .
800 Mk . in bar . Nur ernsth -,
ehrliche, christliche Reflek¬
tanten erfahren Näh. unt .
ll . fl . 9892 durch Rudolf
Moffe . Dresden . 4428a s

Geg . hohe Vergüt , stellen w .
überall Agent , an z . Verk. v . Ci »
garr . a . Wirte re. EL Jttrgensen
& Co .. Hamburg 2S .1572a30.25

2 - 5 Mk. u- -̂ r tä0 ~ au
Br

verdienen . Pro
ekt gratis . Adressen- Verlag lob.
Schultz , Gütn W. 158. 4404a10.2

Aunger Mann,

In nächster Nähe von Karlsruhe
wird eine in der Kolonialwaren ^
branche erfahrene
tüchtige Verkäufern ,
gesucht .

Bewerberinnen belieben ihre
Offerte mit Gehaltsansprüchen u.
Zeugnisabschriften unt . Nr . 4479a
an die Exped. der „Bad . Presse"
einzusenden.

2 .2 gesucht. B15865
L . Schneider , Karlstraffe 76 .

Maler und Anstreicher
ral - Agentur in Mannheim , per 1 .
Juli d . I . evtl, auch früher ge-
sucht ; derselbe muß mit den ein¬
schlägigen Arbeiten vertraut sein.

Angebote mit Angabe seitheri¬
ger Tätigkeit , Zeugnisabschriften ,
sowie Gehaltsansprüchen unt . Nr .
4464a an die Exped . der „Bad.
Presse" erbeten.

TWlig. Malergehilse ,
in Holz- und Schriftenmalen be¬
wandert , findet lohnende Beschaß
tigung . 7E0 Sirschstraße 45.

Werkzeuge .
jung . Mann für Bureau und
ise zr m sofortigen Eintritt ges.
)ffertcn mit " -
ter N> 7504 - .
ad . Pi esse " erbeten.

engen ic-iminr ..
: Zeugnisabsch iften
; an die Exped. der

ifene uteuen Äfgfi
ieitunn : Deutsche Vakanzen »
; Etzliugeu 76. 239a*

Feiierschmd - Gesuch.
Wegen Erkrankung des bisherigen

suche sofort einen tüchtigen , soliden
Mann . Joh . Brot * , ,

Wagen - ^ i . Hufschmied,
7527 .2.2 Marienstr . 18.

Wir vermitteln unentgeltlich
für alle Betriebe lFabrik . Handwerk. Handelsgewerbe rc.s :

gelernte und ungelernte Arbeiter jeder Art ;
für den Haushalt :

Dienstboten «nd sonstige Hausangestellte :
für das Hotel - und Mirtsäkaftsgetnerve :

jegliches Personal , insbesondere : Kellner . Köche . Hoteldieuer .
Hausburschen . Buffetdamen . Kellnerinnen rc.

Stadt . Arbeitsamt , Karlsruhe.
Telephon Nr . 628 . — Geschäftszeit Werktags vo » 8—IS tt. S—6.

bezw. bis 7 Uhr bei der männliche « Abteilung
und Sonntags von 10—12 Uhr für das Wirtschaftsgewerbe .

Wir suchen zur Leitung unseres Unternehmens :

Abteilung Aarlsrnbe
durchaus einwand -

und da auch be-
. . . . _ .. .. . und ohne jede

Branchekenntnisse auszuführen ist und wir außerdem auchBewerber instruktiv zur Seite stehen , können auch Beamte und
Militär a . D . berücksichtigt werben.
Jahreseinkommen steigl,Ri. 8 — lOOOO erreichen. Herren , die über Mk. 2—6000
eigenes Barkapital verfügen , wollen ausführliche Angabenüber bisherige Tätigkeit , Alter rc. einsenden durch Rudolf
JMosse , Berlin S .W . unter Chiffre J . O . 2885 . 4498a

Tüchtige Außenbeamke
für das Grotzherzogtum Bade «

finden dauernde Beschäftigung gegen hohes Gehalt und sonstigeangemessene Kompetenzen-Diäten , Fahrkosten und Provisionen .Es wird in erster Linie auf fachkundige und insbesonderemit der Lebensversicherungsbranche gut vertraute Mitarbeiter
reflektiert , die sich auf bisherige angemessene Erfolge und gute
Zeugnisse stützen können, indes bietet sich auch für Persönlich¬keiten, die noch nicht in diesem Fache tätig gewesen sind, hiermiteine gute Gelegenheit zur Erlangung einer angenehmen und ein¬
träglichen Stellung . 4384a .2.2Offerten unter Angabe von Referenzen erbeten an die

| Deutsche Militärdienst » u. LebenS-BerficherungS -
Anstait a . G . in Hannover .

kann solvente Firma oder strebsamer Geschäftsmann durch selbständige
Uebernahme des

AHeinverlriebes für
Königreich Württemberg -Grohherzog

lum Baden und die
eines bereits mrt sehr gutem Erfolge eingeführtrn Massengebrauchsartikels erreichen. Branchekenntnisse nicht nötig , da betreffender Herrn
Risiko so gut wie ausgeschlossen . Ernstliche Reflektanten , die über ca .10 000 Mk . Barmittel verfügen, wollen sich wenden unter F. St 4341 an
Rud . Mosse, StraBburg i. E . 4393a

Tüchtige

frfiiiiimniirn
-aus der Kolonialwaren - oder Delikatessenbranche, welche
auf dauernde Stellung reflektieren , für Kaffee- Spezial¬
geschäft gesucht. Nur gut empfohlene Bewerberinnen
wollen Lebenslauf und Zeugnisabschriften unter fl. L 3275,4224a an die Exped . der „Bad . Presse" richten. $

Mädchen gesucht
Für sofort od . auf 1 . Juni daS gut
bürgerlich kochen kann. Gute Em¬
pfehlungen erforderlich. 7542

Amalienstraße 63 , parterre .
Williges , fleißiges Hausmädchen

per sofort oder 15 . Mai gesucht.7484.3.3 Rudolfstr . 31 . 3. St . lkS.
Eine zuverlässige Frau oder

Mädchen wird für Monatsstelle
jesucht . B15888.2 .2" erstratze 3, eine Treppe hoch .
Kleidermacherin .
Tüchtige Zuarbeiterin sucht für

dauernd J . Blumenstetter ,
Dteinstraße 21 , Tel . 1348 .

. .

Juarbfitmiinfu
gesucht. 7575 .2.2

erkstätte Emmh Schoch ,
Herrenstraße 12.

Selbständige Taillen-
und Rockardeiterinnen

— nur erste Kräfte —
finden sofort dauerude Beschäfti¬
gung bei 4486a.2.2

E. Jacoby , hofliestMt ,
Baden -Baden .

Stellen - Gesuche .
Junger Mann,

militärfrei , mit sehr guten Real -,HandelsschuI- u .Volontärzeugnissen
sucht per sof . oder spät. Anfangs »
stelle evtl. Volontärstelle mit spat.
Anstellung . Off . unter 4439a an
die Exped. der „Bad . Presse"

. 3.3
Gewandt.

. _ . _ ^«Kaufmann
sucht für einige Stunden in der
Woche Nebenbeschäftigung in Buch¬
führung , Korrespondenz und deral.
Anerbieten beliebe man unter Nr.
9316562 an die Exped . der „Bad.
Presse " zu richten. B15562.2.2

In welch besserer
Privat -Penston

kann sich ein älteres Fräulein im
Kochen vervollkommnen. Offerten
mit Preisangabe unt . Nr . Ä15749
an die Erveo . der „Bad. Presse" .

Vermietungen .

mit allen Nebenräumen , in einer
aufblühenden Industriestadt mit
sehr großer Garnison , sofort auf
längere Zeit zu vermieten.

Anfragen unter Nr . 6718 ..... an
die Exped. der „ Bad. Presse" erb.

AemielW oi. wlms
eines Landhauses in der Nähe
von Achern , in gesunder, freier |
Sage , nebstObst- u Ziergarten ,Oekon.-Gebäude, elektr. Licht,
Wasserleitung , unter günstig.
Bedingungen durch

Ferd . Darnbacher ,
Jmmobilien -Büro ,5 .4 Achern (Baden). 4191as

Zimmermädchen
od. eins. Jungfer-
im Kleider- u . Weißnähen , sowie
Bügeln und Servieren durchaus
erfahren , das aber zu Hause schla¬
fen kann, sofort gesucht. Offerten
unter Nr . B15565 an die Exped .
der „Badischen Presse" erb. 22

Wegen Erkrankung zum 1. Juni
erfahrenes

Hausmädchen
E

rsucht für größeren Haushalt.
iesund u . kräftig , unbedingt sicher

im Waschen und Bügeln .
Meldungen vom 14. d. Mts . ab

v . Pff

Auf 15 . Mai oder 1 . Juni wird
ein anständiges Zimmermädchen ,
das sehr aut nähen und bügeln kann,
gesucht . Herrenftr . 14,3 . St .

HM », orteall . ISöfttn
für Hausarbeit sofort gesucht. 2.2
» 15801 Sophiens » . 41, 3. St .

Tüchtige Zirnmer -
und Kausmädchen
zu baldigem Eintritt gesucht .
Gute dauernde Stelle . 4463a

Scbwarzwaldbeim Schömberg
bei Wildbad .

Erfahr. Mädchen
welches selbständig kochen kann und
Hausarbeit versieht , wird auf 1 .
Juni gesucht. Bursche im Hause .
Frau Oberleutnant Coester ,
Rastatt i . B . . Roonstr . 4. 4447a

Nach Frankreich
suche ich wohlerzogene Mädchen
i . garant . sol . Häuser .
Frau Maria Hofstadt , Stuttgart ,

Billastratze 3. - 96a
GewerbsmäßigeStellenvermittlerin

für Frankreich , lGegr . 18631.

Pforzheim.
Moderner , großer schönerLaden
in bester Lage, für jedes Ge'
passend, per 1 . Juli 731

billig zu vermieten .
Offerten unter A. 2221 , Haupt»

postlagernd Pforzheim .
Kleinere Werkstätte oder Lager »

raum mit kl. Keller in bester Ge¬
schäftslage der Herrenstr . auf sof.
oder später zu vermieten. B15612

Näh . Hirschftr. 65,1. , vormitt . 8.2

HmschchS - Wohn»»«
Westendstraße Rr . 38, 3. Stock,
wegen Versetzung auf 1 . Oktober
zu vermieten . 8 Zimmer , Küche,lad ,

~ " *
zimmer , Kellei
Trockenterrasse, — — . . . „„ „

Anzusehen 11—1 u . 3—6 Uhr .
Näheres Ritterstraße 28. 1 . Stock,

Schöne 3 Zimmerwohnung mit
Mansarde per 1 . Juli zu vermiet.feldstr. 15, in, ns.8?« Jv D - - -U»feldfl

Schöne , große Bierzimmerwoh «
nung wegen Wegzug auf 1. Jull
billig zu vermieten ev. mit Best».
Preis 860 Mk . Näheres Klauprecht -
siraße 30 , 3 Treppen -
Aiihringerstra ^e 98

ist im 4 . Stock eine 2 Zimmer¬
wohnung mit Küche . Dachkammer
u. Keller auf 1. August d. I . z»
vermieten. 7180^

Näheres beim städt. Hochbauamt.Rathaus 2. Obergeschoß, Zim¬
mer 108.

Schöne Mansardenwohnung , 3
Zimmer nt . Bad , zu Perm . B15624

Gebhardstraße 58. Beiertheim .
Boeckhstratze 15, Hochpart., schöne
5 Zimmer mit Bad , Veranda p.
1. Juli zu vermieten . Näh . das.
v . 11—1 u . 4—6 Uhr . 9315416 .3.3

Eisenbahnstraße 30, am Flieder -
Plap, ist per 15. Mai oder später
eine schöne 3 Zimmerwohnung
mit Balkon u . Veranda zu Perm.

B15493 Näh. Sihützenstr . 68, II .
Hübschstraße 38 ist eine schöne
3 Zimmer - Wohnung mit Bad .Veranda u . Gartenanteil wegzugS-
halber auf 1. Juli billig zu verm .
Zu erfr . das. Part . 9315390 .8.3

Lessingstraße 9 schöne 8 Zimmer¬
wohnung mit Balkon , ohne viS -ä-
vis , Badez. u . reich ! . Zubeh . auf
1. Juli zu vermieten . 9314972. .;

Näheres parterre .
Oftendstratze10, Part ., schöne Drei »
zimmerwohnung mit Zubehör a .
1 . Juli zu vermieten . Näheres
Karlstraße 94, Part . Bl 5415.8.3

Rudolfstr . 18 ist eine Wohnung
von 3 Zimmern , mit Balkon , Man¬
sarde und Zubehör , auf 1 . Juli zu
vermieten. B15807.2.2

Zu erfragen 1 . Stock.
Schützeustr . 27 ist im Seitenbau
parterre eine kleine 2 Zimmer¬
wohnung auf I . Juli zu vermieten .
Zu erfr

" im 3. Stock. B15396 .3.3
Borholzstr. 22 im 4. Stock eine
schöne Dreizimmerwohnung mit
reich !. Zubehör an ruhige Familie
auf 1 . Juli zu verm . B15414.8.3
Näh . Karlstraße 94 . parterre .

Wilhelmstratz « 15 ist sofort eine
Hinterh .»Wohnung v . 2 Zimmer .GaS rc . an ruhige Leute zu vermiet .
Näh, i. Vorderh . 3. St . B15722 .8.3

tratze 44, Ecke Weinbrenner »
stratze , ist im 2. Stock eine sehr
freundlicheWohnung von 4 Zim¬
mern mit Bad und Mansarde auf
1 . Juli zu vermieten . Näheres'

1 . Sl - ' -im 1 . Stock , rechts. 6628*
Lindenplatz 6, ist eine

J » schöne Wohnung von
3 Zimmer , Küche u . sonstig. Zubehör
auf 1 . Juni zu vermieten . 4918
Mühlburg , Lindenplatz 3, H . St ..
ist eine freundl . Wohnung , ein
großes u . kleines Zimmer , groß .
Küche, Keller, Wasser u . Gas so»
fort zu vermieten . B15678
Gut möbl . gimmer

sof ,mit ganzer Penfio » sofort zu ver¬
mieten. 7395.3 .2

Karl -Friedrichstr . 1 . parterre .
Akademirstratze 23, Stb ,2. St ., ist:
einfach , freundl . Zimmer gleich od.
später zu vermieten . B15818.2 .2

Draisstraße 21, Ecke Norkstraße ,
ist großes, gut möbl. Zimmer mit
sep. Eing . per sogl. od . spät , zu
vermieten. J815854

Hrrrenftratzr22 . in , l .. isteinhEch
möbliertes Zimmer auf 1b. Mar
oder 1. Junr an 2 ^unge . solide
oder auch an einen alteren Herrn
zu vermieten . B18437 .5.8

Kaiser-Allee 35. 3. Stock, . rst ern
freundl . möbl. Zimmer , frew Lrge ,
sof. od. spät, billig zu verm . » 18410

Kaiser-Allee 83. ITreppe . gut möbl .
Zimmer sofort zu vermieten , ab
1. Juni Wohn- «. Schlafzimmer
zu vermieten bei ruhrgen Leuten
evtl, mit

Pension
. Bl5577 .3.2

Kreuzstraße 16. eine Breppe hoch,
erhalten ein oder zwer solide Ar¬
beiter Kost « . Wohnung zu billige «
Preis . _ 8315832 .5.2

Marienstr . 18 ist ein schön möbl .
Zimmer sofort billig zu vermiet .
Zu erfr . II . Stock . B15498

. . . . r . 6 . 2. St ., find 2 fein
möblierte Zimmer auf 1 . Juni

zu vermieten . 8)16809.2.2
Sophienstraße 41, 3. Stock, ist ein
einfach möbl. Zimmer mit 2 Betten
u. ganz. Penfion an solide Arbeiter
sofort zu vermieten . 8315800 .3.2

Pension (isral.) ,
gute, familiäre , mit oder omre
Zimmer zu haben . Offerten unter
B15445 an die Expedit , der »Bad .
Presse" erbeten. 3.3
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Lun- u . SonnenbadKarlsrabe
am Dammerstock-Weg . südlich des künftigen neuen,Hauvtbahnhofech.Täglich geöffnet von halb 7 Uhr vorm , bis Eintritt der Dunkelheit .Tageskarten für Erwachsene 3V Pfg . (5 Bäderl ; 1 Mk . >Kinderkarlen kV Pfg . Abonnements billiger . 6141 *

1

2 > url « cl >
n ist eröffnetrr 4414d.2.2

WirtsWeröffmg 11. EMlmg
Einem verehrl . Publikum , meiner werten NackFreunden u . Gönnern zur Nachricht , daß ich die ' 5

Barschaft ,
Lirtschaft

Zur Wolsschlucht
- ' Schützenstrahe »

übernommen und eröffnet habe und werde bestrebt sein,durch Verabreichung eines guten Stoffes Lagerbier , hellund dunkel." aus der Brauerei Hch. Fels , prima rein¬gehaltene Weine , vorzügliche warme Küche u. ff. haus -
f«machte Wurstwaren , meine werten Gäste zur Zufxieden-eit zu bedienen.
Ater bürgerlicher Mitiagslisch, in uträ acher Abonnement .

Meine schön und modern hergerichteten Lokalitäten ,sowie Wirtschaftsgarten nebst tadellos hergerichteterKegelbahn geff . Benützung 'bestens empfehlend , zeichne
Karlsruhe . Ist . Mai 1911 .

7578 Hochachtungsvoll

Josef Peduzzi , SM
Sonntig . von 11 Uhr ab

: : : Frühschoppen-Konzert : : :
ausgeführt von dem Harmonie - Orchester.

S

Atelier für Schönheitspflege
Herrenftratze 18 Lina RlskiNg Herrenstrahe 18.

Gesichts- u. Körperpflege, Beseitigung aller Teintfehler durchnaturgemähe Behandlung . Entfernung von Geflchtshaar,Warzen, Leberflecken, Muttermale auf elektr . Wege fürimmer. Haarpflege — Manicure .Sprechstunden von 10— 12 u. 2— 5 Uhr. "WTEmpfehle den geehrten Damen mein Lager in Parfümerie -und Toiletteartikel , sowie Apparate für Gesicht - undKörperpflege . , B15212.6.2
4379 *

Deutsche Möbel ransporrfortsclij/T
_ SZMZliÜD

Gross h. Bad . Hofspedif »ur

0 Nederlandsche Bankinstelling |
Aktiengesellschaft . Haag . Q

Aktienkapital nom . 5000000 Gulden . Q
Beleihung angefallener Erbschaften 1und Fideikommisse . 1574 a QÜ Generalvertreter für Siiddeotsehland - E
3. L. Feiiühtwanger, Baokgesoiiäft, München . ^

EflSEEEEEHEEHHOIOIO O O 0 :010 Ol

Vertreter

Hartung
Marienstr

Bleyles Knaben -rinzüge
Bleyles Knaben -Hosen
Bleyles Kinder-Sweater
Knaben -Waschblusen

W . Keller
Ludwigsplatz , Ecke W aldstrasse.

Carl Schöpf Marktplatz

Kinder = Konfektion
«

in überaus reicher Auswahl und für jedes Alter .

weiss und farbig,
Hänger - und Taillenformen

Woll- und Waschstoffe ,
in allen Fa^ons und Farben

1 .75 bis 9 .—

JL 1 . 10 bis XO . —

JL 6 . 75 bis 28 . —

Baby -Kleidchen ,
Kinderkleider,
Mädchenkleider , Mousseiine, vone, e-«-« etc.
Madchenkleider , Waschstoffe, Zetir, Leinen etc. 3 «- bis 12 .“
Russenkittel , S “

gemusterter . Bordüren ^ 1 . 10 bis 7 .“
Schul - u . Spiel schürzen s,„r„

demen 68 -* * 3 .50
2 .50 bis 12 .—

95 4 bis 4 .50

Knaben -Waschanzüge ,
“

»irLt ^ ^ .501»
Knaben-Waschblusen l «rarbigen

MT Sonntags geschlossen . 7593

Italienisch , es
Grammatik u . Konversation erteilt
SignoraPinazzi , Douglasstr.28,pt .

UFIN -
Untersuchungen

werden prompt und billig
ausgeführt in der :: :: ::

We^tend -Drogerie
Inh . G. Ellinger

7361 Apotheker 10.2
Sofienstrasse 128 .

Korsett„Imperial "
D . R . K , Marke N7L.

Unirvertraffenes
Korsett der heutigen

Mode !
Sensationelle
Erfindung .Da -,
Korsett ist im
Rücken geteilt ,
schnürt Leib u.
Hüften separat
und gibt hoch¬
elegante, schlanke
figur. Gerade

ront . Kein Druck
auf den Magen.
Aeußerst bequemer
Sitz . Preis von Mk.7.50 bis zu den
feinsten . Alleinverkauf :
fiwMinis Jwtfol“.Frau O . Rumpf , Teleph . 824 ,Kaiserstrafle 36 , n. d. Kronenftr .

3472

liefert vollständige

Zlmerehlrlchlimge«
an Private unter spbr günstigen
Bedingungen . Offerten unter Nr .1779a an oie Expedition der . Bad.Presse" erbeten ._ 12 12

Welche Baufirma wäre geneigt ,einen großen Posten sehr billige
Klosette und
W aschtische

gegen Kaffe oder Accept zu über¬
nehmen. 6160 .5 .5Gest . Anfragen unter „Klosette"
rndie <Lcved. her Bad. Breite" erd

!P

Billigste Preise
(v. Mk . 3 .25 bis 10)
Große Auswahl
Solide Ware : :

Reformhaus zur Gesundheit, L
Kaiserstrasse 122, Ecke Waldstr. 7580

Wch itiie Schnee
wird Ihre Wäsche, wenn Sie dieselbe mit Seifenlvolle

„ Famosin “
waschen . Allerneuestes und fettreichstes Waschmittel '

„Famosin

„Famosin

t( ist frei von allen der Wäsche
schädlichenBestandteilen . gar.rein mit einem Fettgehaltvon ca. 70 "in

( ( schont die Wäsche, erhält die
Farben in natürlicher Frischeund ist sparsam im Gebrauch.

*

Alleinige Fabrikanten : 1858*

J .Welcker & Buhler
„Faqi»fin " ges . gesch . PkWltö - »Famofin" ges. gesch .

In allen einschl. Geschäften zu habe«.

werden rasch und billig angeserttg,io der Drnckeret der Pre^e*

Die

Schwanenstraße 4
nimmt für die Bedürftige « derStadt dankbar iede Gabe in
Hausrat . Männer - , Frauen -«nd Kinder -Kleider . Wäsche.Stiefel re. entgegen . _ 965*

grifft eimeWeu
feinste

Matjes-
Heringe
Stück 12 Pfg .

Ferner empfehlen wir

feinste7606 !

Italiener
Kattoffel
3 Pfd . 20 Pfg .

Zentner O »- Mk.

Elsässer
Kopfsalat

. & m. b rt ->p d*n bekannt « '*
yerkaufist «»« '*-

Verkauf.
3 steinerne Fenstergewände mit

Fenstern, Borfrnstern, und Lüde»billig abzugeben .
Amalrenstratze Rr . 57 in dev

Alerks -ätt « " 7
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